
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1937

26.11.1937 (No. 277)

urn:nbn:de:gbv:45:1-951763

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-951763


Durchschnittsauflage November über 24800

Oftfriefifche
Tageszeitung3

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspostanẞtalt : Aurich . Verlagsort : Emden , Blumenbrüdstraße . Fernruf 2081 und 2082.

Banktonten : Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische Sparkasse Aurich , Kreissparkasse Aurich .

Staatliche Kreditanstalt Oldenburg (Staatsbant ) . Bostsched . Sannover 369 49. Eigene Geschäfts¬
stellen in Aurich , Norden , Esens , Wittmund , Beer , Weener und Bapenburg

Folge 277

Gewaltiger Erfolg in Paris

Freitag , den 26 . November

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Bfg .

Bestellgelb , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugsprets

1,80 RM . einschließlich 32,5 Pfs . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Pfennig
LE

Jahrgang 1937

Höchste Auszeichnungen für deutsches Schaffen
Das Reich erhielt 933 Preise auf der Weltausstellung

Paris , 26 . November .

Am Donnerstag um 16 Uhr ME3 . fand aus Anlaß
des Abschlusses der Weltausstellung im Neuen Theater
des Trocadero -Palastes in Anwesenheit des Präsiden
ten der Republit , mehrerer Mitglieder der Regie :
rung , der Generalfommissare sämtlicher an der Aus¬
stellung beteiligter Länder und zahlreicher Vertreter des
Diplomatischen Korps , sowie der in - und ausländischen
Presse die feierliche Verkündung des Ergebnisses der
Preisverteilung durch die internationale Jury der
Pariser Weltausstellung 1937 statt , soweit
Diese bisher feststeht .

Das Deutsche Reich hat auf dem Gebiet seines gewerb¬

lichen und fünstlerischen Schaffens einen Beitrag zum Ge¬

lingen dieser großen internationalen Ausstellung geleistet ,

der den Vergleich mit keinem anderen Lande zu scheuen
braucht . Die sorgfältige und umfassende Arbeit des inter¬
nationalen Preisgerichts , an denen fast 2000 Sachverstän¬
dige aus der ganzen Welt , darunter auch eine große Anzahl

deutscher Fachleute , teilnahmen und deren fachmännischem
Urteil die ausgestellten Gegenstände und sonstigen Leistun¬
gen unterlagen , haben dies noch einmal bestätigt .

Das vorläufige Ergebnis der Preisverteilung für
Deutschland ist :

278 Grand Prix ( höchste Auszeichnung ) ,
179 Diplomes d ' honneur ( Ehrenurkunden ) ,
273 Medailles d' or (Goldmedaillen ) ,
172 Medailles d' argent ( Silbermedaillen ) ,

31 Medailles d ' bronce ( Bronzemedaillen ) ;
insgesamt 933 Auszeichnungen .

In diesen Zahlen sind noch nicht berücksichtigt die Aus¬

zeichnungen für die Mitarbeiter der Ausstellung , die zu
einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht werden sollen .

Es verdient , hervorgehoben zu werden , daß die im
Zuge des Vierjahresplanes zu besonderer Bedeutung ge

langten neuen deutschen Werkstoffe ohne Aus .

nahme den Grand Prix , also die höchste Auszeichnung ,
erhalten haben , die das internationale Preisgericht ver¬

geben konnte . Damit sind die von einer gewissen Presse
im Zusammenhang mit diesen neuen Werkstoffen aus

Der Führer beim Empfang der japanischen Botschaft
Aus Anlaß des Jahrestages der Unterzeichnung des deutsch¬

japanischen Antikomintern - Abkommens stattete der Führer und
Reichskanzler der Berliner japanischen Botschaft einen Besuch
ab . Der Führer im Gespräch mit dem Kaiserlich japanischen
Botschafter in Berlin , Graf Mushakoji . Rechts im Hintergrund
der Adjutant des Führers , - Brigadeführer Schaub , mit dem

Chef des Präsidialkanzlei , Staatssekretär Meißner .
( Scheri Bilderdienst , Zander -K . )

durchsichtigen Gründen verbreiteten . Behauptungen in

aller Deffentlichkeit von international anerkannten und

unabhängigen Fachleuten widerlegt worden .

Der großartige Erfolg , den Deutschland auf der Pariser
Weltausstellung durch die Zuerkennung von 933 Preisen
errungen hat , findet in den Berliner Blättern stärkste
Beachtung . In den Kommentaren wird vor allem die

Tatsache hervorgehoben , daß die neuen deutschen Wert¬
stoffe von einem internationalen Preisgericht ohne Aus¬
nahme mit dem höchstmöglichen Preis ausgezeichnet wur¬nahme mit dem höchstmöglichen Preis ausgezeichnet wur¬
den .

,,Das Ergebnis der Preisverteilung der Internationalen
Jury der Pariser Weltausstellung 1937 ist " , so schreibt der
,,Völkische Beobachter " , „ ein sachliches , fachmännisches , vor

internationalem Forum ausgesprochenes Urteil über die
deutsche Arbeit und vor allem über die deutschen Roh¬
und Werkstoffe . Ein ganz objektives Urteil bestätigt jetzt
vor dem In - und Auslande , daß die deutschen Roh - und

allerhöchsten AnerkennungWerkstoffe der
würdig sind . Nach diesem Urteil hat niemand mehr das
Recht , auch im Auslande nicht , herabsehend von „Ersatz¬
stoffen " zu sprechen . Durch die Preisverteilung ist das
deutsche Volk , vor allem aber seine Chemiker und In¬

genieure , geehrt worden .
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Alle von uns ausgestellten Roh - und Werkstoffe
haben den höchsten Preis erhalten . Diese idealen Er

zeugnisse des Geistes und Könnens sind eine gute Grund¬

lage , die deutsche Wirtschaft darauf aufzubauen . Das
Pariser Urteil ist die ausdrückliche Bestätigung des Aus¬
landes dafür , daß wir mit unserer Politik des Vierjahres¬
planes auf dem richtigen Wege sind . Wenn wir das auch
immer gewußt haben , so freuen wir uns doch dieses
Urteils , weil es im Auslande zu weiterem Nachdenken

anregen tann , weil dieses Nachdenken dazu führen kann ,
daß das Ausland die Notwendigkeit versteht , die die
Durchführung des Vierjahresplanes erheischt , und
weil schließlich das Verständnis dieser Notwendigkeiten all
die Mißdeutungen wegwischen kann , die bisher das Aus¬

land an den Vierjahresplan geheftet hat und die der von

uns gewollten Verständigung der anständigen Völker nicht
gerade förderlich waren ."

Staat und Kirche

(R. ) Berlin , 26. November .

Reichsminister Kerrl hat sich in seiner Fuldaer

Rede in grundsätzlichen Ausführungen über das Verhält
nis von Kirche und Staat , wie es sich aus der heutigen

Lage ergibt , geäußert . Nach vier Jahren nationalsoziali
stischer Staatsführung braucht der Nationalsozialismus
sich auch in dieser Beziehung nicht mehr auf Theorien zu

beschränken , sondern er fann auf seine in der Praxis eine

genommene Haltung und auch auf die der Kirchen vers

weisen . Die Bilanz , die sich hier ziehen läßt , fällt leider
für die firchliche Seite äußerst negativ aus . Was hat der
Nationalssozialismus für die Kirchen getan und was die

Kirchen für den nationalsozialistischen Staat ? Reichs¬
minister Kerrl gab auf diese Fragen eine Antwort , die
ohne Phrasen nur die Tatsachen sprechen ließ .

Als der Nationalsozialismus nach der Machtergreifung
ein positives Verhältnis zu den großen christ¬
lichen Kirchen zu finden suchte , ging er von der Vorauss
segung aus , daß die christlichen Kirchen als geistige und

moralische Machtfaktoren bei dem notwendigen geistigen
und sittlichen Neuaufbau des deutschen Volkes nicht über¬

gangen werden könnten . In diesem Sinne wurde mit der

Katholischen Kirche ein Kontordat abgeschlossen , und die

Evangelische Kirche wurde vom Staat positiv in ihren Bes

mühungen unterstützt , eine organisatorische Einheit zu

finden . Der Nationalsozialismus hat das getan , obwohl
ihm in der Vergangenheit bei seinem Kampf um die Ers

neurung Deutschlands gerade von dieser Seite in vielen

Fällen recht wenig Verständnis entgegengebracht wurde .
Der Erfolg seiner Bemühungen ist nun heute der , daß

ihm aus Kreisen beider Kirchen der Vorwurf gemacht

wird , eine „ antichristliche " Politit zu betreiben und die

christlichen Kirchen in ihrer seelsorgerischen Tätigkeit zu

behindern .
Fragen wir uns nun , wie die antichristliche Politik des

Nationalsozialismus in Wirklichkeit aussieht . Reichss

minister Kerrl hat in seiner Rede diesen unerhörten Bors

würfen sehr praktische und einschneidende
Der natioDinge entgegenhalten können .

nalsozialistische Staat hat in den Jahren seiner Regierung
den christlichen Kirchen die runde Summe von 1½ Milli

Ungarns Staatsmänner beim Führer
Bertrauensvolle Aussprache dient der Befriedung Europas

Berlin , 26 . November .

Der Führer und Reichstanzler empfing gestern

mittag 12 Uhr in Gegenwart des Reichsministers des Aus =

wärtigen , Freiherrn von Neurath , den königlich ungarischen
Ministerpräsidenten , Herrn Dr . von Daranyi , und den

töniglich ungarischen Minister des Aeußeren , Herrn von
Kanya , die von dem föniglich ungarischen Gesandten in
Berlin , Herrn Sztojan , begleitet waren , zu einer längeren
vertrauensvollen Aussprache .

Nach der mehr als einstündigen Unterredung stellte
Ministerpräsident von Daranyi dem deutschen Reichskanzler
die Herren seiner Begleitung vor .

Als Abschluß und Höhepunkt des Besuches der ungarischen
Staatsmänner in Berlin fand beim Führer und Reichskanzler
eine Abendtafel statt , an der außer dem königlich ungarischen
Ministerpräsidenten und Frau von Daranni und dem föniglich
ungarischen Minister des Aeußeren von Kanya der königlich
ungarische Gesandte Sztojay , die Staatssekretäre Marschall und
von Pataky und die übrigen Herren der Begleitung des
Ministerpräsidenten sowie die Mitglieder der ungarischen
Gesandtschaft in Berlin mit ihren Damen teilnahmen .

Von deutscher Seite waren mit ihren Damen anwesend

sämtliche zur Zeit in Berlin befindlichen Reichsminister ,
Reichsleiter und Staatssekretäre , Vertreter der

Wehrmacht , des Auswärtigen Amtes , der und SA ., des
NS . - Kraftfahr - und Fliegerkorps , des Reichsnährstandes ,

Botschafter von Papen , der Reichssportführer , die Herren der
persönlichen Umgebung des Führers und der den ungarischen
Gästen beigegebene Ehrendienst .

Während des nunmehr abgeschlossenen offiziellen Aufent
haltes der ungarischen Gäste in der Reichshauptstadt bot sich
ihnen neben den festlichen Veranstaltungen und dem Besuch der
Jagdausstellung sowie von Einrichtungen des Dritten Reiches ,
an denen sie besonderes Interesse nahmen , vielfach Gelegenheit
zu eingehender Aussprache mit führenden Persönlichkeiten des
Staates und der Partei . So wurden mit dem Reichsminister
des Auswärtigen die Fragen der europäischen
Politik und namentlich diejenigen , die die beiden Nationen
unmittelbar betreffen , in wiederholten freundschaft =

lichen Unterhaltungen erörtert . Diese Besprechungen

fanden ihre Ergänzung und Bestätigung in der eingehenden
vertrauensvollen Aussprache , die die beiden ungarischen
Staatsmänner mit dem Führer und Reichskanzler geführt
haben . Zu beiderseitiger Genugtuung ergab sich erneut , eine
völlige Uebereinstimmung der Auffassungen . Man war sich
darüber einig , daß ebenso wie bisher auch in Zukunft in allen
die beiden Länder berührenden Fragen der engste Kontatt
aufrechterhalten werden soll und die gemeinsamen dem Frieden
dienenden Ziele durch fortlaufenden Gedankenaustausch weiter
hin zu verfolgen sein werden .

Im Geist der fest begründeten auf gegenseitigem uner¬
schütterlichem Vertrauen beruhenden deutsch -ungarischen Freund¬
schaft werden auch in Zukunft die vielfältigen Beziehungen
zwischen den beiden Ländern auf wirtschaftlichem und kultu =
rellem Gebiet weiterhin gefördert und alle sonstigen Fragen ,

die Deutschland und Ungarn gemeinsam angehen , in ver¬

trauensvoller Zusammenarbeit behandelt werden .
So dient nach der übereinstimmenden Ueberzeugung der

ungarischen und deutschen Staatsmänner die deutsch - ungarische

Freundschaft und ihre ständige Vertiefung nicht nur den Inter¬

essen beider Länder , sondern liefert darüber hinaus einen

wesentlichen Beitrag zu allen auf die Befriedung
Europas gerichteten Bestrebungen .

Macdonald kehrt heim

Am Donnerstag traf der Kreuzer „ Apollo " mit dem
Sarge Macdonalds an Bord in Devonport ein . Der mit

der britischen Flagge bedeckte Sarg wurde sofort in einen
bereitstehenden Eisenbahnzug gebracht , um nach London über¬
geführt zu werden . Die sterblichen Ueberreste des verstorbenen
Staatsmannes werden in der Westminster -Abtei aufgebahrt ,
wo ihnen die Minister , Abgeordneten , Vertreter der Behörden
und seine Freunde die letzte Ehre erweisen werden . Am Freis
tagnachmittag findet die Trauerfeier statt , deren Gottesdienst
der Erzbischof von Canterburry hält . Die Vertretung des Kös
nigs wird der Herzog von Gloucester übernehmen . Die Beis
segung Macdonalds erfolg bekanntlich nach seinem eigenen
Wunsch in seinem schottischen Heimatdorf Lossiemouth .



arden in Form von Barzuschüssen und den durch den
Staat eingezogenen Kirchensteuern zukommen lassen .

Das sind aber nur die Unterstüßungen . die in Kirchen
in unmittelbarer Form erhalten haben . Bei der Beur¬
teilung der Haltung des nationalsozialistischen Staates
gegenüber den Kirchen müssen aber ohne Zweifel auch
noch andere Dinge berücksichtigt werden , die die positive
Einstellung zur Arbeit der Kirchen zeigen . Dazu gehören
unter anderem die Unterhaltung der evangelischen theolo
gischen Fakultäten und Seminare , die dem Staat jährlich
rund drei Millionen kosten . Im Rahmen des mit der
Katholischen Kirche abgeschlossenen Konkordats werden

ähnliche Zuwendungen von staatlicher Seite auch für die
Erhaltung der katholischen Priesterseminare gemacht . Die
Nuzung der den Kirchen vom Staat zur Verfügung ge
stellten Gebäude und Grundstüde tann ebenfalls mit rund
einer Million Reichsmart in Anrechnung gebracht wer¬
den . Dazu kommen Sonderrechte , die die Kirchen in Be¬
zug auf Steuerfreiheit für Land , Gebäude und die Be¬
freiung von Gerichtskosten genießen ...

Der Führer bei der Japanischen Botschaft zu Gast
Reichsminister Darre und Graf Mushakoji zum Antikomintern -Abkommen

Berlin , 26 . November .

Der Führer und Reichstanzler war am Mittwoch¬
abend aus Anlaß des Jahrestages des Antikominternabkom¬
mens Gast des taiserlich japanischen Botschafters Graf
Mushatoji . Ferner waren an diesem Abend in die japa¬

nische Botschaft geladen : Der italienische Botschafter Attolico
mit einigen Herren der italienischen Botschaft , von deutscher
Seite Ministerpräsident Göring , Reichstriegsminister von
Blomberg , der Stellvertreter des Führers , Reichsminister Seb ,
Generaladmiral Raeder , die Reichsleiter Rosenberg und Reichs¬
jugendführer v . Schirach , als Stellvertreter des Reichsministers
des Auswärtigen Staatssekretär v . Madensen , Botschafter von
Ribbentrop , die Staatssekretäre Dr . Meißner , Lammers und
Funt sowie Gauleiter Bohle .

Der japanische Botschafter Graf Mushatoji gab Don¬
nerstag anläßlich der Jahresfeier des Abschlusses des deutsch¬
japanischen Abkommens einen Empfang , zu dem ein besonders
großer Kreis von Gästen erschienen war . Unter den Anwesen¬Unter den Anwesen
den bemerkte man den Reichsminister Darré , die vollständig
erschienenen Mitglieder der japanischen Botschaft , von italieni¬
scher Seite den Botschaftssekretär Marchese Giustiniani , Staats¬
sekretär Posse , den Reichssportführer v. Tschammer und Osten
und den stellvertretenden Reichspressechef Berndt , Staatsminis
ster a . D. Dr. Lehnich, vom Auswärtigen Amt die Gesandten
Stiewe , Fürst Bismard und Aschmann , - Obergruppenführer
Lorenz , Ministerialrat Hasenoeri , Professor von Arnim , Präsi
dent v . Gronau , Staatsminister a . D. Dr . Lewald , General¬
major Seifert , Generalleutnant Stumpff und Ministerialdiret¬
tor Fisch von der Luftwaffe , Reichsbankdirektor Dr . Dreyse und
viele andere mehr .

Im Laufe des Essens ergriff der japanische Botschafter das
Wort .

Nicht zu vergessen sind die Zuwendungen , die der
Staat den Kirchen für die Unterhaltung christlicher Kunst¬
denkmäler oder überhaupt für die christliche Kunstpflege
zukommen läßt . Während im bolschewistischen Rußland
die Kirchen gesprengt oder in fommunistische Versamm
lungshäuser umgewandelt werden , sorgt der national
sozialistische Staat mit Beträgen , die in die Hundert¬
tausende gehen , für die Erhaltung der christlichen
Dome und Kirchen und ihrer Kunstschätze .
So werden allein beispielsweise für die Unterhaltung des
Kölner Doms jährlich 90 000 Mart aus dem Staatsfiskus
zur Verfügung gestellt . Für die Unterhaltung des Ber¬
liner Doms , der der Evangelischen Kirche gehört , werden
jährlich 60 000 Mart aufgebracht . In den letzten Jahren
sind von den Kirchen Ausstellungen christlicher Kunst ver
anstaltet worden , deren Durchführung nur mit Hilfe der
staatlichen Stellen möglich war . Es sei hier nur an die
große Ausstellung „ Kirchliche Kunst " in Berlin während
der letzten Olympiade erinnert , die in ausländischen Krei¬
sen damals große Anerkennung und Bewunderung fand .
Vor einiger Zeit ist in Berlin das Fest der deutschen
Kirchenmusit veranstaltet worden. Auch diese Veranstal - reits, nach dem Wort des Führers, ein „Dreied", das den sy¬
tung , deren hoher künstlerischer Wert allgemein anerkannt
wurde , ist nur durch die Unterstügung der staatlichen S. el¬
len in dieser Form möglich gewesen .

Das sind einige wenige Beispiele aus der ständigen
Fürsorge des nationalsozialistischen Staates für die Kirchen
und auch für die Pflege einer christlichen Kultur . Dem¬
gegenüber stehen auf seiten der Kirchen ständige Ver¬
leumdungen des Staates . 7000 Strafanzeigen mußten , wie
Minister Kerrl in seiner Rede in Fulda mitteilte , seit 1933
gegen Vertreter der Kirchen erstattet werden . Man erin¬
nert sich an die Devisenschieberprozesse und an die Sabo¬
tage der Arbeit der Deutschen Polizei , die ganz offensicht¬
lich von höchsten Stellen der Katholischen Kirche bei dem
Vorgehen des Staates gegen gemeine Sittlichkeitsverbre
cher geübt wurde .

Wenn daher Reichsminister Kerrl die kirchlichen Stellen
einmal darauf aufmerksam machte , daß es legten Endes
gar nicht die Aufgabe der nationalsozialistischen Regierung
Tt , die Erhaltung der Kirchen durch Zuschüsse und durch
Steuern von sich aus zu sichern , so ist dieser Hinweis nur

Die Folgerung aus der Lage , die die Kirchen sich selbst
geschaffen haben .

Für das Volk und für den Aufbau haben die Kirchen
in den letzten vier Jahren gar nichts geleistet . Statt die
Gelegenheit , die der Nationalsozialismus 1933 bot , zu
benuzen , ihr moralisches Gewicht in die Waagschalen des
Aufbaues zu werfen , hat der politische Katholizismus
weiter sein Intrigantentum entfaltet und die Evangelische
Kirche hat sich selbst in einen lächerlichen , von den breiten
Massen des Volkes längst nicht mehr verstandenen Dogs
menstreit verloren . In dieser selben Zeit hat der National¬

sozialismus allein ein wahres Christentum der Tat gezeigt .
Im Winterhilfswerk des deutschen Volkes hat er christliche

Grundsäge in einem Ausmaße zur Geltung gebracht , wie
es die Kirchen selbst niemals fertiggebracht hätten .

Der Staat hat also allen Grund zum Mißtrauen .
Trotzdem denkt er selbstverständlich nicht daran , wie Reichss
minister Kerrl in seiner Rede versicherte , die Kirchen bei
ihrer seelsorgerischen Tätigkeit zu behindern , sondern er
wird auch in Zukunft die Grundsäge der Duld =
samteit , die im nationalsozialistischen Parteiprogramm
verankert sind , aufrechtzuerhalten .

. Aber er muß darauf bestehen , daß sich nun auch endlich
die Arbeit der Kirchen tatsächlich nur auf die Seelsorge
beschränkt . Der nationalsozialistische Staat kann keine
poltisierenden Kirchen dulden , und er wird dafür sorgen ,
daß , wie Reichsminister Kerrl versicherte , die Kirchen
wieder in wahrhaft religiöse Gemeinschaften verwandelt
werden . In diesem Zusammenhang muß den beiden christ¬
lichen Kirchen auch einmal gesagt werden , daß sie nicht ,
wie manche ihrer Vertreter glauben , allein Anspruch auf
Anerkennung haben können . Der Nationalsozialismus
will vielmehr allen religiösen Gruppen die Freiheit ihres
Bekenntnisses sichern .

Im Gegensatz zu den beiden großen Kirchen haben sich
die kleineren christlichen Gemeinschaften in Deutschland in

durchaus anerkennenswerter Weise für den national¬

Sozialistischen Staat eingesetzt . Es sei hier nur an die Vor¬
gänge auf der Orforder Weltkirchenkonferenz erinnert , wo
Vertreter der evangelischen Freikirchen sich entschieden

gegen die Verleumdungen des nationalsozialistischen
Deutschlands wandten . Was die materielle Betreuung der
Kirchen durch den Staat anbetrifft , so wird auch zu über .

Tegen sein , in welcher Weise in dieser Hinsicht eine

gerechtere Verteilung vorgenommen werden kann .
Der Nationalsozialismus will feine Staatskirchen , sondern

eine wirkliche Freiheit des religiösen Bekenntnisses . Nach

dem Grundsatz , den der Große König einst in dem Be¬
fenntnis ausdrückte , daß in seinem Staate jeder nach seiner

Fasson selig werden solle . Walter Klietsch .

Weber 100 Sowjetflugzeuge für China
Wie Reuter aus Schanghai meldet , sind japanischen Nach

richten zufolge bei den Luftkämpfen über Nanking zwei sowjets

russische Flugzeuge abgeschossen worden . Ferner wird berichtet ,

daß fürzlich mehr als hundert sowjetrussische Flugzeuge in der

Brovinz Schenfi eingetroffen seien .

Er sagte u . a . : Zum erstenmal jährt sich heute der Tag ,

der eine neue Aera in der modernen Weltgeschichte eingeleitet
hat : Japan und Deutschland sind am 25. November 1936 feier
lich übereingekommen , den Kampf gegen die Gefahr , die der
gesunden Entwicklung ihrer beiderseitigen Völker von der fal¬
schen Ideologie und der zersetzenden Tätigkeit der Komintern
her droht , von nun an gemeinsam aufzunehmen . Unabsehbar
in ihren Folgen ist vorläufig noch die welthistorische Bedeu¬
tung dieses . Schrittes , der sich, wie Sie wissen , vor kurzem
Italien in weiser Einsicht angeschlossen hat . Jezt besteht be

stematischen und zwischenstaatlichen Abwehrkampf gegen das
lähmende , lebenszerstörende Gift der Komintern übernommen
hat .

sem großen Wert mitzuarbeiten , in Gemeinschaft mit den deut¬
Ich bin überaus glücklich , daß es mir vergönnt war , an die¬

schen Herren , das die weit in die Zukunft reichenden Absichten
des genialen Führers Ihres zu neuer Macht entstandenen Va¬
terlandes zur Ausführung bringen dürfte .

Möge unser Abkommen jegt und immerdar ein Symbol
sein für die guten Beziehungen zwischen unseren
beiden Ländern , welche , in herzlicher Freundschaft ver¬
eint , mit diesem Abkommen fein anderes Ziel verfolgen , als
ihre Entwicklung zu schüßen , um dadurch nicht unwesentlich zur
Sicherung des Weltfriedens beizutragen .

Der Botschafter trant auf das Wohl des Führers, dessen
alle in dieser Stunde in Ehrfurcht gedenten , und auf das ewige
Blühen , Wachsen und Gedeihen des zu neuer Herrlichkeit wie¬
derauferstandenen Deutschen Reiches .

Reichsminister Dr . Darré antwortete dem japani¬
schen Botschafter :

Die weltpolitische Bedeutung des Ereignisses , das sich
heute zum erstenmal jährt , wurde uns soeben durch Sie , Herr
Botschafter , mit überzeugenden Worten geschildert . Wir haben

auch mit Genugtuung die Erklärungen vernommen , die der kai¬
serlich -japanische Ministerpräsident , Fürst Konoye , aus Anlaß
des Jahrestages der Unterzeichnung des Antikominternabkom
mens in Tokio abgegeben hat .

Wie sehr auch wir hier in Deutschland von der Bedeutung
der dadurch geschaffenen Abwehrfront durchbrungen sind , bes

weist die Anteilnahme , mit der die deutsche Deffentlichkeit den
Abschluß des Pattes zwischen Deutschland und Japan und den

türzlich erfolgten Beitritt Italiens begrüßt hat . Ich brauche
hier nicht zu betonen , daß die deutsche Regierung vorbehaltlos
zu dem Abkommen steht und stehen wird . Der Führer und

Reichskanzler hat das oft genug ausgesprochen .
Wir Deutschen haben die zerfegende Tätigkeit der Komin

tern hinreichend im eigenen Lande gespürt , um ihre Gefähr

lichkeit zu kennen . Gegen diese Bedrohung unserer tulturellen
und ideellen Güter wollen wir uns gemeinsam durch diesen Patt
schützen , dagegen ist er gerichtet , nicht gegen irgend ein
Land .

Es ist für uns eine besondere Freude , den heutigen Tag als

Ihre Gäste , Herr Botschafter , zu begehen . Wissen wir doch
alle , daß das glüdliche Zustandekommen dieses Pattes zu einem
großen Teil Ihr ganz persönliches Verdienst ist .

Der Reichsminister erhob hierauf sein Glas auf das Wohl
des Kaisers von Japan und des japanischen Volkes .

Freundschaftskundgebung in Tokio
Totio , 26 . November .

Etwa 80 000 Studenten , Schüler und Mitglieder des

deutsch - japanischen Vereins , sowie anderer nationaler Ber

bände feierten den denkwürdigen Jahrestag der Unter¬
zeichnung des Antifominfernablommens
am Donnerstag im Korakuen -Stadion . An der gewal¬
tigen Rundgebung nahmen Feldmarschall Prinz Ka
nin , Ministerpräsident Fürst Konoye , die übrigen

Mitglieder des japanischen Kabinetts , die Spigen von
Seer und Marine , die Botschafter von Dirksen und Auriti
sowie Vertreter der NSDAP . und der deutschen Kolonie
teil .

Nach einer Begrüßungsansprache des Staatsrats Ad¬
miral Arima erklangen die deutschen Nationallieder ,

worauf der deutsche Botschafter von Dirksen das Wort

ergriff . Der Botschafter stellte angesichts der begeisterten
Menschenmenge voll Stolz und Dankbarkeit fest, daß dieser
Tag dem gesamten deutschen und japanischen Volke gehöre ,

und unterstrich die hohe Bedeutung des Beitritts Italiens
als Zeichen einer gemeinsamen inneren Haltung , die sich

naturnotwendig auch auf die Außenpolitik der drei Länder
auswirte .

Die Feiern wurden abgeschlossen mit einem Fest¬
bankett , das unter der Schirmherrschaft der Antikominterns
Liga , des deutsch - japanischen Vereins , sowie vieler
nationaler Verbände stand . Ueber 600 , Persönlichkeiten

des japanischen öffentlichen Lebens nahmen teil , darunter

fast die gesamte deutsche und italienische Kolonie . Ein

leitend wurden Hochrufe ausgebracht auf den Kaiser von

Japan , den Führer , den italienischen König und auf den
Duce , und dann wurden die Nationalhymnen der drei
Länder gespielt .

An Stelle des verhinderten deutschen Botschafters von

Dirksen hielt Botschaftsrat Dr . W. Naebel eine Ansprache ,

in der er u . a . sagte : „ Wir wollen geloben , im Dienste
des Friedens und der internationalen Gerechtigkeit uners
schütterlich auf unserem Posten auszuharren , bis die Welt

zu den Segnungen nationaler Eigenart und Bodenständig
feit zurückgefunden und den Kommunismus als eines der

dunkelsten Kapitel der Menschheitsgeschichte endgültig über¬
wunden hat . "

Moskaus Söldner fordern offene Einmischung
Lautsprecher " Thorez hezt für Rotspanien

San Sebastian , 26 . November .

an .

Aus Madrid eintreffende Nachrichten bestätigen die durch
Hunger und Kälte entstandene trostlose Lage der Be
völkerung . Die Krankenhäuser seien überfüllt und die
Zahl der Todesfälle erhöhe sich in erschreckendem Maze . Vor

einigen Tagen seien erregte Menschengruppen vor das Rote
Sanitätstommissariat gezogen und hätten stürmisch Hilfe ver
langt . Da jedoch die Bitten der Bevölkerung nicht angehört
wurden , nahm die Erregung immer heftigere Formen
Schließlich fam es zwischen den Manifestanten und der Inter¬

nationalen Brigade zu blutigen Zusammenstößen , wo¬
bei über zwanzig Personen getötet und mehr als fünfzig ver¬
wundet wurden . Darauf sogen große Menschenmassen vor die
Kasernen spanischer Milizen und forderten Hilfe gegen die
ausländischen Streitkräfte . Um ein Losschlagen der empörten
Spanischen Bolschewisten gegen ihre internationalen Kumpane
zu verhindern , versprachen die Anführer beider Banden der

verzweifelten Bevölkerung, bei der Sanitätskommission „Für¬
Sprache " einzulegen .

Die gesamte Presse des nationalen Spanien beschäftigt sich
voller Empörung mit der immer stärker in Erscheinung treten¬
den Einmischung , französischer Voltsfront¬
freise zugunsten der spanischen Bolschewisten . So erhebt das

in San Sebastian erscheinende Blatt Unidad " in einem Arti¬
fel , der sich mit den neuen hinterliftigen Angriffen jowjet¬
spanischer Flugzeuge auf offene Städte befaßt , feierlich An¬
flage gegen die französische Voltsfront , die die Neutralität der
Grenze verletzt und bolschewistische Mörderbanden wissentlich
unterstützt habe . Die französische Volksfront habe es geduldet ,

daß die sowjetspanischen , in französischen Fabriken hergestellten
Flugzeuge ungehindert über Frankreich in das na¬
tionale Spanien eingedrungen sind .

Aus gutunterrichteter Quelle wird hier bekannt , daß An¬
fang November wiederum insgesamt acht Flugzeuge von Bor¬
deaux nach Barcelona geflogen sind .

„ Havas " verbreitet aus Barcelona Erklärungen des zur

Zeit in Rotspanien weilenden französischen Kommunisten =

häuptlings Thorez por Vertretern der Presse über
die Haltung seiner Partei im spanischen Krieg . Thorez er
innerte einleitend daran , daß die kommunistische Partei Frant
reichs seit Beginn des Konfliktes nicht aufgehört habe , ihre

Solidarität mit den spanischen Marristen zu verkünden . In¬

dem wir uns an die Seite der spanischen Marxisten reihten "
- - so betonte Thorez - hegen wir die absolute Ueberzeugung ,
daß wir die Interessen unseres eigenen Landes ( !) nerteidigt
haben ."

"
In gehässigen Worten verurteilte Thorez die Politik der

Nichteinmischung und bezeichnete sie als verrückt und

dumm " . Sie stelle einen schweren Fehler dar , nicht nur ge¬

gen das rote Spanien , sondern auch gegen den Frieden und

gegen Frankreich .
Anschließend schilderte Thorez die von der kommunistischen

Internationale bei der sozialdemokratischen Internationale
unternommenen Schritte , um eine gemeinsame Aktion zugun¬

Berzweifelte Lage in Madrid

sten Rotspaniens zu erreichen und glaubte sagen zu tönnen ,

daß die Gesinnungsgenossen der demokratischen Länder " sich
von dieser gemeinsamen Attton beseelt zeigen würden . Man

muß jezt mit den Worten und mit den Phrasen Schluß ma

chen . Wir wollen Taten und Handlungen , wir wollen das

Ende der Blockade erreichen und wir wollen , daß die Pyrenäen ,

grenze geöffnet wird . "

Kürzmeldungen
Der Reichstriegsminister und Oberbefehlshaber der Wehr

macht , Generalfeldmarschall von Blomberg , begibt sich heute nach

Salle zu einer Besichtigung der dortigen Heeres -Nachrichtenschule
und Luftnachrichtenschule .

Die . Berliner Besprechungen des Ministerpräsidenten von

Daranyi und des Außenministers von Kanya werden von der
Budapester Regierungspresse im Sinne engster Freundschaft und
Uebereinstimmung behandelt . Das Regierungsblatt „ Budapesti

Hirlap " schreibt , der Besuch sei überaus erfolgreich .

Der Finanzausschuß der französischen Kammer hat mit 26

gegen 0 Stimmen bei 17 Enthaltungen beschlossen, die Regie¬

rungsvorlage hinsichtlich der Angleichung der Beamtengehälter
anzunehmen .

Der Unterausschuß bes Londoner Nichteinmischungsausschusses
ist für heute einberufen worden .

Anläßlich des ersten Jahrestages des Antikominternabfom¬
mens fam es am Donnerstagabend in Rom vor der japanischen

Botschaft zu großen Sympathiekundgebungen für Japan , an

denen viele tausend Menschen teilnahmen . Aus der begeister

ten Menge ertlangen immer wieder stürmische Hochrufe auf
Japan , Italien und Deutschland .

Durch den in Dublin ( Irland ) ausgerufenén Streit der

Hafenarbeitergewerkschaft werden rund 13 000 Arbeiter direkt
oder indirekt betroffen .

Der Jahrestag der Unterzeichnung des deutsch-japanischen
Antikomintern -Abkommen wird von der brasilianischen Bresse

als weltgeschichtlich bedeutsames Ereignis für die gesamte
Zivilisation gefeiert .

Präsident Cardenas hat dem megifanischen Senat einen
Gesetzentwurf zugeleitet , der in Abänderung der Verfassung
nunmehr auch den Frauen in Merito das aktive und passive
Wahlrecht verschaffen soll.

In einer Mitteilung des französischen Außenministeriums
wird nunmehr endlich die ungeheuerliche Tatsache zugegeben ,
daß sowjetspanische Flugzeuge immer häufiger auf dem Umweg
über französisches Gebiet Bombenangriffe gegen das national
spanische Sinterland ausführen . Die französische Botschaft in
Barcelona ist beauftragt worden , in förmlicher Weise ihren
Protest zu wiederholen .

Am südlichen Flügel der Front haben die japanischen Trups
pen jetzt Hutschau , auch Wutsching genannt , bejezt .



Rundschau vom Tage
Frankreichs Frontkämpferführer in Bremen

und Samburg
Aus Paris fommend , traf Frankreichs Frontkämpfer¬

führer , Henri Pichot , in Hamburg ein , um hier an einem
Festabend der Deutsch -Französischen Gesellschaft teilzunehme
Diese Veranstaltung , die am Sonnabend stattfindet , erhält i
besondere Bedeutung durch die Anwesenheit des französisa , . . .
Botschafters in Berlin , Francois -Poncer , der von dem Handels¬
attaché Lefeuvre und dem Kulturattaché Professor Jourdan be =

gleitet sein wird . Unter den weiteren Gästen dieses Abends

werden sich auch die Herren Abbé Lepage und Nossinelli befin
den , die mit dem französischen Kriegsopferführer zusammen
nach Deutschland gekommen sind und im Comité France -Ale
magne an der deutsch -französischen Verständigung starten An =
teil haben .

Henri Pichot fuhr Donnerstag morgen von Hamburg nach
Bremen , wo er soziale Einrichtungen und Sehenswürdig¬
teiten der Stadt besichtigen und Gast des Regierenden Bürger¬
meisters von Bremen , Gruppenführer Böhmder , war . Am
Sonnabend folgt noch ein Besuch Lübecks , wo wiederum ein
Empfang durch den Oberbürgermeister Staatsrat Dr . Drechsler
vorgesehen ist .

Ein Insel fommt zum Festland

Die fleine ungeschütte Insel Antlamer Fähre " ,
die im Beenestrom turz vor der Einmündung ins Kleine Haff
liegt , dürfte am längsten Insel gewesen sein . Zur Zeit um¬

spülen die Wasserfluten sie zwar noch von allen Seiten , aber
bald wird sie für immer mit dem Festland verbunden sein . Es

ist in Aussicht genommen , einen Damm vom Festland zur Insel
zu errichten und damit den Bewohnern des fleinen Eilands

die Möglichkeit zu einer gesunden wirtschaftlichen Aufwärts¬
entwicklung zu geben .

Ihren Lebensunterhalt bestreiten die Inselbewohner vor =

läufig teils durch Fischerei , teils durch Landwirtschaft , die auf

dem Festlande betrieben wird . Schon seit mehreren Jahr¬
hunderten sind die Geschlechter auf der „ Anklamer Fähre " an

sässig und fest mit ihrer Scholle verwurzelt , die sie selbst auch
in den größten Notzeiten nicht verlassen haben . Seit vielen
Jahren gehen Bestrebungen dahin , ihre wirtschaftliche Lage zu

verbessern . Der Bedarf an Wasser für Nahrungszwede zum

Beispiel muß täglich in Anklam gedeckt werden . Ein Motor¬

boot , das die Milch zur Molkerei nach Antlam anliefert , bringt
auf der Rückfahrt das Trinkwasser mit . Einbringen der

Ernten , Beförderung der Adergeräte usw . müssen stets mittels
Booten und Prähmen erfolgen . Wenn die Insel teine Insel

mehr ist , werden es ihre Bewohner einst leichter haben .

Deutsche Nordgrenze teilweise geschlossen
Maul - und Klauenseuche auch in Schleswig -Holstein

Die Maul - und Klauenseuche , die sich in furzer Zeit
von Marokko aus über ganz Europa ausdehnte , hat jetzt auch

die Nordgrenze des Deutschen Reiches erreicht . Nachdem vor
einigen Tagen aus dem Kreise Südtondern das erste Auf¬
treten der Seuche gemeldet worden war , sind jezt auch in

Holtacker bei Led und in Alt - Hosbüll nur zwölf Kilometer von

der Grenze entfernt weitere Fälle von Erkrankungen festgestellt
worden . Die dänischen Behörden haben bereits Maßnahmen

getroffen , um ein Uebergreifen der Seuche zu verhindern .

Hunde dürfen in einem fünf Kilometer breiten Gürtel nicht

fret umherlaufen . Jeder Verkehr über die Grenze mit Pferdes
fuhrwerfen und Tieren , die nicht ausgeführt werden , ist ver

boten . Alle fleineren Grenzübergänge wurden gesperrt . Dä

nische Tierärzte bezeichnen die Lage als drohend .

Klöppelsad als WHW . -Abzeichen

Im Kreisgebiet Annaberg Obererzgebirge
wurden eine Million WHW . - Abzeichen bestellt . Sie werden
am 15. Januar bei einer Sammlung im Gau Sachsen verwen
det . Das Abzeichen besteht aus einem erzgebirgischen Klöppel¬

sad und wurde vom Leiter der Werbestelle für Posmenten ,
Rudolf Spindler , Annaberg , entworfen .

Hol

Schiffszusammenstoß im Nord -Ostsee -Kanal
Bei Kilometer 39,5 ( Oldenbüttel ) im Nord -Ostsee - Kanal

tollidierte der norwegische Dampfer Rudolf " mit dem nor

wegischen Dampfer ., Gudvangen " . Beide Schiffe sind schwer

beschädigt und liegen längs der Kanalböschung auf Grund . Die

Schiffahrt ist unbehindert .
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Eine gesamte Schiffsbesagung verschwunden

Die Epoque " meldet aus Perpignan , daß ein aus Marseille

nach Sagunto fahrender rotspanischer Frachtdampfer in Port

Bendres eingetroffen sei . Die gesamte Besagung habe das
Schiff verlassen und sei verschwunden . Nur der erste Maschinist

sei auf dem Schiff geblieben und habe aus Rotspanien einen

neuen Kapitän angefordert .

Leuchtturm in Frankreich explodiert

Der Leuchtturm von Le Croisic an der Mündung der Loire

in den Atlantischen Ozean wurde durch eine Explosion eines

Gasbehälters vollkommen zerstört . Der Scheinwerfer wurde

durch die Wucht der Explosion über hundert Meter weit forte

geschleudert . Der Leuchtturmwärter , der sich zufällig auf wenige
Augenblide entfernt hatte , tam mit dem Schrecken davon .

Schweres Verkehrsunglück in Holland

Auf der Straße Leveron -Nederweert bei Roermond stürzte

ein mit vier Personen besetter Kraftwagen in einer Kurve in

die Zuid -Willemsvaart . Obwohl sogleich Hilfe zur Setlle war ,

ertranten drei Personen , der Rektor der Landwirtschaftsschule
in Posterholt , Wevers , Pastor de Fauwe und das Mitglied der

Provinzialstaaten Kessels . Der vierte Insasse fonnte gerettet
werden .

Deutschlands ältester Taucher wohnt in Ostpreußen
Der 75jährige verbrachte das halbe Leben unter Wasser

Rüste aus großer Tiefe geholt . Sehr viel beschäftigte ihn vor

dem Kriege auch die Torpedobatterie in Pillan beim Ausbau

der Unterwasserstände und beim Herbeiholen der tostbaren

Uebungstorpedos . Oft tamen diese nämlich nach dem Schießen
nicht hoch , und ihre Lage mußte deshalb erst durch den Taucher

festgestellt werden . Dabei hätte er einmal beinahe sein Leben
eingebüßt . Als er auf dem Grunde war riß plöglich die

Signalleine , so daß er nur noch durch den Luftschlauch mit dem

Schiff in Verbindung war . Stück um Stüd wurde er nun an

dem sehr schwachen Luftschlauch heraufgeholt , der sehr leicht
hätte brechen fönnen .

In seinem fleinen Häuschen in Billau feiert dieser | Mole wurden nämlich riesige Steinblöde gebraucht und an der

Tage der Taucher Daniel Podzus seinen 75. Geburtstag . Da¬

mit dürfte er der älteste lebende deutsche Taucher sein . Er

tann auf ein Berufsleben voller Gefahren und Strapazen zu

rücbliden , das in den neunziger Jahren des vorigen Jahr¬

hundert begann . Im offenen Fischerboot hatte er damals zum

ersten Male den Taucheranzug angezogen , um das mühselige

Handwerk des Bernsteinfischens auf der Tiefe des Meeres aus¬

zuüben . Erst als der Abbau des Bernsteins auf mechanischem

Wege betrieben wurde , ging er auf Wanderschaft an der Küste

Ostdeutschlands entlang nach Rügen . Dort wurde er lange

Jahre damit beschäftigt , die Uferbefestigung bauen zu helfen .

Darauf fand er in Bremerhaven ein reiches Tätigkeits
feld beim Sprengen alter Brüdenpfeiler unter Wasser und bei

Ausbaggerungsarbeiten im Hafen .

In die Heimat zurückgekehrt , wandte er sich in Pillau wie¬

der der Steinfischerei zu . Für die Befestigung der Pillauer

91918 Beispielloſe Erpressung eines Juden
Er wollte Arierin wegen Rassenschande anzeigen

Der Richter erwähnte gleich zu Beginn der Verhand | etwa sagen sollte , ihn wegen der erschwindelten Wertsachen

lung , die vor dem Berliner Landgericht stattfand , daß ihm

in seiner jahrzehntelangen Praxis ein derartiger Fall von
Frechheit und Unverschämtheit noch nicht vorgekommen sei ,

wie ihn sich der angeklagte 28jährige Jude Alfred
Treuherz geleistet habe . Der schon mehrfach vorbestrafte

Angeklagte hatte im letzten Sommer eine junge , hübsche
Arierin fennengelernt , machte sich gleich näher an sie heran und
schwindelte ihr verschiedene Wertsachen ab . Er hatte sich

außerdem als arisch und unverheiratet ausgegeben , und zwi¬
schen beiden war es schließlich zu intimen Beziehungen
gefommen .

Als der Jude von dem Mädchen nichts mehr wissen wollte ,

schrieb er ihm einen Brief , in dem er in frecher Form mite
teilte , daß er Jude und verheiratet sei . Wenn das Mädel es

anzuzeigen , so werde er seine Folgerungen daraus ziehen . Mit
dieser unverschämten Drohung begnügte sich der Jude aber
nicht einmal , sondern verlangte von dem Mädchen noch 50 . ¬

Mart Schweigegeld , da er ste sonst wegen Rassenschande anzeis
gen würde und außerdem ihrer Firma das Vorgefallene mite
teilen würde . Die Frau fiel jedoch auf diese plumpen Ansin¬

nen des Juden nicht herein , sondern übergab die Schreiben der

Polizei , die den Gauner festnahm . Zunächst leugnete der Ver

brecher überhaupt , Treuherz zu sein und zeigte falsche Papiere
vor . Die Polizei hatte aber bald herausbekommen , daß der

Jude diese Ausweise in Verbrecherfreisen für 15 . - Mart ge¬

tauft hatte . Der Angeklagte erhieit zunächst zwei Jahre

Gefängnis für seine Gemeinheiten , während ein Prozeß wegen

Rassenschande noch gesondert gegen ihn angeftrengt wird .

Geschäfts -Wiedereröffnung Laufburfche
Der geschätzten Einwohnerschaft von Leer und

Umgebung zur Kenntnis , daß ich mit dem

heutigen Tage das Geschäft meines verft . Mannes ,

gesucht . Zu melden bei

S . Horn , Emben ,

Große Burgstraße 1 .

Suche auf sofort einen zu¬

verlässigen landwirtschaftl .

Brunnenstraße 27 Gehilfen
wieder eröffnet habe . Ich werde bestrebt

féin , Jhr weiteres Dertrauen zu gewinnen und

mit einer guten und preiswerten Ware Sie

jederzeit zufriedenzustellen .

Um gütige Untertüßung bittet

Friederike Mölenkamp

Stellen -Angebote

Suche ein sauberes , ehrliches

Mädchen
von 16 - 17 Jahren bei Fam . ¬

Anschluß und Gehalt . Eine
Kuh ist zu melten Anmel¬
dung Sonntag , 28. Nov .

Gerjet Martens , Ost - Victorbur .

16 - 17jährige

Gehilfin
für Haus und Landwirtschaft
gesucht . Schr . Angebote unter
A 261 an die DT3 . , Aurich .

Suche z . 1. od . 15 . Dez . einen

jungen Mann
für Landwirtschaft , desgl . ein

junges Mädchen
das mit der Hausfrau alle
Arbeiten verrichtet , bei voll .

Familienanschluß und Gehalt .
Otto Seegen , Wankendorf ,

Kreis Plön , Holstein .

Suche zum baldigen Antritt
eine Stelle als

oder einfachen jungen Mann ,
der alle Arbeiten verrichten
fann .

S. Ohling , Timmel .

Gute Stellung
als Diener , Diener -Kroftfahrer . Hous¬
meister , Diener -Gärtner , Hoteldiener ,
finden strebsame Leute im Alter von
17 - 35 Jahren . Prospekt und Ausbil
dung m. bestem Erfolgsnachweis durch

enerfachschuleBad Godesberga Rh 17

Bon der Marinewer ft Wilhelmshaven
werden für ein modernes Mo ortank

schiff zum foiortigen Antritt

3 Maschiniſtenajjiſtenten

mögi. gelernte Motorenjchioſſer
gesucht . Dienstantritt in Wilhelmshaven muß

1pätestens bis 2. Dezember 1937 erfolgen

können . Bezahlung nach Seeschiffahrtstalif .

Bewerbungen mit Lebenslauf , 3eugnis¬

abschriften und möglichst mit Lich bild

sind bis spätestens 30 . Nov . 1937 ,

12 Uhr mittags , unter „ Eilboten "

bei dem Arbeiteramt der Marine

werft Wilhelmshaven einzureichen .

Einberufung erfolgt telegraphisch .

landwirtschaftlicher Marinewerft Wilhelmshaven
Arbeiter

Zu erft . bei der OT3 . , Esens .

Arbeiteramt .
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Nach dem Kriege war Podzus , der lange Zeit der einzige

Privattaucher Ostpreußens war , Mädchen für Alles " . War

ein Dampfer aufgelaufen , so wurde er durch ihn untersucht ,
bevor die Weiterfahrt gestattet wurde . War im Hafen ein
Drahtseil in die Schraube gekommen , so mußte der Taucher es
lösen . Noch im hohen Alter übte Podzus seinen anstrengenden
Beruf aus , bis er sich jetzt zur Ruhe gesetzt hat .

Deud und Berlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b. S. , Zweignieder
laffung Emben . / Berlagsleiter Hans Paez Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folferts ; Stellvertreter Karl Engelkes
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitit und Bewe
gung : Menso Folterts , für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung . Ettel
Kaper ; für Seimat . Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krigler ,
sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil insbesondere Sport : Friz Brockhoff .
Leer .

•

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schtwy . Emden . D. - A. Oft . 1987 :
Hauptausgabe 24 537. bavon mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über
9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im

Bettungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reis
derland " , für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 millimeter breite Millimeter - Beile 10 Rpfg . . Familien - und Klein¬
anzeigen 8 Rpfg ., die 90 Millimeter breite Tegt -Millimeter -3eile 80 Rpfg .,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter brette Millte

meter -Zeile 8 Rpfg .. die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfd .

nber NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung , Emben 24 587

Klinit

Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage Oftober 1937:
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35 323
82 208
12 684

104 752

Diele Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA

Klinik ( griech . Lager . Bett ) . Ans
stalt zur Aufnahme und Behand =

lung bettlägeriger Kranter

meist ist damit eine Kranten .

anstalt gemeint , die an eine Unis
versität angeschlossen ist und in
ber Medizinstub Gelegenheit ge
geben ist , sich am Krantenbett
praftiich weiterzubilden .

Klippfisch , Stodfiich . gesalzener
und getrockneter Schellfisch , Kas
beljau .

Klöppeln , eine Art der Herstek
lung von Spigen wobei die Fä
ben , bie an leicht beweglichen
Klöppeln angebracht sind . Durch
einandergeworfen werden Auf
bem Klöppelkissen ist das auf
Papier gezeichnete Muster aufe
geſtedt .

Klopfen von Teppichen darf nur
zu bestimmten Stunden vorges
nommen werden . Die ortspolis
zeilich festgesetzt sind .

Klosettbeden reinigt man mit
heißem Sodawasser oder mit
Salzsäure . Klosettbürsten sind

nicht hygienisch .

Klumpfuß , verhältnismäßig
häufig vorkommende angeborene
Mißbildung des Fußes wobei
bie Sohle nach innen und ber

äußere Fußrand nach unten ge
fehrt ist . Frühzeitige orthopäbis
sche Behandlung , die unter Um¬
tänden fehr langwierig sein
muß , vermag das Leiben sehr
weitgehend zu bessern .

Anaden im Gelent ist oft ein

Zeichen von Entzündungen , bes
fonders wenn damit Schmerzen
verbunden sind .

Knidung der Gebärmutter

Knäckebrot , von schwed . \ \ fnäda
fnaden . dünne Brotfladen

aus Roggenvollkorn , die lange
haltbar und leicht verbaulich
find .

Knarren von Schuhsohlen hört
auf , wenn man die Sohlen und
ihre Ränder mit warmem Lein¬
öl einreibt . Knarrende Türen

müssen geölt werden . ebenso

Stahlmatragen , fnarrende Dies
len befestigt man durch Holz ,
feile .

Kneipp (Sebastian , Pfarrer von
Wörishofen , 1821 bis 1897 ) Bes

gründer der nach ihm benann
ten Wasserfur , einer Abhär .
tungstur . Siehe Hydrotherapie .
Rnetgummi , mit Öl behandelter
Modellierton . der als Kinders

Spielzeug sehr beliebt ist , weil er
sich leicht formen läßt .

Knidebein , Getränt , bei dem

ein ganzer Eidotter mit Maras .

chino und Vanille : oder Rosen¬

Likör übergossen wird .

Knidfuß . Eine Veränderung der
normalen Stellung des Fuß¬
stelettes , bei der der innere
Knöchel start hervorspringt und
die Ferse nach außen abgetnict
ist . Unelastischer Gang , Schmer .
zen in der Wade und im Kreuz
find die Folgen . Behandlung
durch vom Arzt verordnete , an
gepaste Einlagen und evtl . burch
entsprechende Uebungen .

Knids als Grußform ist auch bet
jungen Mädchen nur noch im
Kindesalter üblich .

Knidung der Gebärmutter ist
ein ziemlich häufiger Unter¬
suchungsbefund und meist ohne

DasHausfürJeden Bedart! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN
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Denken Sie jetzt schon an Weihnachten !

Wäsche wünschen !
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Wäsche schenken !

. . . .

Damen - Taghemden . . . . . . . . . . 1 . 50 , 1 . 05 , 0 . 68

Damen Nachthemden 1/2 Arm . 2 . 25 , 1 . 90 , 1 . 65

mit langem Arm 4 . 85 , 3 . 65 angerauht 4 . 25 , 2 . 95

Damen - Schlafanzüge , angerauht 6 . 95 , 5 . 45

Sehr schöne und preiswerte kunstseidene Wäsche

Unterrock Hemd
3 . 95 , 2 . 95 1 . 90 , 1 . 25 , 0 . 95 1 . 85 , 1 . 25 , 0 . 95

Gerhard

Schlüpter

AURICH

Alomon
seit 1844

Ortsgruppe Aurich -Kirchdorf

RS . Bolkswohlfahrt

Z

Wegen Umzugs sind die Geschäftsräume in der Schul¬
straße Nr . 4 am Montag , dem 29 . , und Dienstag , dem

Geballte Kraft: HADEKA
Eingetr . Warenzeichen .

Die hydraulische Schmiedepresse , typisches Beispiel geballter Riesen¬
kräfte . Ein Handgriff genügt , um den gewaltigen Hammer , trotz seiner
Schwere zielsicher ausgerichtet , in Bewegung zu setzen , den glühenden
Stahl zu formen , ihm Gestalt zu geben , damit er seinem Zweck diene . .
Bei der Handelsmarke Hadeka ist es nicht wesentlich anders . Auch
hier ballen sich Kräfte zusammen , um Großes zu leisten . Alles Wollen ist
auf das eine Ziel gerichtet : Gutes zu niedrigen Preisen zu bieten , dem
Kunden zu dienen . Damit ist der Zweck erreicht . -

Der Madeka - Mantel , von allen , die ihn tragen , sehr geschätzt , ist ein
deutlicher Erfolg der Ausrichtung auf das Ziel : Großes zu leisten .
Alles an diesem Mantel , die einwandfreie Innenausstattung , der schwere
Ulster -Cheviot , die ansprechenden Farbtöne in Fischgrät oder einfarbig ,
wie die männlich -seriösen Formen , alles trägt dazu bei , das
man sich wohl und geborgen fühlt , wenn man ihn trägt .
Trotzdem kostet er nicht mehr als . RM

KAUFHAUS OTTO

• •

Hadeka - Mäntel gibt es nur im

5950

Honcamp
Das Haus , das anzieht !

Aurich , Osterstraße 16 - 18

Handelsschule der Stadt Aurich

HNACHT

Telephon 666

H

Vergrößerungen

Straiter

sowie Photos für die Ahnentafel nach alten Originalen

bitte baldigt in fluftrag geben zu wollen .
Anmeldungen für das neue Schuljahr (Ostern 1938)
werden bis zum 31. Dezember 1937 erbeten. Photo - Atelier Paulsen , Norden
Der Anmeldung sind das letzte Schulzeugnis und ein
selbstgeschriebener Lebenslauf beizufügen . Prospekte
stehen auf Wunsch zur Verfügung . Eierdanz .

灣
MERCEDES

Schöne Schuhe

Gottesdienstliche

Nachrichten

Kriegertameradschaft

„ Nordbrootmerland "

Leezdorf

Sonntag , den 28 . November , 20 Uhr ,

Sonntag, 28. Nov. (1. Advent) Großes Winterfest
vorm . 10 Uhr :

Advents Gottesdienst
in der Aula des Gymnasiums
zu Aurich . Zu Beginn Taufen
und Trauung . Anschließend
114 Uhr : Kindergottesdienst .

( Pastor Witting )

fürdenHerbst Breßballendraht

Alleinverkauf

30. b. M. , geschlossen. - Ab 1. Dezember d. 3J . H. Foken , Aurichbefinden sich die Geschäftsräume in der Osterstraße ,

Haus Nr . 27 , Eingang Wallstraße ( im Hause des Herrn
Elektromeisters Schönenberg ) .

NSDAP ., Ortsgruppe Aurich , Amt für Volkswohlfahrt . Left die , , D23 " .

Die e Gente gehör zum „ Nach chlagewer der Hausfrau " I WA

Kniegelent

besondere Beschwerden . Nur

wenn die nach hinten geknickte
Gebärmutter angewachsen ist
und sich nicht aufrichten läßt , ist
fie oft die Ursache für Kreuz¬
schmerzen , Stuhlverstopfungen ,

Schmerzen bei der Regel und
auch der Kinderlosigkeit bei
Frauen .

Kniegelent , das Gelent zwischen
Ober - und Unterschenkel , von

diesen zwei Knochen und der
Kniescheibe gebildet .

Kniegelenksentzündung , häufig
infolge von Sportunfällen , geht

meist mit einem wässerigen Er¬

guß in die Kniegelenkshöhle ein¬
her . Die seitlich am Kniegelent
fich befindenden Verstärkungs
bänder sind oft zerrissen , so daß
die Festigkeit des Beines Scha¬
den gelitten hat . Behandlung mit
ruhigstellendem Verband , evtl .

mit feuchten Umschlägen und
Druckverband . Nachfolgende
Massage . K. fann auch bei Ge¬

lenfrheumatismus un Tripper
auftreten . S . dort . Auch eine
tuberkulöse Infektion , fann An¬

laß zu R. sein . Alle Arten von

K. erfordern unbedingt ärztliche
Behandlung .

Knirschen mit den Zähnen im
Schlaf tann wenn es dauernd

auftritt , das Gebiß lockern . Das
Zähnefnirschen abzugewöhnen , ist
nicht leicht , zweckmäßig ist , beim
Schlafen einen Gummistreifen
über den Zähnen zu tragen , den
der Zahnarzt verschreibt .

Knitternde Stoffe glätten fich
meist wieder . wenn man die

246 Knochenerweichung

Kleider auf dem Bügel in feuchte
Luft hängt . Sonst hilft nur Auf¬
bügeln .

Knoblauch , Zwiebelgewächs , als
Würze für bestimmte Speisen
gebraucht . Die fleinen 3wie¬
beln , fog . „ Zehen " . werden im

Frühjahr in leichten Boden ges
legt . K. wirksam bei Arterien

verfalfung . R. saft neuerdings in
geruchloser Pillenform zu kaufen .

Knoblauchgeruch läßt sich nur
Schwer entfernen . Wenn er durch
Zugluft aus der Küche nicht ver¬
schwindet , hilft Ausräuchern mit
Wacholderbeeren Geschirr mit

Senfmehl gut ausscheuern . Knob ,
lauchgeruch aus dem Munde
wird durch den Genuß heißer
Milch abgeschwächt .

Knochen , Gerüst des Menschens
und Tierkörpers , besteht haupts
sächlich phosphorsauremaus
Kalt , Steletteile der höheren
Wirbeltiere enthalten nur dann
größere Nährstoffe , wenn es sich
um Röhrenknochen handelt . Röh
renknochen geben eine gute fräfs
tige Brühe , andere Knochen eige
nen sich nur zum Mitkochen bei

Hülsenfrüchten und Gemüsen .

Knochenerweichung , chronische ,
auf Störung der inneren Gefres
tion ( f. d . ) usw . beruhende Er
weichung der normalerweise fee
sten und harten Knochen . Die
Knochen werden entfalft und das

durch weich und biegiam . Kommt
bei Schwangeren und Wöchnerin
nen vor , wohl infolge einer
frankhaften Tätigkeit der Eier .
Stöcke .

Eine Auswahl unter ca 120 Zimmer -Einrichtungen

bietet C . F. Reuter Söhne , Leer

Das gute alte Fachgeschäft
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Obstbaukurseund
Obitschauen

Die Landesbauernschaft Weser¬
Ems in Oldenburg veranstaltet

am 29 . und 30 . Nov . 1937

in der Hertensschen Gast¬
wirtschaft in Friedeburg
u . am 1. und 2. Dez . 1937

Theater Verlosung Preisverteilung
Zanz

Sonnabend und Sonntag öffentliches
Preisschießen . 1. Preis 1 Fahrrad .

Am Sonntag , dem 28 . November ver¬
anstaltet die NSDAP . im Saale En nenga ,
Großhelde einen öffentlichen

Dorfgemeinschaftsabend
verbunden mit Preisschießen

Es ladet ein

Beginn des Preisschießens am Sonnabenabend

5 Uhr und Sonntag Fortsetzung . Beginn des
Dorfgemeinschaftsabends 62 Uhr

NSDAP . , Berumerfehn .

in der Betersichen Gaſt- Berumerfehnwirtschaft in Esens
halle )

Lehrgänge zur Förderung
des heimischen Obstbaues . Die

Lehrgänge beginnen an den be
treffenden Tagen vorm . 9 Uhr .

Die Teilnahme ist kostenlos .
Alle Interessenten werden

hiermit eingeladen .
Anmeldungen sind bis zum

Klootschießerverein » Frisiac

Gelegentlich des Kreisprobewerfens am
28 . d . Mts . findet am Sonnabend und Sonntag ein

großes Saalschießen
statt . Beginn Sonnabend um 6 Uhr und Sonntag

morgen um 9 Uhr . Wertvolle Preise .

28. d . M. bei den Landwirt - Sonntag abend Preisverteilung und

schaftsschulen Esens und Friede - großer Ball .

burg einzureichen .
Der Kreisbauernführer .

Norden

Advents -Gottesdienst
Sonntag , vorm . 10 % Uhr , in
der Aula des Gymnasiums

zu Norden .
Es predigt :
Pastor Meyer - Aurich .

Alle sind hierzu herzlich ein¬
geladen .

Diteel
Sonntag , 28 . November ,

vormittags 9 Uhr :

Advents -Gottesdienst
in Osteel bei Müller
( früher Seeberg ) . Predigt :
Pastor Meyer -Aurich .

Alle sind herzl . eingeladen .

Hager Musik ,

Hotel ,,Deutsches Haus " , Norden
Sonnabend , den 27 , November :

Große Beestmarkts-Nachfeier
Anfang 8 Uhr . Flotte Tanzkapelle .

Wirdum

Sonntag Tanz

Gastwirt M. Ehmen

Am Sonntag , dem 28 . d . Mis .

veranstaltet der SA. -Sturm 31/1

Trupp Leerhafe , einen

Marienhafe Kameradschaftsabend
Hotel Weißes Haus

Sonntag

großer Ball
Anfang 8 Uhr .

mit Tanz , bei Wilken , Oldewaren bei Leerhafe

Militärmusik der Fliegerhorstkapelle Jever
Anfang 7Uhr

Jeder Volksgenosse ist herzlichst eingeladen .
Der Trupp führer .



Oftfriesische Bauernschaft

Planmäßiger Kampf gegen die Leberegelseuche
Von Dr . Lührs , Leiter des Tiergesundheitsamtes Weser -Ems

Im Kampfe gegen die Leberegelseuche kann nur ein

Erfolg erwartet werden , wenn er planmäßig , zielbewußt von

den Bauern des ganzen Befallgebietes in jedem Jahr durch¬

geführt wird . Die Bekämpfungsmaßnahmen müssen sich stets
nach zwei Richtungen wenden : Einmal muß die Leberegel¬

schnecke, als Ueberträger , auf der Weide ausgetilgt und zweitens
muß das befallene Tier von den Schmarogern befreit werden .

Die Leberegelschnecke fann sich nur da halten , wo

seichte , stillstehende oder nur ganz langsam fließende , traut - oder
grasbewachsene Wasserstellen oder läufe vorhanden sind . Sie
braucht also Ruhe und Feuchtigkeit ; entzieht man ihr eine dieser
Daseinsbedingungen , dann muß sie aus der Gegend verschwin =

den . Man erkennt hieraus , daß eine sorgfältige Grabenpflege ,

d. h. die Reinigung der Wasserzüge von Gras und
Krautwuchs , eine der besten Maßnahmen im Kampfe gegen
die Leberegelseuche ist . Die Grabenreinigung entfernt nicht nur
den unerwünschten Pflanzenwuchs aus dem Wasser , sondern
fie wirft gleichzeitig auch eine Unzahl der Schnecken , die sich in

dem Schlamm zur Ueberwinterung verkrochen haben , ins

Trockene und tötet sie so ab . Die Begradigung von Wasser¬
läufen und die Erhöhung der Fließgeschwindigkeit des Wassers
hat schon ganze Gegenden von der Schnecke befreit und damit

leberegelfrei gemacht ! Man sieht also , daß die Mühe , die in

diesen Maßnahmen steckt, durch den Erfolg reichlich belohnt wird .
Im Kampf gegen die Schnecken unterstützt uns die Natur nun

selbst auch , denn andere Tiere fressen die Schnecke gern und

helfen sa zur Niederhaltung dieser gefährlichen Krankheits¬
überträger . Besonders haben sich hier die Enten als nütz¬

lich erwiesen , die schon ganz jung eifrige Schneckenver¬

tilger sind . Für unsere nordwestdeutschen Weidegebiete können
nun leider die wirksamsten Maßnahmen , das ist die Erhöhung

der Fließgeschwindigkeit durch Regulierung der Wasserläufe , nur
verhältnismäßig wenig durchgeführt werden , und die Graben¬

reinigung sowie das Aufbringen von Enten auf die Wasserläufe
reichen zur Schnedentilgung nicht aus . Wir müssen noch zu
weiteren Maßnahmen greifen .

Für die Schnecenbekämpfung hat sich das Ausbringen
von Kupfervitriol auf die Weiden und in die Wasser¬

stellen sehr gut bewährt . Die Leberegelschnecke wird bereits

durch eine Verdünnung von 1: 20 000 des Salzes im Graben¬

wasser innerhalb von 48 Stunden abgetötet . Diese Verdünnung
schadet dem Weidevieh nicht . Nun hat aber das Kupfervitriol
unangenehme Nebenwirkungen , da bereits durch viel schwächere
Lösungen desselben die Fische und nützlichen Kleinlebewesen
vergiftet werden . Deshalb ist diese Methode der Schneckenver =

tilgung nicht überall anwendbar . Man untersuchte daher , ob

nicht die gebräuchlichen künstlichen Düngemittel auch eine Ab¬
Man hätte dann gleichzeitig

tötung der Schnecken bewirken .

die gute Düngewirkung , schlüge also zwei Fliegen mit einer

Klappe . Nun sind aber nicht alle diese Düngemittel von gleich
guter Wirkung . Nach den angestellten Versuchen bewährten sich
Kainit , schwefelsaures Rali und Kaltstickstoff
Nun kommt es aber darauf an , daß diese Mittel auch in ge¬

nügender Konzentration an die Leberegelbrut resp . die Schnecken
herankommen . Das wäre aber nicht erreicht , wenn wir die

Düngung furz vor einem Regen ausbrächten . Der Regen würde
sie viel zu schnell in den Untergrund auswaschen und damit der

Einwirkung auf die Schmaroher entziehen . Wir haben im
Tiergesundheitsamt Oldenburg in lezter Zeit sehr ausgedehnte
Bersuche mit den Kalidüngesalzen angestellt und ermittelt , daß
die Leberegeleier z . B. durch eine zehnprozentige Lösung von
Kainit oder Kaliumsulfat abgetötet werden . Wie erreichen

wir nun aber eine so hohe Salzkonzentration auf der Weide ?
Nun , das dürfte praktisch nicht so schwer sein , wir brauchten
die Düngung nur während einer Trockenperiode
vorzunehmen , dann wird der Nachttau das Salz ganz allmäh =

lich lösen , und so eine sehr hohe Konzentration lange genug auf

die Parasitenbrut einwirken .

Die praktische Bekämpfung der Leberegelseuche auf der Weide

führen wir daher in folgender Weise durch :

Da vom Rindvieh hauptsächlich die Kälber gefährdet sind ,
so richten sich die Maßnahmen in erster Linie darauf , die Krant¬
heit von diesen fernzuhalten . Die Tiere stecken sich hauptsächlich
und fast ausschließlich an den Wasserstellen an , deshalb zäunen
wir diese ein , so daß sie nicht an das Wasser herankönnen . Die

ganze Weide wird dann energisch mit einem der angegebenen
Düngesalze gedüngt , wobei besonders die Grabenränder und
feuchteren Stellen bedacht werden . Eine Seite der Einzäunung
lassen wir frei , so daß die Tiere hier an den Wassergraben
herankönnen . Diesen Teil des Grabens aber dämmen wir auf
beiden Seiten ab . In die leicht zu berechnende Wasser¬

menge geben wir dann so viel Kupfervitriol , daß eine Ver¬
dünnung von 1: 20 000 entsteht . Bei jeder Zuwässerung wird
dann wieder neues Kupfervitriol zugesetzt . Die Ränder dieses
Grabenstückes werden besonders stark gedüngt .

-

Wissen Sie das ?

Der Anbau frebsanfälliger Kartoffelsorten
ist , gemessen an der gesamten Kartoffelpflanzgut -Erzeugung , von
33 v . H. im Jahre 1934 auf 8 v . H. in diesem Jahre gesunken .

Die krebsfesten Sorten übertreffen größtenteils die früher oder
heute noch vorhandenen krebsanfälligen Sorten an Ertrags¬
sicherheit und Ertragshöhe . Ab 1941 ist der Anbau krebsanfälli¬

ger Sorten überhaupt verboten . Dadurch wird eine Gefährdung
der Kartoffelerzeugung für unsere Versorgung und auch ein

Hemmnis im Austausch mit dem Ausland ausgeschaltet .
*

Ein für unsere Viehzucht wichtiges Gebiet ist Schleswig¬
Holstein . Auf 100 Hektar Weidefläche werden dort 83 Rinder
gehalten , im Reichsdurchschnitt dagegen nur 65. Die dies

jährige Durchschnittsleistung der Tiere des Milchkontrollverban¬
Diedes beträgt je Kuh 3809 Liter mit 3,29 v . H. Fett .

Buttererzeugung in Schleswig - Holstein stieg seit 1934 um rund
26 000 Doppelzentner , die Käseerzeugung um rund 30 000

Doppelzentner .

Bom November 1936 bis einschließlich Juli 1937 , also in

neun Monaten , wurden 13900 Fortbildungsabende
in der Landwirtschaft zur Erhöhung des fachlichen
Könnens veranstaltet , die von 440 000 Teilnehmern besucht
waren . Rund 3500 Abende wurden für Landarbeiter , 3200 für

Gärtner und 2800 für Tierpfleger abgehalten .
*

Der Wert der landwirtschaftlichen Erzeu

gung an pflanzlichen Erzeugnissen betrug 1936/37 4,7 Mil¬
liarden Reichsmark. Roggen , Weizen, Kartoffeln und Zucker
bringen rund zwei Drittel des Gesamterlöses . Weitere 20 v . H.

entfallen auf Obst und Gemüse . Der Rest verteilt sich auf andere

Getreidearten , Delpflanzen , Wein , Tabak usw .

Die Weide wäre damit entseucht; es käme nun noch darauf
an , auch

die Tiere selbst von den Schädlingen zu befreien .

Die Einrichtung tommt nur den Jungtieren zugute , das

Großvieh und die Safe haben nicht daran teil . Bei

diesen aber wirkt sich der Schaden in verminderter Fleisch - oder

Milchleistung aus . Um diesen Schaden abzuwenden , ist die

regelmäßige Behandlung erforderlich . Hierbei ist zu berücksich¬

tigen , daß die Tiere den ganzen Sommer über , während der

ganzen Weidezeit die Egelbrut aufnehmen , es werden also wäh¬

rend des Winters stets neue Egel in die Leber einwandern .

Die Heilmittel aber wirken nur auf die bereits in den Gallen¬

gängen der Leber angekommenen Parasiten ein . Daraus ist er¬

sichtlich, daß eine einmalige Behandlung feine restlose Be¬

freiung bringen kann ! es muß also mehrmals im Jahre
behandelt werden .

Die Frage ist nun die , wann sollen diese Behand =

lungen durchgeführt werden ? Unsere Feststellung ,

daß die Niederschlagsmenge eines Gommers sich erst im über¬

folgenden Winter im Leberegelbefall auswirkt , gibt die Mög¬
lichkeit , durch Verfolgung der Kurven der Niederschlagsmengen
eine ziemlich sichere Voraussage über den Leberegelbefall zu

machen . Wenn man den Durchschnitt der Niederschlagsmengen
eines Sommers (April bis Oktober ) berechnet und faßt in

gleicher Weise . den Befall des Viehes mit Leberegeln vom

folgenden Oktober bis April zusammen , dann sieht man , daß
die Kurve des Befalls der der Regenmengen stets erst im dar =

auffolgenden Jahre folgt . Ein niederschlagsreicher Sommer
wird also stets ein Mahnruf zur Behandlung gegen Leberegel

im nächstfolgenden Winter sein . In den Gebieten , in denen

die Leberegelseuche ständig vorhanden ist , und in denen prak¬

tisch alles Rindvieh und alle Schafe befallen sind , empfiehlt es

sich, die Behandlung bei allen Tieren in jedem Jahr durchzu¬

führen . Diese Behandlungen müssen nun auch zu den Zeit¬

punkten einsetzen , an denen der größte Erfolg zu erwarten ist .

Verfolgt man die Kurve des Befalls der Rinder im Jahre ,

dann erkennt man stets im November einen Höhepunkt der

Verseuchung . Eine Behandlung im November würde mithin

die größte Zahl der Egel erfassen . Die evtl . Befreiung der
Tiere von den Egeln würde dann aber auch bewirken , daß das

Winterfutter besser ausgenutzt wird .

Die Leberegelbehandlung im November

-

hilft mithin nicht nur bei der Ersparnis der Futtermittel , son¬

dern fördert gleichzeitig auch die Produktion an Milch , Fett
und Fleisch . Die zweite Behandlung der Rinder erfolgt dann
zweckmäßig im März April , also turz vor dem Austrieb
auf die Weide . Durch diese werden die nachgewanderten
Egel erfaßt und erreicht , daß nur gesunde Tiere auf die Weide
gelangen . Hierdurch wird wieder eine bessere Ausnutzung des
Weidefutters erreicht . In schweren Seuchenjahren ist es rat¬
sam , im August eine dritte Behandlung durchzuführen .

Bei den Schafen liegen die Verhältnisse etwas anders ; denn
diese gehen bei uns fast das ganze Jahr auf der Weide und
haben damit eine viel länger dauernde Gelegenheit , sich anzu¬
stecken . Bei Schafen kommt man daher mit einer zweimaligen
Behandlung nicht aus . Es empfiehlt sich, diese dreimal zu be =
handeln , und zwar im Oktober -November , zur Vernichtung des
Befalls vom Sommer her , dann im Januar - Februar , zur Vor¬
bereitung für die Sommerzeit ( d . h . acht Wochen vor dem

Lammen ) , und drittens im Juni . Auch hier empfiehlt es sich,
in schweren Seuchenjahren im August noch eine Behandlung
einzuschieben .

-

-

Das Vorgehen gegen diese Plage hat sowohl volkswirt¬
den besten Erfolg ,schaftlich als für den Einzelnen betrachtet

wenn es planmäßig in dem ganzen Befallsgebiet durchgeführt
wird . Volkswirtschaftlich betrachtet dürfte es klar sein , daß die

wurmfreien Tiere mehr Fleisch , Milch , Fett und Wolle liefern .

Die Behandlung drüdt also die Einfuhrziffern herab . Für
den Einzelnen ergibt sich aus der

Massenbehandlung eine außerordentliche Verbilligung der
Kosten

Vorbildlich ist in Oldenburg der Schafzüchterverband vorgegan¬
gen , der seinen Mitglieder die regelmäßige Behandlung zur
Pflicht macht . Die Durchführung geschieht in der Weise , daß
sich die Vertrauensleute mit den zuständigen Tierärzten in

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

Landwirtschaftliche Lehrgänge

Die Veredelungswirtschaft und besonders die hochstehende
Milchviehhaltung der Landesbauernschaft Weser - Ems erfordert

auch Höchstleistung vom Bauern und Landarbeiter . Die Viehs

pfleger - und Melkerschule in Rothertshausen bei Bramsche ist
die Schulungsstätte , wo alle tüchtigen Landwirte der Landess
bauernschaft sich das Rüstzeug für ihre theoretische und prak

tische Leistung in der Viehwirtschaft erwerben können . Die

Wintermonate geben Bauernsöhnen und jungen Landwirten
und Berufsmeltern wieder Gelegenheit , in achtwöchigen Lehrs

gängen die Schule in Rothertshausen zubesuchen .

Diese eigene berufliche Förderung wird aber gleichzeitig die

Nahrungsbasis sichern helfen und ist damit auch eine Leistung

des einzelnen zum Wohle des Volksganzen .

Folgende Lehrgänge finden in der Schule in Ros

thertshausen statt : Vom 4. Januar bis 25. Februar 1938 , und

zwar für Bauernsöhne , junge Landwirte und Berufsmelker , ders
Vom 3. Mai

selbe Kursus vom 2. März bis 29. April 1938 .

bis 29 . Mai , vom 2. bis 29 . Juni und vom 1. bis 29 . August

1938 finden Kurse für Leistungsoberprüfer und Leistungsprüfer
statt . Außerdem wird im Mai 1938 noch ein vierwöchiger
Kursus für Bauern - und Landwirtstöchter veranstaltet .

Jetzt wieder mehr Fettschweine
Gleichzeitig mit der seinerzeit bekanntgegebenen Nivel

lierung der Preise für Fettschweine auf der Basis der schweren

Fleischschweineklasse c wurde von den maßgebenden Stellen bes
tont , daß bei einer günstigeren Futtermittellage die Mast

schwerer Schweine wieder gefördert und damit aus preismäßig
wieder herausgestellt werden würde . In der „ NS . - Landpost "

behandelt Reichshauptabteilungsleiter III und Vorsitzender der

Hauptvereinigung der deutschen Viehwirtschaft , Bauer Wilhelm

Küper , diese Fragen in einem sehr aufschlußreichen Leits
artikel . Diese Zusage pon damals kann nach den Ausführun
gen Küpers nunmehr auf Grund der Verhältnisse in der

Futtermittelbeschaffung eingelöst werden . Nicht nur , daß die
diesjährige Kartoffelernte eine Refordhöhe aufweist ,

sondern auch die angefallenen Rübenmengen bedeuten
eine wesentliche Entlastung der Futtermittelbilanz . Darüber
hinaus haben Maiszuteilungen in großem Umfange

stattgefunden und zugleich besteht die berechtigte Hoffnung , daß
auch die Fischmehlversorgung eine dauernde Vers
besserung erfährt .

Wenn nunmehr auch die preismäßige Herausstellung von
Fettschweinen ab 3. Januar 1938 erfolge , so könne man , wie es
in dem Artikel heißt , keine Zweifel mehr haben , daß jetzt
wieder möglichst viele Schlachtschweine zu Fettschweinen heran¬
gemästet würden . Zum Schluß sagt der Verfasser : „ Die Preis¬
maßnahmen , die im übrigen für den letzten Verbraucher
teinerlei Auswirkungen haben , sollen eine Unterstützung durch
die Abschlüsse von Mastverträgen erfahren , die sich auf . den Er¬

fahrungen der früheren Jahre aufbauen und einen bislang noch

nicht dagewesenen Umfang haben werden . Sie werden im

Jahre 1938 nicht nur die Lenkung der eigentlichen Versorgung
mit Schweinen erleichtern , sondern auch die zu erwartende

Knappheit an Schweinefleisch wesentlich abmildern können " .

Berbindung setzen . Die Tierärzte wissen am besten Bescheid ,

wann sich Gefahrenzeiten nähern , sie können daher auch am

besten die günstigsten Zeitpunkte für die Behandlung bestim
men . Die Tierärzte beraten die Besizer bei Zusammenkünften ,

die Behandlung erfolgt dann durch die Tierärzte , indem die

Schafe bezirksweise auf einen Platz zusammengebracht werden .
Die Organisation hat sich recht gut bewährt , und mit dieser
Hilfe gelang es , die Kosten für die Behandlung auf 75 Rpfg .

je Tier herabzusetzen . In dem Preis sind die Medikamente
und das Eingeben für die dreimalige Durchführung enthalten .
Bei Rindern gingen wir in der Weise vor , daß die Orts .
bauernführer Listen erhielten , in die sich diejenigen Bauern
einzeichnen konnten , die schwerer unter der Plage zu leiden

hatten . Die Ortsbauerführer setzten sich mit den Tierärzten
dieser Bezirke in Verbindung , die dann die weitere Behands
lung usw . übernahmen . Auch dieses gemeinsame Vorgehen bes

währte sich und erreichte , daß die Kosten für das einzelne Tier
auf einen Bruchteil des bisherigen Preises gesenkt werden
fonnten .

Nur der planmäßige Kampf gegen die Weideparasiten führt
zu einem nachhaltigen und spürbaren Erfolg . Das gemeinsame -

Borgehen sentt die Kosten und steigert die Produktion .

Steine eigenständischen Festkleider für Landfrauen
Eine Klarstellung des Reichsbauernführers

Der Reichsbauernführer hat soeben aus bestimmtem An¬

laß zur Frage des eigenständischen Kleides " der Landfrauen
und Mädchen folgende Grundsätze aufgestellt :

1. Es ist zu begrüßen und auch mit allen Mitteln zu fördern ,

wenn unsere Frauen und Mädchen ihre Arbeitskleider

und Hauskleider wieder selbst anfertigen

und sie möglichst aus bodenständigen Wert =

stoffen herstellen . Ich weise alle Dienststellen des
Reichsnährstandes an , solchen Bestrebungen und Bemühungen
die größte Beachtung zu schenken und ihnen im Rahmen der

gegebenen Möglichkeiten jede Förderung und Unterstützung an¬
gedeihen zu lassen .

2. Dagegen halte ich aber die künstliche Schaffung eines
sogenannten „ eigenständischen Festkleides " für falsch , da solche
Bestrebungen die Gefahr in sich bergen , den Unterschied zwischen
Stadtbevölkerung und Landbevölkerung äußerlich zum Ausdruc
zu bringen und damit den Gegensatz nach außen hin zu festigen .
Wir Nationalsozialisten haben nicht die Ueberwindung der

Gegensäge von Stadt und Land erfämpft , um nun wieder den
Unterschied in der Aeußerlichkeit der Feierkleider und Festkleider
aufleben zu lassen . Es gibt im nationalsozialistischen Deutsch¬
land feine , ,ständischen Sonderfeste " oder „ ständischen Sonder¬
feiern " , und mithin tann es auch fein eigenständisches Fest¬

kleid " geben .

Außerdem gibt es tein Gebiet , wo die Frau oder das
Mädchen so sehr den eigenen Geschmack walten

Tassen fann und auch walten lassen soll , wie gerade dann ,
wenn sie sich für ein Fest oder eine Feier schmückt . In dieses
Gebiet des Eigenlebens unserer Frauen und Mädchen soll man

nicht mit erfünftelten Kleiderentwürfen regelnd und an =
ordnend eingreifen wollen , sondern soll dieses Gebiet dem Ge¬

schmack und dem Wollen unserer Frauen und Mädchen selbst
überlassen .

Hinweise auf die Einheitlichkeit der bäuerlichen Tracht in

früheren Zeiten und auch noch heute sind in diesem Zusammen¬

hang am folschen Ort , weil die alte Tracht ihre eigene Sprache
hatte und gelesen wurde , wie wir heute die Rangunterschiede und
die Verschiedenheiten der soldatischen Uniform zu lesen vers

stehen . Diese alte Sprache unseres Bauerntums ist uns aber

heute verlorengegangen und kann niemals durch erkünstelte
Kleiderentwürfe , auch wenn sie noch so sehr von „ bäuerlicher

Symbolit " strogen , ersetzt werden .

3. Die Versuche , alte , aber inzwischen aus dem Gebrauch

gekommene Trachten dadurch wieder aufleben zu lassen , daß

man sie auf der Grundlage billiger Konfektionsstoffe wieder¬
herstellt , halte ich nicht nur für falsch , sondern auch für gefährs

lich : Diese Bestrebungen müssen das Gefühl dafür verwischen ,

daß die Voraussetzung jeder bäuerlichen Tracht der bodenstän
dige Werkstoff und die gediegene Heimat ist .

*

Hierzu bemerkt die NS . - Landpost : Die Anordnung des

Reichsbauernführers über das eigenständische Kleid der Lands
frau gibt eine wichtige und richtungweisende Nuzanwendung
seiner grundlegenden kulturpolitischen Ausführungen über das
Wesen der bäuerlichen Tracht auf dem vorjährigen Reichs =

bauerntag . Nur wenn eine bäuerliche Tracht

heute noch in einer deutschen Landschaft vor =

handen ist und das Bauerntum in ihr den

Ausdruck seiner Art sieht , dann ist sie bodens
ständig und wie das Bauerntum , das zu ihr gehört , auch an

den Ort gebunden , wo sie getragen wird . Das deutsche Bauerns
tum hat im Ausdruck seiner Art und seines Blutes sein vors

nehmstes Ausdrucksmittel innerhalb seines Volkes . Es braucht
deshalb weder eine „ historische " Tracht , die aus verstaubten

Museumstruhen hervorgeholt worden ist , noch weniger aber
ein eigenständisches Kleid " , von konjunkturlüsternen Schnitt .
musterfabrikanten entworfen .

Die alten bäuerlichen Kulturgüter , in denen wir den hands
werklichen Fleiß und den hohen Kunstsinn unserer Ahnen vers
ehren , tragen als vornehmstes Merkmal die Gediegenheit des
bodenständigen Wertstoffes und die eigens
schöpferische , oft auch eigenwillige bäuerliche Art in sich.
Das Bemühen mancher Geschäftemacher , dem Bauern ein

eigenständisches Festkleid " aufzuschwagen , das aus wohlfeilstem
Material in mechanischer Fließarbeit hergestellt wird , erinnert
nur zu sehr an die geschmacklosen , grellfarbig bemalten ,, , echten
Bauernmöbel " aus dünnen Kistenbrettern , die in manchen Ges
schäften feilgehalten werden .



Mit der Wüstenpost durch die Kalahari
„ Postkutschenromantik " in Südafrika - Ein Lastauto fährt über 360 Sanddünen

Kapstadt , im November .

Einmal in der Woche fährt ein polterndes Lastauto von
Upington aus in die Kalaharisteppe , das 400 Kilometer zurück¬
Tegen und 360 Sanddünen bezwingen muß , damit Vorräte und
Briefe zu den Menschen gelangen , die die unwirtlichsten Ge¬
biete des „ Durstlandes " zu ihrer Heimat gemacht haben .

Durstland " darunter versteht man die südafrikanische Land¬
schaft Kalahari , eine 1 Million Quadratkilometer umfassende
Gras - und Sandsteppe , die als das wasserärmste Gebiet der
Erde gilt . Hier gibt es weder Flugpläge noch Eisenbahnen , die
einzige Verbindung , die die Menschen der Kalahari mit der
Welt haben , ist die Wüstenpost . Hier lebt noch jene „ Post¬
tutschenromantik " , die in Europa gestorben ist , und der Brief¬
träger des „ Durstlandes " , der stiernadige Tinfie Crail , hat
einen anderen Dienst als seine europäischen Kollegen .

Wenn Sie etwa einen Brief an einen Angehörigen der
Ramelreiterstreife in der Station Rietfontein , dem abgelegen¬
sten Ort des Durstlandes , senden , dann reist er mit dem
Wüstenpostauto Crails 48 Stunden lang durch die rote Kala¬
haristeppe mit ihren Sanddünen , ihren Einsiedlern und ein¬
samen Lagern , ihren wilden Straußen und Löwen , überwölbt
von einem heißen wolkenlosen afrikanischen Himmel . Von
Kapstadt aus gelangt ein solches Schreiben mit dem Schnell¬
zug nach Upington , wo die Wüstenpost sortiert wird . Briefe
und Patete werden in die Postbeutel für die Wüstensiedlungen
gesteckt , deren Namen der rauhen Sprache der Buschmänner
entnommen sind : Koegoe Kopp , Obobogorop . Witdraai oder
Geluk . Und die Antwort auf diesen Brief tommt mit dem =
selben Postauto zurück , denn Tintie Crail wartet allenthalben
so lange , bis die eingetroffenen Briefe beantwortet sind , damit
nicht eine Woche verloren geht . Einst hat das Kamel die
Wüstenpost befördert , heute ist ein leichtes Lastauto an seine
Stelle getreten , das den Zustelldienst um das Fünffache be¬
schleunigt .

Nehmen Sie einmal Play in Tinkie Crails Wüstenpost und
machen Sie die romantische Reise durch das Durstland mit !
Es ist ein unvergeßliches Abenteuer , wenngleich der Brief =
träger der Kalahari , der diese Fahrt schon viele hundertmal
durchgeführt hat , ein recht gelangweiltes Gesicht macht . Hinten
im Lastauto liegen zwei Postsäde , zwei kleine Pflüge , Zucker ,
Mehl , Del und Benzin und zwei Fahrgäste . Eine recht
lohnende Fracht , die der Wüstenpost 13 Pfund und 10 Schillinge
einbringt . Schon nach zehn Minuten sind wir in der Wüste ;
Sand und Dornbüsche , durch die sich eine schmale Schotterstraße
zieht . Auf einer Strecke von 50 Kilometer begegnen wir
feinem menschlichen Wesen . Dann kommt die erste Postagen¬
tur " , die Farm eines Viehweiders in Areachap . Gläser voll
falten Wassers stehen für uns bereit, das freilich etwas salzig
schmedt .

3mmer unwirtlicher wird die Wüste , im Eiltempo geht es
durch die glühende Nachmittagshize . Man sieht ein paar ein¬
fame Gehöfte , ein paar Dugend Schafe , einige Ziegen , einen

mageren Esel . Fast alle Haltepunkte der Wüstenpost sind
Brunnen und Bohrlöcher . Schon kommt die sechste Station :

Roegoe Ropp " . Wie genügsam doch diese Menschen sind , die
fich in einer Dase mitten im Sand niedergelassen haben , nur

weil sie hier Gelegenheit haben , eine dürftige Schafherde auf
zuziehen oder abgehärtetes Vieh zu halten ! Während das

Scharlachrot der untergehenden Sonne verlöscht , rasselt die

Wüstenpost weiter in die Nacht hinein , die voll ist von dem ge =

heimnisvollen Wesen der Kalaharisteppe . 150 Kilometer weit
ist der Weg nach Bloemfontein -Farm -Hotel " , dem einzigen
Wüstenhotel des Durstlandes . Ein Benzinschild ragt aus den

Sanddünen hervor , und dann sieht man eine Metalltafel , auf
der ein schäumendes Glas Bier angeboten wird .

Die Werfthäuler

von Rodewarden
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, ,Genug , Jonny " , winfte der Meistersknecht ab . Das sind
mir doch zu große Worte ." Er stand auf und zog sich die

Schuhe an .
In deinem Fall " , widersprach Kilby , in deinem Fall ,

mein Lieber , gibt es fein Wort , das groß und gewaltig genug
wäre , um die Situation zu umreißen . Wir stehen an einer
Zeitwende . Eisen bedeutet Notwendigkeit . Auch die Zukunft
wird viel vom Eisen an sich haben . Bist du fertig ? "

Rümtoff bejahte .
Kilby nahm den photographischen Apparat . , ,Dann komm

also " , sagte er aufatmend . Wir wollen uns jetzt anschauen ,

wie fich dein geliebtes Eisenschiff , deine „ Zuversicht " , auf der
Platte macht ."

Sie verließen das Haus durch die Seitentür und gingen zum
Schuppen . Rümkoff entzündete die rote Lampe und begann
die Aufnahme zu entwickeln . Mitten in der Arbeit fragte er ,
wie spät es wäre .

, ,Donnerwetter ja , du haft recht , William " , sagte Kilby und
sah auf die Uhr . Es war über zwölf .

Mach deine Zigarre aus " , gebot Rümtoff . Kilby perlöschte
fie sorgfältig . Der Meisterstnecht legte die Platte ins Bad ,

und sie gingen . Der Kahn war schon da , der Schiffer fam
ihnen durch die Dunkelheit entgegen . Sie fehrten mit ihm zum
Ufer zurück und kletterten an Bord . In diesem Augenblic
tauchte ein paar Meter vom Ufer ein Ruderboot auf . Julianes
Stimme fragte :

Was sind das da für Leute ? "
" Ich habe noch eine Kiste mit Instrumenten aus Bremen

bekommen " , erklärte Rümkoff . Der Junge Ulrich ' soll sie als
Fracht mitnehmen ."

, ,Guten Abend , Fräulein Juliane " , rief Kilby . „ Genießen
Sie noch die schöne Nachtluft ? "

Ist das Herr Kilby ?" fragte Juliane .
" Derselbe , gnädiges Fräulein . Würden Sie so nett sein und

mich ein wenig mitnehmen ?"
Er bekam keine Antwort . Vielleicht war das Boot nicht

mehr in der Nähe .
" Sm , hm " , flüsterte Kilby . „ Hast du gemerkt , daß nochHast du gemerkt , daß noch

jemand bei ihr im Boot war , William ? "

Du mußt mit anfassen " , sagte Rümtoff .

" Ich ? Wieso ? "
Weil ich es nicht kann . Mir hat der Arzt das Tragen

verboten . "
, ,Was du nicht alles hast , Alter ! Da hätten wir doch den

Mann , der drüben mit im Boot saß , heranrufen sollen . Ver¬
dammt , nun werde ich mir die Hände verdrecken ."

-

Nur eine halbe Stunde dauert der Aufenthalt , mitten in
der Nacht kommen wir nach Obobogorop hinter diesem lan¬
gen Namen verbergen sich ein Farmhaus , ein Laden und eine
Polizeistation . Die nächste Station ist Abiquas Put , wo wir

einen Postsack an den Zaun eines einsamen Farmhauses hän¬
gen . Es gehört zwei · Frauen , der Witwe Engels und ihrer
17jährigen Tochter. Wer möchte mit dem jungen Mädchen
tauschen , das sein Leben im Herzen des Durstlandes verbringt ,
ohne sich nach etwas anderem zu sehnen ? Wir lenken in das
trockene Bett des Molopo -Flusses ein , der großen Verkehrs¬
straße der Kalaharisteppe in trockenen Zeiten . Seltsame Men¬

schen, die Bewohner des Durstlandes ! An zwei aufeinander¬
folgenden Haltestellen sehen wir unsere beiden Fahrgäste ab .
Sie haben auf der ganzen Reise kein Wort gesprochen . Mit
einem Burzen , , Guten Abend " verschwinden sie in der Finster¬
nis . Tinkie Crail tann von den 30 Pfund , die ihm die Post im
Monat für sein Zustellaeschäft bezahlt , nicht leben . Darum
braucht er Fahrgäste .

*

Die Räder singen über das trockene Flußbett dahin . Kamel¬
dornbäume mit stacheligen Zweigen hinterlassen Risse auf dem

-

Verdeck , ein Schakal heult in der Dunkelheit . Dann sind wir
in Witdraai , dem Patrouillenposten der Kamelpolizei . Fünf
Stunden Schlaf stehen zur Verfügung man schläft in der

offenen Zelle des Gefängnisses ! Auf dem Wege zur End¬
station Rietfontein kommen wir am nächsten Morgen an zwei
einsamen , mitten in der sengenden Sonne liegenden Farmen
vorbei . Die eine heißt „ Orford " und wird von einem Schotten
namens Beckett bewohnt . Der einzige Schmuck seines Hauses ,
das unendlich weit von Wasser und Meer entfernt ist , sind

zwei Schiffsmodelle. Und 15 Kilometer weiter kommt das
Haus des Siedlers Rautenbach , der das Modell einer Schoner¬

bart in einer Flasche als kostbarsten Besiz verzeichnet . Dreimal
fahren wir in Herden von Baissa-Antilopen hinein und sehen
diese seltenen Tiere von der Größe eines Esels in Reichweite

neben unserem Wagen herlaufen . Rietfontein : Ein Häuschen
weißabgeputzter Häuser mit einigen dürren Palmen und zwei
Brunnen . Endstation der Wüstenpost . Eilig schreiben die

Menschen in dieser Einöde ihre Bestellungen für die Welt , die
wir in vier Stunden wieder zurücktransportieren : Wassers
beutel aus Segeltuch , Sättel , eine Schallplatte von Jeanette
MacDonald , Arznei für ein frankes Kind .

-

Zwei Fahrgäste nehmen wir auf die Rückreise mit : einen
Wüstensiedler , der plötzlich von Gesichtslähmung befallen wurde
und nun den Arzt in Upington aufsuchen will er sigt stumm

zwischen den Postsäcken und ein Schaf , das für den Markt
bestimmt ist . Und wiederum poltert die Wüstenpost durch das

Durstland Kalahari .

Die „ Krone der Anden "
Südamerikas tostbarstes ' Schmuckstück wird versteigert

von
In Popayan , der Hauptstadt des folumbianischen
Departements Cauca , wird die Krone

Anden " , das kostbarste Schmuckstück Südamerikas ,
versteigert , dessen Geschichte bis in die Zeit Pizar¬
ros , des Eroberers von Peru , zurückreicht .

Juwelenfachleute aus aller Welt haben dieser Tage die
Reise nach der südamerikanischen Stadt Popayan , an¬
getreten , um der Versteigerung eines ebenso berühmten
wie sagenumwobenen Schmuckstückes beizuwohnen . Es
handelt sich um ein wertvolles Diadem , eine Krone , die
aus einem Zentner Gold und 433 Smaragden hergestellt
wurde , unter denen sich auch der Riesensmaragd befindet ,
den der letzte Inkakaiser in der Schlacht von Caramalca
getragen haben soll . Natürlich wird die „ Krone der Anden "getragen haben soll . Natürlich wird die „ Krone der Anden "
nicht im Ganzen versteigert , vielmehr werden die Steine ,
die sie schmücken , wohl in alle Teile der Welt zerstreut
werden , denn niemand wird in der Lage sein , diese un¬
schäzbare Kostbarkeit im Ganzen zu erstehen .

Die „ Krone der Anden " verdankt ihren Ruhm einer

wahrhaft abenteuerlichen Geschichte, die um das Schmuck¬
stück herum spielt . Vor etwa 350 Jahren wurde sie her¬
gestellt , ein Meisterwerk spanischer Goldschmiedekunst . Da¬
mals war die Stadt Popayan , die heutige Hauptstadt des
folumbianischen Departements Cauca , eben erst gegründet
worden , und zwar von einem Unterführer des kühnen
Spaniers Francisco Pizarro , der das Inkareich in Peru
eroberte . Sebastian de Benalcazar so hieß dieser Unter
führer ließ in dem nach altspanischem Muster gebauten
Pogayan eine große Kathedrale errichten . Dann kam das
Schreckgespenst der Pest über das Land . Wie durch ein
Wunder blieb jedoch Popayan hinter seinen festversiegelten
Mauern vor dem schwarzen Tode verschont , während rings
auf dem Lande die Menschen zu Tausenden starben .

-

Als die Seuche vorüberging , beschlossen die Bürger von

Popayan , der Madonna für ihren Schutz zu danken und
die Statue der Jungfrau Maria in der Kathedrale von

, ,Die tann ich allein tragen " , sagte der Schiffer . Er sprang
in den Sand hinunter , lud sich die Kiste auf die Schulter und

ging damit los .
Die beiden folgten ihm eilig und in Hast . Rümtoff über¬

holte ihn , um ihm den Weg zwischen den Stapelklözen zu

zeigen . Vorsicht ! Bloß nicht fallen lassen " , sagte er besorgt .
Es handelt sich um sehr diffizile Instrumente . Gehen Sie

langfam ."
99

" Keine Bange " , schnaufte der Schiffer .
" Wenn Sie heil hinkommen , erhalten Sie ein anständiges

Trinkgeld " , erklärte Kilby hinter ihm .

Sie erreichten den Schuppen . Die Kiste wurde in den Neben¬
raum gestellt und hinter ein Faß geschoben . Rümkoff stand

eine Weile und ließ den Blick von der Kiste zum Faß schweifen ;
er nahm sich vor , gleich an die Arbeit zu gehen .

Darauf betam der Schiffer sein Geld und ging . Kilby be¬
gleitete ihn über den Plaz zurück . Unterwegs fragte er :

Waren wirklich Instrumente in der Kiste , Kapitän ? "

Wie kann ich das wissen ? " knurrte der Schiffer .
"
"
" Na , Sie könnten ja immerhin gehört haben , daß es

drinnen klirrte ."

99Man hat sie wohl gut verpackt . Geklirrt hat es nicht . "

, ,Wer hat Ihnen die Kiste in Bremen übergeben ? "

99Ein Bote brachte sie , im Auftrage des Herrn Rümkoff ."

Und wie ist Ihr Name , bitte ? Ich denke , daß ich Sie

einmal beschäftigen kann ."
Der Schiffer nannte seinen Namen und seine Adresse . Als

sie zum Kahn tamen , ließ Kilby in der Kajüte Licht machen
und schrieb sich alles auf , Er besaß jetzt den Namen eines
Zeugen , für alle Fälle . . . für den ungünstigsten Fall . Darauf
half er dem Schiffer , das Fahrzeug loszumachen und abzu¬
stoßen .

Die beiden Bootfahrer , Frank und Juliane , waren , nachdem
Rümtoff ihnen über die nächtliche Kahnladung Auskunft ge¬
geben hatte , hinter dem „ Jungen Ulrich " davongerudert . Sie
vertäuten das Werftboot an seiner Liegestelle und kehrten durch
den Seitengang zum Hause zurück . Juliane schwang sich ins

Kellerfenster , das Ulrike ihr offengelassen hatte , küßte den
Freund , der zu ihr hinaufstrebte , zum letztenmal und zog das

Fenster hinter sich zu .
Frank wandte sich und ging langsam und in gebückter Hal¬

tung unter den Holunderbüschen zur Deichstraße hinauf . Das
Herz schlug ihm im vollen Glück . Als er zur Glycine fam , blieb
er stehen und lauschte . Plötzlich traf ein leises „ Gute Nacht "
an sein Ohr .

Gute Nacht , Juliane !" Aber sie fonnten sich noch immer
nicht trennen . Es sanken und stiegen die geflüsterten Grüße
und Wünsche durch die schwarze Luft , und es war , als begeg¬
neten sie einander nur , um zu streicheln .

Als er hörte , daß Sultan knurrte und sich Schritte dem

Werfttore näherten , schickte Frank den letzten Abschiedsgruß
hinauf . Er ging rasch davon . Vorm Tor stieß er auf Kilby .

,Etwas Wunderbares ist im Werden , Herr Franksen " , sagte
Kilby mit seiner weichen Stimme . Vielleicht lächelte er .

Was meinen Sie ?" fragte Frant ."
„ Ich meine nichts , was mich nicht angeht " , erklärte der

Amerikaner . Ich beziehe mich auf die Photographie Ihrer
„ Zuversicht " , die tatsächlich soeben im Werden ist , und die wir
uns bei meinem Freunde Rümtoff rasch einmal ansehen wollen .
Haben Sie Lust dazu , oder sind Sie zu müde ?"

Popayan mit einem Diadem zu schmücken . Ungeheuere
Geldbeträge liefen bei der Sammlung für dieses Geschenk
ein , und so entstand die „ Krone der Anden " , ein Schmud
stück von märchenhafter Pracht . Im Jahre 1599 wurde
diese Krone nach langjähriger Arbeit fertiggestellt und
auf einem schneeweißen Pferd in feierlicher Prozession in
die Kirche getragen . Natürlich ergab sich von diesem Tage
an die Notwendigkeit , die Kirche einem ständigen bewaff
neten Schuß zu unterstellen , um das Diadem vor Dieb
stahl oder Beschädigungen zu schützen . Man traf eine Ver .
einbarung , die Jahrhunderte lang eingehalten wurde : die
angesehensten Familien der Stadt stellten diese Ehren¬
wache . Im übrigen war die „ Krone der Anden " zerlegbar
angefertigt worden , damit man ihre einzelnen Teile im
Kriegsfalle in Sicherheit bringen könne .

Und doch ist die „ Krone der Anden " einmal einem

Diebstahl zum Opfer gefallen , freilich erst nach mehr als
300 Jahren . 1918 geschah es , daß eine junge Französin
namens Claire Marie Layard eine Tat verübte , die in

ganz Amerika ungeheures Aufsehen erregte . Man hatte
ihre Bitte , das Diadem photographieren zu dürfen , ab¬
geschlagen . Eines Tages zündete sie vor der Marienstatue ,
wie es üblich ist , eine Weihrauchkerze an , die vermutlich
ein Betäubungsmittel enthielt . Die Wächter schliefen
nämlich ein und konnten sich , als man den Diebstahl des
Juwels bemerkte , an nichts mehr erinnern . Nach zwei
Wochen kehrte die Französin , nach der eifrig gesucht wurde ,
von selbst wieder nach Popayan zurück und lieferte die
„ Krone der Anden " in der Kirche ab . Sie war unbeschä
digt . Sie habe sich nur einmal mit diesem Diadem
schmücken wollen , so erklärte die seltsame Diebin vor
Gericht . Seitdem hat man die Marienstatue nicht mehr

mit der Krone geschmückt , aus Furcht , es fönne sich aber¬

mals etwas derartiges ereignen . Nun wird das Diadem

versteigert und das Geld für Wohlfahrtszwecke angewendet .

Frant hätte am liebsten abgelehnt . In seinem Herzen
zitterte ein reiner Klang nach . In seinem wehrlosen Glüd
spürte er sofort die Macht , die von diesem gutgelaunten
Manne ausging . Er folgte ihm zum Schuppen . Kilby klopfte
an die Tür und fragte :

, ,Dürfen wir eintreten , William ? Ich habe Herrn Frank
Franksen getroffen und ihm den Mund wässerig gemacht nach
der Platte . Bist du soweit fertig , daß wir sie anschauen
können ?"

Der Meistersknecht war im Nebenraum . Er erhob sich , warf
das Werkzeug fort und stieß einen leisen Fluch aus . Er tam

zur Tür , öffnete sie einen Spalt breit , grüßte Frank und ers
klärte , in fünf Minuten würde er soweit sein , die Herren
möchten sich bitte noch solange gedulden .

Sie waren einverstanden und schritten zwischen den
Schuppen auf und ab .

„ Unserm Baas Seeberg war also in diesen Wochen sozu
sagen die Luft ausgegangen " , begann Kilby nach einer Weile .
, ,Das hat mir leid getan . "

Sie sprachen schon davon " , sagte Frant . „ Uns allen tat
es sehr leid . "

Ja , und ich bin froh , daß ich dann ein wenig helfend eins
greifen konnte . Konsul Melchert ist ein Gentleman . Ein Kauf¬
mann , natürlich , und dazu der Vertrauensmann vieler Sparer ,
der wegen seiner Bank eine ungeheure Verantwortung zu
tragen hat . Es war für mich , als einen doch immerhin Ferns
stehenden , nicht ganz leicht , ihn so weit zu bringen , daß er Milde
walten ließ . Aber , Sie werden das begreifen : Als ich hörte ,
wie der Baas sein Hab und Gut nach Bremen fahren ließ und
verschleuderte . ganz ohne Sinn verschleuderte da drehte
sich mir das Herz um . Uebrigens hatte ich durchaus keine be¬
sonders große Mühe mit dem Konsul . Es ging dann ganz
glatt , zumal , wie ich Ihnen schon sagte , auch die gnädige Frau
auf meine Seite trat . "

, , Damit haben Sie ihn gerettet " , nickte Frank . „ Vor¬
läufig . . . "

", ,So ist es . Und wir werden weitersehen . Nun macht mir
nur einer Kummer , daß ist mein guter Freund Rümkoff . Er
sollte eigentlich Wirrkoff heißen , nicht wahr ? Rühmen kann
ich ihn wahrhaftig nicht . Verstehen Sie mich recht . Ich bes
wundere ihn in gewissen Dingen ; außerdem ist er mein Freund
und treu wie Gold . Das hindert aber nicht , daß er ein rechter
Wirrtopf ist . Er ist es gewesen und ist es geblieben , so alt erWirrkopf ist .
geworden ist ; und er wird es vermutlich auch in Zukunft
bleiben . Beachten Sie das wohl , Herr Frank !" Nach einer
Pause fuhr er fort : „ Ich bin davon unterrichtet , daß er die Ab¬

sicht hatte , den Baas Seeberg im Stich zu lassen und zu Ihnen
hinüberzuwechseln . Sie haben ihm das auszureden versucht ,
ich weiß . Nun aber bin ich in einem Punkt doch nicht ganz
mit Ihnen zufrieden . Ich darf doch ganz offen sprechen , nicht
wahr ? Sie haben ihn angeregt , eine größere Summe bei
Ihnen ins Geschäft zu tun .

Frank lief es heiß über den Rüden . Er ärgerte sich über
Gleich darauf aber sagte ersich selbst und über sein Spiel .

sich: Ich muß wissen , ob dieser Bursche über größere Geld
mittel verfügt . Er fragte :

„ Wird Herr Rümtoff dazu in der Lage sein ? "
(Fortsetzung folgt .)

Für Bruft - und Flaschenkinder als Beitost Gernverwendet bet Durchfallsertrantungen, da milchfret und durch einen Rait rehalt ſtop end.

Opel ' s Kinder - Kaltzivieback : Erwachsener geeignet. Mit reiner Butter hergeiſtellt . Rolle 20 Pig. Koch- und Diätrezepte
Das wohlschmeckende, gern genommene Nährmittel ist auch die für toch alz reten Diätiormen

nebst Probe versendet auf Verlangen tostenfrei Opel -Zwieback, Leipzig -Süd .



Wir bieten

für Ihr Heim

das Richtige !
Wir haben alles , was die Wohnung schön und behaglich macht : Zweckmäßige

Teppiche , Brücken , Läuter , Vorlagen , Fenster - Dekorationen , Gardinenstoffe , Vorhang
Alles ist wirklich preiswert !stoffe usw . in ganz großer Auswahl .

Faltenstores auf schönem Fantasie :

-

stoff mit Einsätzen und Spitzen 1.65
mtr . RM 5 . 50 3. 75

Dekorations - Stoffe in vielen
schönen Farben und Mustern , etwa

120 cm brt . mtr. 2. 2.65 2.25 1.98 1. 35
Dekorations : Stoffe , hellgrundig ,
in schönen Blumenmustern , etwa

120cm brt ., mtr. A. M 2. 95 2. 45 2. 25 1. 98

Cretonne , Blumenmuster , geeignet

für Kissen und Sesselgarnituren , 1. 25
etwa 80 cm brt . , mtr . RM 1. 65 1. 45

Dekorations Voile , bunt bedruckt
etwa 112 cm brt .,

. . . . . . . . . . . mtr . RM 2. 95 2 . 75 1. 98

Häkeltüll , geeignet für Stores und
Bettdecken , etwa 210 cm brt .

mtr.

1. 65

M 3.50 2.95 2. 75
Marquisette in schönen Blumen¬

mustern , etwa 150 cm brt .

. . . . . . mtr. # 2. 25 2. 10 1. 98 1. 75

Randgardinen in großer Auswahl
mtr . RM 1. 78 1. 58 1. 35 0 . 98

90/190 cm M 30. 95 27, 24. 8016 . 25

Bettstelle , birke und nußbaum27 . 80
mit Patentrahmen , 90/190 . . . . .

Bettdecken , 2 bettig , in schöner

Ausführung RM 16. - 13. 2511. 507. 50
Schlafdecken , etwa 130/190 cm

RM

Schlafdecken , etwa 140/190 cm

1. 85

Tischdecken , gewebt , moderne

Muster . Stick # 10.50 8.90 7.50 5. 90
Diwandecken , gewebt, moderne 5. 50

WandbilderingroßerAuswahl2. 95
Muster , Stück RM 12 . 50 10 . 50 8 . 90

6. 90 4. 25

Künstler - Tischdecken , in vielen

klaren Blumenmustern etwa 130/160
. Stück RM 6. 75 5. 90 4. 75 3. 75

Kaffee -Tischdecken , klare Muster 195
. . Stück RM 4. 75 3. 50 2. 95

Waschtruhen , in schönen Farben
und Formen

Stück RM 12. 50 10. 25 8. 50 6. 90

Korbsessel , in guter Ausführung
Stück J. M 9. 50 6. 90 5. 984 . 50

Korbtische, passend zu den Sesseln 25
Stück f . 5. 95 3. 35 4. 9

Sessel Garnituren , 2 teilig , klareBlumenmuster . ee 2. 25

In Plüsch ,

Haargarn Teppichen und
dedin Dorlagnen

finden Sie bei uns ein gut sortiertes Lager!

Balatum. Teppiche, Läufer und
Dorlagne

in großer Auswahll

450 3. 502 . 45 Wir bitten

Schlafdecken , etwa 150/200 cm

309m

medic

R. M8. 257. 756. 755 . 90
um zwanglose

Besichtigung !

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt * Emden , Zw . bd . Sielen

Reparaturen
Amarbeiten

Neuarbeiten
zum Weihnachtsfeft
erbitte rechtzeitig

H . Lübke
Goldschmied

Emden , Alter Mart

Die beleidigenden

Aeußerungen
über Herrn Friseur Paus in

Bewsum nehme ich als unwahr

mit dem Ausdruck des Bedauerns

zurüd .

Emden , den 25 . Nov . 1937 .

Wessels Diskus ,
Friseurmeister .

Für die Reise

Kotter und

Für die Adventszeit !

Lichthalter für Adventskerzen von 2 Rpf an

Lichthalter für Tischdekoration von 4 Rpf an

Eislametta . . . . . . 3 Briefe von 5 Rpf an

Eiszapfen . . . . . Karton 10 Rpf

Beeren für den Adventskranz 12 Stück 10 Rpf

Pilze für den Adventskranz 12 Stück 10 Rpf

Girlanden 3 Stück 25 Apf

Advents - und Weihnachtskerzen !

3 Prozent Markenrabatt :

SEIFEN - PULS

NAT. SOZ. FRAUENSCHAFT

Emden , Große Straße 53

NS . - Frauenschaft

Deutsches Frauenwerk

Ortsgruppe Hinte

veranstaltet am Sonnabend , dem
27 . November , im Saale des

Pg . Feldkamp einen

(deuifthesSrauenwerk

Y
gemütlichen Abend mit Tanz
Saalöffnung 19. 30 Uhr

Die von mir seit langem be¬
Offenbacher Lederwaren nugte geräumige

aus dem FachgeschäftUnterwohnung
E . J . Kielmann
Emden , Großestr . 18 Fernr . 2138

Schöne

Wohnungen

5 -Zimmerwohnung

Ulrichstraße 24 ( 6 - 7 3im

mer, Küche u. reicht. Zubehör)
nebst Garten , an sonniger ,

ruhiger und gesunder Lage ,

ist zum 1. Januar 1938 zu
vermieten .

Meinen , Studienrat , Aurich .

Anfang 20 Uhr

Kaufe laufend

bartichalige Bobnen
Richard Wulfen . Norden

Fernruf 2035 .

Stellen -Gesuche

Küche, Bad und Zubehör, auf2- 3- 8immer Wohnung Landwirtstochter
sofort oder zum 1. Januar zu

vermieten .

Schr . Angebote unter E 962

an die OTZ . , Emden .

mit Küche von alleinstehender
Dame zum 1. Januar 1938

oder später gesucht .
Schr . Angebote unter E 960
an die OT3 ., Emden .

22 Jahre , sucht Stellung bei
Familienanschluß und Gehalt .

Schr . Angebote unter E 961
an die OT3 . , Emden .

HAUSSER

R

11

वा

NEDECarmen-kartenssial

Fröhliches Lachen

schallt

aus dem Haus

spielt die Familie , Elfer
raus ! Im Sturm hat sich
dieses Spiel die Herzen von
Jung und Alt erobert und es
ist heute schon in über hun¬
derttausend Familien zu fin¬
den . Sie bekommen es nie
satt , denn wie die beigege¬
benen Regeln zeigen , kann
es auf verschiedenerlei Art
gespielt werden . Auch Ihrem
Haus fehlt , Elfer raus zur
lustigen Abend -Unterhal¬
tung . Lassen Sie sich be¬
raten im Spielwarenhaus

Ludwig Buß
Emden , Neutorstraße 7 - 8 .

Preise 1 . 25 und 1 . 75 .

Achtung !
Stadigetpräch ! !

Haben Sie schon

HEINZ RÜHMANN
in dem Tobistilm

Der

Muster¬

Gatte
gesehen ? Nein ? Na dann

wird ' s aber Zeit , denn nur

noch bis einschließlich Sonn¬

tag können Sie sich einmal

richtig auslachen im

Apollo

Geschmackvolle Couches
mit Plüsch - und Stoffbezug

haltbare Chalselongues, preisw.

Bleyle

Das

vollkommene Kleid !

Wenn Sie einmal ein

Bleyle - Strickkleid

getragen haben , wer¬

den Sie es nie mehr

entbehren wollen ,

weil es in jederWeise

so vollkommen ist .

Backhaus
Emden

Cramer , Möbel Die Klugen
Emden , Beulienstraße .

Einzelmöbel
Flurgarderoben , Rauchtische
Lampentische , Blumenständer
in großer Auswahl !

kaufen rechtzeitig !

Hübsche Sammeltassen , Bestecke

aller Art , Uhren , Gold - und

Silberwaren in reich . Aluswahl

Junge Kaze zu verschenken . Annahme von Chestandsdarlehen H. Lübcke , Emden
Wo , sagt die OTZ . , Emden ,
unter Nr . 1308 .

Karl Eiend
Emden , Große Brückftr . 38 Alter Markt

Breiswertes Winter -Schuhwaren-Angebot!
Schwarze und braune Damen -Kragenstiefel , warm gefüttert Paar 11,- , 12 ,- Mt .

Schwarze und braune Damen -Gummi -Ueberziehstiefel , Baar 3 - , 3,80 , 4,80 mt .

Damen -Leder -Hausschuhe mit Winter utter Paar 5,25 Mt .

Damen -Filzhausschuhe , in einfarbig und meliert , mit Blodabjazz Paar 3. 25, 3,50 ,
4, - und 4,50 Mt .

Schwarze u . braune Damen -Filzschnallenschuhe mit Blodabiat Baar 4. 25, 4,40 Mt .

Farbige Damen - Lederhausschuhe , Winterfutter m. Blodabiatz Paar 5 Mt. , 4,50 Mt .

Kamelhaarfarbige Damen - Hausschuhe
mit Lederbesatz Paar 2,80 Mt .

Ramelhaar arbige Damen -Hausschuhe
mit Lederbelag nur Größen 38 - 40
Baar 1,80 Mt .

Damen - Kamelhaar - Kragenschuhe
mit Lederringsbejazz Paar 4,75 Mf .

Kamelhaarfarbige Damen -Kragenschuhe mit Ledersohlen , sowie mit der beliebten
Gummisohle , Paar 1,80 Mt . , 2,40 mt ., 2,75 Mt .

Damen -Leder . Niedertreter , gefüttert Paar 2,80 Mt .

Stets große Auswahl in modernen Straßen , Bromenaden - und Gesellschaftsschuhen
für Damen und Herren

Kamelhaarfarbige Damen -Niedertreter mit Ledersohle und Gummi -Ausführung
Paar 1. 40 M . , 1,80 Mt . , 2,60 Mt .

Herren - Schnallenstiefel mit warmem Winterfutter , Paar 9 , - Mt .

Schwarze Filz - Schnallenstiefel mit Lederringsbelag , Paar 7,50 Mt .

Kamelhaar Schnallenstiefel mit Ledereinfassung , Paar 5 , - Mr.

Herren Mastbog -Aniestiefel mit warmem Winterfutter und Korkzwischensohle ,

geeignet für Seelotsen und Kapitäne , Paar 23 , - Mt .

Schwarze Rindboy - Marschstiejel , Paar 19, - Mt .

An estietet (sog . Holländer ) Paar 17, - Mt . , 19, - Mt .

Schaftstiefel , Paar 13, - Mk . , 13 . 50 Mk .

Schaftstiefel mit Holzfohlen und Filzfutter , Paar 10,50 Mk .

Rindiederne Schnallenstiefel mit Holzsohlen und

Filzfutter . . . .

Gummi -Schaftstiefel , schwere Qualität

Gummi -Stiefel

Paar 4,75 Mt .

Paar 11 , - Mt , 13,25 Mt .

in schwarz und weiß , iu allen Längen vorrätig , preiswert

Herren - Kamelhaar -Niedertreter
mit jester Gummisohle , Paar 1,85 Mt .

Herren - Kamelhaar -Hausschuhe mit Absatz und Kappe , Paar 3,50 Mt .

Herren -Kamelhaar - und bunte Plüsch - Hausschuhe mit Lederringsbesatz
Paar 4,80 Mit . , 5,75 Mt .

Herren -Kamelhaar -Niedertreter mit Ledersohle , owie mit der haltbaren , elastischen
Crepe -Sohle , preiswert .

Herren Tuch -Gamaschen in allen Modefarben , in großer Auswa h 1.
Schwarze und braune Kinder -Kragenstiefel mit Winterfutter

25 bis 26

5,25 Mt .

Kinder Gummi - Ueberziehstiefel

Gummi -Schaftstiefel jur Knaben und Mädchen
Größe 23 bis 24 25 bis 26 27 bis 30 36 bis 39

6, - Wit .

31 bis 35

4,50 Mt .

Größe 23 bis 24

Paar 5 , - Mt .

27 bis 30 31 bis 35

8, - Mt . 9, - Mt .

Größe 23 bis 24

Paar 3 , - Mt .

25 bis 26

3,50 Mt .

27 bis 30

4 , - Mt .

5 . - Mt .

31 bis 35

5,50 Wit .

31 bis 35

3 , - Mt .

36 bis 40

3,50 Wit .

23 bis 26 27 bis 30

1,10 t . 1,20 Mt . 1,40 Mt .

Paar 4 , - Mt . 4,50 Wit .

Braune Schnürstiefel mit Holzsohlen
Größe 25 bis 26 27 bis 30

Paar 2 , Wit . 2,50 Wt .

Ramelhaarfarbige Kinder - Schnallenstiefel
Größe 18 bis 19 20 bis 22

Paar 1, - Mt .
31 bis 35

1,75 Mt .

Peter Eilts , Emden



Ein gut ausgenutzter Besuch . . .

Zu verkaufen

Im freiwilligen Auftrage der
Firma Otto Schnieder , Wilhelms¬
haven , werde ich am

Montag , dem 29 . d . M. ,
nachmittags 1 Uhr beginnend ,

im Saale des Gastwirts
Gieffen

folgende

in Horsten

Wirtschafts
gegenstände ,

Möbel

u . sonstige gebr . Sachen :
76 Wirtschaftsstühle , 18 längl .
Wirtschaftstische , 5 runde
Marmortische , 4 Garderoben¬
ständer , 12 Sofabänke , 3 Ni
schenwände , diverse Polster¬
stühle , Polsterbänke , Korb¬
stühle , Korbtische , 300 Gar¬
tenstühle , 76 Gartentische , 1
Tresen m . Bierhähnen , 1 Bü¬
fettschrank , 1 Berkaufsschrank ,
1 Eisschrant , 4 Seftfühler ,
500 Gläser , 1000 Karaffen ,
Nickel - Teeuntersäte , Flatons ,
Groggläser , Steingutbowlen ,
versch . Tabletts , viele Tassen ,
Kaffeekannen , Moffatannen ,
Kaffeeservice , Teeservice ,
Kännchen , Kummen , Teller ,

Kompottschalen , Kochtöpfe ,
Leuchter , Lampen u . Ampeln ,
Blumenständer , Blumenvasen ,
Bilder und Spiegel , 1 Asche =
fugel , 20 bunte Deden , 24

Fenstervorhänge n . Portieren ,
sodann

1 Küchen ,
1 . Wohnzimmer und
3 Schlafzimmer¬

einrichtungen
(für 1 und 2 Personen ) ,

2 Defen , 1 Küchenherd ,

eich . Stubentisch , 1 Sofa ,

1 Wanduhr , 1 Handflavier ,

1 Radioapparat mit 2 Lauts
sprechern , 1 Waage , 1 Pup
penwagen , 1 Damenfahrrad ,

versch . Kleidungsstüde und
was mehr vorkommt

圓
賞

NATSOZ. FRAUENSCHAFT

B

(deulfthesFrauenmerk

ATA

Gerade jetzt vor Weihnachten wird Ihnen diese Anregung

erwünscht und nützlich sein : Wenn Sie demnächst in

unserer Stadt zu tun haben , besuchen Sie uns einmal -

das große Fachgeschäft für Teppiche , Gardinen und alle

Dinge , die der Schönheit und Behaglichkeit Ihres Heimes

dienen . Seit 40 Jahren pflegen wir eine geschmacklich

hochstehende Note bei einer so umfangreichen Auswahl ,

wie man sie eigentlich nur in der Großstadt zu finden hofft .

Und darum wird Ihr Besuch gut ausgenutzt seinl

Mankauft stetsgut im Fachgeschäft.

PopkenGebrüder

Das Fachgeschäft für Schönheit und Behaglichkeit

NS .- Frauenschaft
Deutsches Frauenwerk

Ortsgruppe Pewsum

veranstaltet am Sonnabend , 27 . Nov . ,
abends 8 Uhr , im Henze ' schen Saale in
Pewsum ein Gaufest , betitelt :

Arterienverkalkung ?
Beugen Sie vor ! Entschlacken Sie
Ihren Körper . Pflegen Sie Jugend¬

frische , Lebensfreu¬
de . In Apotheken

und Drogerien . er¬
halten Sie für 1. - RM

eine Monatspackung
( und in diesen Tagen .

noch eine nette Taschendose dazu )

. . Dem Fröhlichen gehört die Welt" Zirkulin Knoblauch-Perlen

Alle Volksgenossen , junge und alte , Männer
und Frauen , sind zu ein paar frohen Stunden
mit anschließendem Tan 3 herzlich

Eintritt 40 Pfg .eingeladen .

ATA
Schöns

in der Stenusinbflapfn
monst im Nu din hönnunin

A 273 6/37
Ata putzt und reinigt alles !

Im Auftrage 2 beste

öffentlich meistbietend auf 3a - Enterfüllen
lungsfrist verkaufen .

ausDie Sachen stammen

einem größeren Restaurant und
find durchweg sehr gut erhalten .

Die Versteigerung wird
Dienstag , ab 1 Uhr nachm . ,

fortgesetzt .
Bieter müssen mit Sicher¬

heitsleistung rechnen .

Friedeburg , d . 24. Nov . 1937 .

R . Bu ,

Preußischer Auktionator .

Montag ,

den 29 . November 1937 ,

vormittags 111/2 Uhr ,

Fortjeßung

der Versteigerung von
Abbruchsmaterialien

am Norder Sportplay :
Mehrere 1000 Steine ,

mehrere Haufen halbe Steine
werden auf Zahlungsfrist öffent

lich verkauft .

Norden , den 25. Nov . 1937 .
Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Weiden und Busch¬

verkauf
an den Landstraßen I. u . II . Ord¬

nung des Kreises Norden

am Sonnabend ,

dem 27 . November ,
11 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Stoll in

Sage . Verkauf nur gegen Bar¬
zahlung . Die Handwerkerkarte

ist vorzuzeigen .

Schwertfeger ,

zu verkaufen . Gutes Arbeits¬
pferd oder Vieh wird in

Tausch genommen .
Krüger , Esens .
Fernruf 336 .

Frisch abgekalbtes

Rind
zu verkaufen .

H. Fleßner , Hartum .

Zu verkaufen

1 Weidekuh

1 im März falbende Kuh

2 Läuferschweine
Th . Renken , Wiesmoor .x

Verkaufe ein schweres ,
schwarzes

Enterstutfüllen
mit voller Abstammung .

Dirt Specht , Lammertsfehn .

Flottstehende Färse
zu verkaufen .

E . Wessels , Nenndorf
über Norden .

» Zirkulin - Knoblauch - Perlen <<

empfehlen :

Burg Drogerie
Karl Kunstreich , Wittmund .

Foto - Frangen ,

Nord Drogerie ,
Aurich , Norderstr . 19 , Fernr . 654

Georg Ferd . Kittel ,

Aurich ,
Norderstraße 1

Kriegerfameradschaft

Oftgroßefehn Wilhelmslebn

Nachruf !

Wir erfüllen die traurige
Bflicht , das Ableben des
Kameraden

Gerd Schneider
bekanntzugeben .

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten .

Oftgroßefehn , 24 . Nov . 1937

Der Kameradschaftsführer
Antreten der Kameraden

zur Beerdigung am Freitag ,
26. Novbr . , 1 . 30 Uhr , bei
dem Kameraden F . Henkes

Maler -Innung , Emden

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht , das Ab¬
leben unseres Kollegen , des

Malermeisters

8/28 Ford-Lieferwagen Abel Theeifen
6. fach bereift , in bestem 3u
stande , zu verkaufen .

Preis 500 RM .

Magnus Hinrichs ,
Neuenburg i . Oldbg .

Kohlen , Kots , Brifetts , Torf , Brennholz
frei Haus .

Acend Janssen , Koblenspezialhandlung
Norden , Gaswerkstraße . Fernruf 2729

Zu verkaufen 500 blaue

Falzziegel
C. Bruns , Zimmermeister ,
Pewsum .

1 fast neuer Gasherd ,
1 Plüschsessel und
1 Radiogerät

zu verkaufen . Wo , sagt die
OTZ . , Emden , unt . Nr . 1309 .

Zwangsversteigerung !

Am Sonnabend , d . 27. Nov .
1937 , 15 Uhr , versteigere ich in
Emden , Am Eiland , öffentlich ,

meistbietend , gegen bar :
1 Sofa , 1 Nähtisch , 1 Klavier ,

1 Büfett , 1 Standuhr , 1 Bü
cherschrank , 2 Sessel ,

ferner bestimmt :
1 Schreibtisch , 1 Sofa .

Barkey ,

Zwangsweise

versteigere ich am Sonnabend ,
dem 27 . November 1937 , 15 Uhr ,
in Emden , Am Eiland , öffent¬
lich , meistbietend , gegen bar :

1 fleines Büfett, 2 Schreib¬

zur Kenntnis zu bringen .
Ehre seinem Andenken .

Der Obermeister .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend 15½ Uhr vom
Trauerhause , Wolthuser
Landstraße aus statt .

Sämtl .Kollegen nehmen teil .

Nach län¬

gerer Krank -=
heit starb am
23 . November
1937 im Alter
von 75 Jahren

unser lieber Kamerad

tiſche, 1 groß. Spiegel, 1 Ber: Abel Theessen
tiko , 2 Ledersessel , 1 Roll¬
schrank , 2 Armlehnsessel ,
Nähmaschine , 2 Tresen , 1
Glasschrank , 1 Haargarn
teppich .

Ribajke ,
Obergerichtsvollzieher in Emden

Gefunden

Regenschirm
in unserer Emder Geschäftsstelle
stehen geblieben .

Provinzial -Oberwegemeister . Obergerichtsvollzieher in Emben . 'D23 . - Emden .

Er hat lange Jahre in
felbstloser Einsatzbereitschaft
in unserer Mitte gestanden .
Er wird von uns nicht ver¬
gessen werden .

Kreisfeuerwehrverband
Emden

Hallmann .

Antreten der Kameraden
Sonnabend , 27 . November ,
nachmittags 3. 15 Uhr , beim
Hotel Bring Heinrich , Wolt¬
huser Landstr . ( Dienstanzug ) .

WILHELMSHAVEN

Gökerstraße 26

Lieferung frei Haus

In dankbarer Freude zeigen wir die

Geburt einer gesunden Tochter an

2 . Düselder und Frau

Veenhusen , den 24 . November 1937 .

Johanne , geb . Tuitjer

Am 23 . November verschied an den Folgen
eines Unfalles der Matrose von unserem

Dampfer Afrika <

Hinrich Hessenius
Der Verstorbene war uns allen ein treuer

Mitarbeiter und guter Arbeitskamerad .

Wir werden sein Andenken stets in Ehren

halten .

Betriebsführer und Gefolgschaft

der Atlas" Reederei -Aktiengesellschaft

Emden

Visquard , den 24. November 1937 .

Es hat dem Herrn über Leben und Tod

gefallen , unseren heißgeliebten Sohn , Bruder ,

Schwager , Onkel , Neffen und Enkel

Ewald Janssen
im 15. Lebensjahre in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefer Trauer ,

im Namen aller Angehörigen

Ede Janssen und Frau
geb . Bloem .

Beerdigung Sonntag , 14 Uhr , vom Sterbehause aus .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange unserer lieben Entschlafenen sprechen
wir allen unsern

Menstede .

herzlichen Dank aus .

Familie A. Gnaphäus .

Danksagung !

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir auf

diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank .

Namens aller Angehörigen
Gustav Weissig .

Sandhorst , den 25 . November 1937 .

nial

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgange unserer

Mutter , sagen wir allen unseren

herzlichen Dank

Im Namen aller Angehörigen
Familie L. Janßen

Siegelsum , den 25 . November 1937 .
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Lane Stadt und Land
Leer , den 26 . November 1937 .

Gestern und heute

otz . Mit Freuden wird man gestern in unserer Zeitung gelesen
haben , daß in Kürze der großzügige Straßenausbau - und
Straßenumba u verwirklicht werden soll . Leer erhält also
bessere Straßen , breit und flach, so wie der Verkehr in unserer Zeit
fie fordert . Die Frage der Bewältigung des ständig sich steigernden
Verkehrs , der Entlastung der am meisten beanspruchten Hauptstra
Ben , beschäftigt die für die Verkehrssicherheit in unserer Stadt ver¬

antwortlichen Stellen ständig in hohem Maße und es wird nichts
unversucht gelassen , um der Schwierigkeit , die sich aus dem Bor¬
handensein enger , winklicher Straßen im Stadtinnern ergeben und
der knapper Kurven , die häufig zu Verkehrsstockungen Anlaß geben ,
Herr zu werden . Uns wurde kürzlich aus unserm Leserkreis eine

Anregung zur Lösung der Probleme vorgetragen, die dahin geht,
eine neue Verbindungsstraße Adolf -Hitler - Wil¬
Helmstraße zu schaffen , indem man das Judenhaus von Pels ab¬

bricht und von den Gärten , die sich hinter den Häusern befinden , ein
entsprechendes Stück abtrennt . Auf irgend eine Art muß die Haupt¬
Straße durch die Stadt in absehbarer Zeit entlastet werden .

Vielleicht gibt der hier angeführte Vorschlag Anlaß zur Prüfung
der Dinge nach den erwähnten Gesichtspunkten , oder zur Unterbrei¬

tung weiterer gewiß willkommener Anregungen , aus denen zum

Allermindesten das rege Interesse der Bevölkerung Leers an den

wichtigen Verkehrsfragen , soweit sie unsere Stadt direkt betreffen ,
hervorgeht .

- - auf

Im Hinblick auf die obige kurze Erörterung der Verkehrsschwie¬
rigkeiten , auf die leider immer wieder zu beobachtenden Verstöße
gegen die Straßendisziplin und die Verkehrsordnung und

das nahe Weihnachtsfest , sei auf folgendes hingewiesen : Auf Ver¬

anlaffung des Reichsführers SS . und Chefs der deutschen Polizei
hat ein Berliner Lehrmittelverlag soeben ein Verkehrsspiel unter

dem Titel , ,Mensch paß auf !" herausgebracht , dessen Spielregeln den
Bestimmungen der neuen Straßenverkehrsordnung entsprechen .
Die Verkehrsteilnehmer und solche , die es werden wollen , also die

Kinder , können also die Grundregeln für das Verhalten im Stra =
ßenverkehr jetzt wirklich spielend erlernen . Die Erwähnung dieses

zeitgemäßen neuen Spiels mag dem Weihnachtsmann zu denken
geben .

Ein Anlaß zum Nachdenken sollte vielen von uns einmal eine Be¬

obachtung aus dem Alltag sein . Viele werktätige Menschen sind

darauf angewiesen , ihre Hauptmahlzeit in Gaststätten oder Kantinen

einzunehmen . Jeder dieser Betriebe seyt gewiß sein bestes können

baran , den Gästen eine ausreichende , bekömmliche und schmackhafte

Mahlzeit zu bieten. Nicht geringere Anstrengungen unternimmt
die Hausfrau , die sich dazu noch mehr auf den persönlichen Ge¬
schmad ihrer Angehörigen einstellen kann . Im Rahmen des zur
Verfügung stehenden Wirtschaftsgeldes will sie ihre Sache nicht nur
gut , sondern sehr gut machen . Dennoch hört man es immer wieder

von den Gästen oder Hausgenossen , sie möchten einmal ganz ein¬
fach " essen . Hier wünscht sich einer geschmortes Obst mit Kartoffel¬
flößen , oder Pellkartoffeln mit Hering " , oder was da noch an ein¬
fachen Zusammenstellungen ist . Diese ausgefallenen Sachen " ver¬
langen dieselben Männer , von denen die Hausfrauen glauben , sie
müßten unbedingt ihr Stück Fleisch " haben . Die einfachen Zu¬

sammenstellungen verdienen daher stärkere Berücksichtigung im

Speisezettel , zumal alle derartigen Gerichte aus Nahrungsmitteln
bereitet werden , die uns in Hülle und Fülle zur Verfügung stehen .
Auf der Ausstellung „ Frauen schaffen im deutschen Frauenwerk "

haben unsere Hausfrauen so viele neue Anregungen zur Herstel¬
lung schmackhafter Gerichte aus Nahrungsmitteln , die unser Land
uns beschert , erhalten , daß sie wohl alle diesbezüglichen Wünsche er¬

füllen können .

"

Um noch einmal zum Schluß auf die Straßenneu - und Umbauten

zurüd zu kommen. Vielleicht ließe sich im Zuge der Umgestaltungen
doch , dem immer noch nicht aufgegebenen Wunsch der Leerer Haus¬

frauen folgend , ein Plaß schaffen oder herrichten , auf dem regel¬
mäßig Wochenmärkte abgehalten werden könnten .

Nun sind die Pfundtüten von der NSV . für die Betreuung der

Bedürftigen in Leer wieder verteilt worden , damit sie, mit nahr¬
Hafter Füllung versehen , wieder zurückkommen . Bei der Dienst¬
stelle des WHW . wird dann sortiert und eingeteilt , und dann gelen
die Waren weiter an die Betreuten . Das erfordert eine gewisse

Spanne Zeit , selbst wenn alles Zug um Zug vor sich geht . Es wird

daher nochmals daran erinnert , nur solche Nahrungsmittel in die

Tüten zu legen , die sich mindestens einige Tage halten . Die ande =

ren Waren müssen , wie z . B. Butter , Wurst oder sonst leichtverderb =

liche Sachen , oben in die Tüte gelegt werden , damit sie sofort wei¬
tergegeben werden können . Selbstverständlich sollte es für jeden

Spender sein , daß er nur frische Waren in die Tüte gibt , die genuß¬
fähig sind und dem Betreuten , der sie erhält , auch Freude bereiten .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Morgenfeier der NSDAP . Die Ortsgruppe Leer der

NSDAP führt am tommenden Sonntag im Saale des Zen¬
tral -Hotels in Leer eine Morgenfeier durch , die von der EA .

ausgestaltet wird . Die Feierstunde , die um 10. 30 Uhr beginnt ,

soll wieder wie die bereits in den verflossenen Monaten durch¬

geführten Morgenfeiern , allen Besuchern zu einem Erlebnis
werden . Für alle Parteigenossen und Parteianwärter ist die

Teilnahme an der Morgenfeier Pflicht .

otz . Elternsprechtag der städtischen Volksschulen . Am Diens
tag , dem 30 . November , wird in allen Voltsschulen der Stadt

ein Elternsprechtag abgehalten werden . Alle Eltern werden

gern die Gelegenheit ergreifen , sich mit den Lehrern und

Lehrerinnen über ihre Kinder auszusprechen ; denn mehr als

das zu den Herbstferien erteilte Zeugnis , tann eine kurze

Aussprache Klarheit verschaffen über das Verhalten und die
Leistungen der Kinder . Besonders in der Erziehung der Kin¬
der ist ein Zusammenarbeiten von Elternhaus und Schule

unbedingt erforderlich . Da die Sprechstunden auf 10 - 1 ühr

vormittags und 16 % 18 % Uhr nachmittags gelegt werden ,
so wird jeder eine geeignete Zeit für die Rücksprache mit den

Lehrern und Lehrerinnen finden können .

otz . Elternabend der Harderwykenschule . Heute veran

staltet die Harderwykenschule einen Elternabend , zu dem die

Schulkinder die Einladungen schon ausgetragen haben . Ein
bielseitiges Unterhaltungsprogramm wird den Eltern einen

fleinen Einblick in den Stoff vermitteln , den die Kinder der
verschiedenen Jahrgänge bisher erarbeitet haben .

otz . Monatsversammlung des Ruderclubs . Im Mittel¬

punkt der gut besuchten Monatsversammlung des Ruderclubs ,
die dieser Tage stattfand , stand die Berichterstattung über die

Herbstarbeit , vor allem über die vor kurzem durchgeführte
Herbstregatta des Clubs , die der Außenarbeit für dieses Jahr
einen guten Abschluß gab . Es wurden ferner Richtlinien für

die Winterarbeit in den kommenden Wochen herausgegeben .

Neben der Kameradschaftspflege , der Heimabende im Boots¬
Haus dienen werden , soll die theoretische Ausbildung im Ru¬
dern und Bootssteuern fortgesetzt werden . Im Januar findet
die Jahreshauptversammlung statt .

"

otz . Ciarter Fremdenverkehr zum Gastspiel des Reichs¬
Symphonie -Orchesters . In der Stadt herrschte gestern im

Laufe des Tages und besonders in den Abendstunden ein stark
gesteigerter Verkehr , da nicht allein aus dem großen Kreis¬

gebiet, sondern auch weit darüber hinaus aus dem übrigen
friesland und sogar aus dem benachbarten Holland Beju¬

cher mit Kraftwagen eingetroffen waren , um das seltene und

vielleicht für manchen einmalige Erlebnis eines Konzerts des
Orchesters des Führers " zu genießen . Wie groß der Zu¬

strom namentlich von auswärtigen Besuchern war , fonnte an

der Zahl der Kraftwagen gemessen werden , die den Platz vor
dem Schüßengarten " ausfüllten und die auch in den angren¬

zenden Straßenzügen noch aufgestellt werden mußten . Für
die zu Fuß ankommenden Besucher bildete der nach dem eine
getretenen Tauwetter aufgeweichte ungepflasterte Bürgersteig
Der Heisselderstraße eine taum trockenen Fußes zu begehende
Zuwegung . Da auch für die Zukunft mit Veranstaltungen des

Kulturringes der Stadt Leer im Schüßengarten " zu rechnen

ist , erscheint es sowohl im Interesse der Besucher , als auch

des Kulturringes notwendig , den Bürgersteig so herzurichten ,

daß er bei jeder Witterung in einem guten Zustande ist. Den
Besuchern darf im Interesse der Verkehrssicherheit nicht zu =

gemutet werden, anstelle der bei Regenwetter matschigen Beh¬
steige die Fahrbahn der verkehrsreichen Heisfelderstraße zu

benutzen .

otz . Das Reichssportabzeichen in Silber errang Kreisleiter
M . Schümann - Leer .

otz . Opfer der Glätte . An der Kreuzung Heisfelderstraße¬
Wilhelmstraße fam infolge der Glätte der Straße in der

Mittagsstunde ein Radfahrer , der aus der Richtung Deich¬
straße fuhr , zu Fall . Ein im gleichen Augenblick vorübertom¬

mender Kraftwagen konnte bei dem plößlichem Sturz nicht

mehr ausweichen und streifte den Radfahrer , der an einem

Bein verlegt wurde . Vorübergehende sorgten für die Ein¬

lieferung des Radfahrers in ein Krankenhaus .

Frachtrechnung bezahlt dann das Geld wieder eingesteckt

Gefängnisstrafe für einen Betrüger

otz . Unter der Anklage des Betruges hatte sich vor dem

Amtsgericht Leer ein Einwohner aus Leer zu verantworten .

Er hatte sich ein Fahrrad von einer auswärtigen Firma schif¬

ten lassen, für das er eine kleine Summe anzahlte, doch später

vergaß er das Bezahlen der Restsumme. Der Angeflagte
hatte , wie die Beweisaufnahme ergab , unter der betrügeri¬
schen Angabe , Kaufmann zu sein , die Firma zur Uebersen¬

bung des Fahrrades veranlaßt , obwohl der Angeklagte nicht
selbständig , sondern Lohnempfänger war . Das Gericht hielt
den Angeklagten , der bereits einschlägig vorbestraft ist , für

schuldig und verurteilte ihn wegen Betruges zu einer Ge¬

fängnisstrafe von 4 Wochen ; außerdem hat er die Kosten des
Verfahrens zu tragen .

Drei Wochen Gefängnis für einen versuchten Betrug

Ein Einwohner aus Westrhauderfehn war wegen versuch¬
ben Betruges angefagt und er wurde trotz aller Unschulds¬
bebeuerungen für schuldig befunden . Der Angeklagte , der vor

einiger Zeit noch wegen Bedrohung bestraft werden mußte ,

hatte bei der Kaffe eines Kleinbahnunternehmens eine Fracht
rechnung zu bezahlen gehabt und hatte bereits den über 220 . ¬

Mark lautenden Rechnungsbetrag bei dem zuständigen Be¬

amten zur Einzahlung vorgelegt , als der das Geld entgegen¬

nehmende Beamte im gleichen Augenblick aus dem Dienst
raum gerufen wurde . Bei der späteren Abrechmung stellte sich

in der Kasse des Beamten auf Grund der Buchungen ein

Fehlbetrag von 220 . - Mari heraus , der nur dadurch eni¬

standen sein konnte , daß der Angeklagte bei dem Hinausgehen
des Beamten das bereits hingelegte Geld rasch wieder an sich

genommen hat . Der Angeklagte suchte sich durch allerlei Aus¬

flüchte als unschuldig herauszustellen, doch schenkte ihm das

Gericht im Hinblick auf das Ergebnis der Beweisaufnahme,

zu der drei Zeugen vernommen wurden , keinen Glauben und

verurteilte ihn wegen versuchten Betruges zu 3 Wochen Ge¬

fängnis und zur Tragung der Kosten des Verfahrens.

Unangenehmes Nachspiel eines Verkehrsunfalls

der verkehrsreichen Straßenkreuzungotz . An
Wilhelmstraße - Adolf Hitler - Straße beim

Bahnhof in Leer waren vor einiger Zeit ein Kraft¬

wagen und ein Motorrad zusammengestoßen , da der Kraft¬

wagenführer , der aus der Wilhelmstraße nach dem Bahnhof
fahren wollte , das Vorfahrtsrecht des die Adolf -Hitler -Straßesahren wollte , das Vorfahrtsrecht des die Adolf -Hitler -Straße
entlang fahrenden Motorradfahrers nicht beachtet hatte . Der

Kraftwagenführer , dessen Wagen das Motorrad noch mit der

hinteren Stoßstange erfaßt hatte , wurde auf Grund der Be¬

weisaufnahme wegen Uebertretung der Reichsstraßenverkehrs¬
ordnung zu einer Geldstrafe von 50 . - Mark und zu den
Kosten des Verfahrens verurteilt . Der Motorradfahrer , der

zu der Verhandlung seine Zulassungsbescheinigung als Kraft¬
fahrer nicht bei sich führte , wurde wegen dieser Unterlassung
mit einer Geldstrafe von 5 . - Marf bedacht und im übrigen
von der Anklage der Uebertretung der RStVO . freigesprochen .

Sonntag früh :

Jahrgang 1937

Reichsleistungsschreiben der Stenografen !

otz . Wie bereits mehrfach und heute durch Anzeige bekannt .

gegeben , finden sich am Sonntag früh die Stenografen von

Leer und Umgegend in der Handelsschule zum Reichslei¬
stungsschreiben zusammen und gliedern sich damit ein in die
große Leistungsgemeinschaft aller Stenografen des Reiches .

In der Berufs - und Handelsschule sind die Klassen entspre

chend gekennzeichnet , in denen die einzelnen Abteilungen von

60 Silben aufwärts schreiben . Jeder kurzschriftkundige Volks¬
genosse tann und soll teilnehmen .

Jeder Teilnehmer bringt einige gut gespitzte Bleistifte mit ,

außerdem sorgt er für Federhalter und Tinte , wird doch das

Schön - und Richtigschreiben mit Tinte auf furzschrift -liniier¬

tem Schreibheftblatt angefertigt , welch legeres ebenfalls zur
Stelle sein muß , wie auch ein Schreibblock zur Aufnahme der

Diftate und genügend Uebertragungspapier .

Das Schön - und Richtigschreiben hat jeder Teilnehmer an¬
aufertigen . Die Ansage erfolgt so langsam , daß jeder mitkom¬
men kann . Die Stenogramme werden abgegeben . Es schließt

sich daran an das Schnellschreiben , beginnend mit 60 Silben
in der Minute steigend bis zu den höchsten Fertigkeiten . Je =
des Diktat dauert 5 Minuten . In jedem Zimmer werden zwei
aufeinanderfolgende Geschwindigkeiten angesagt . Der Teil
nehmer kann also immer zwei Geschwindigkeiten aufnehmen ,
hingegen nur eine in Langschrift übertragen . Keine Arbeit
darf mehr als sechs Fehler enthalten , so daß es besser ist , un
bedingt nur in der Geschwindigkeit zu schreiben , die man auch
sicher beherrscht . Es sei nochmals bemerkt , daß in allen Kurz
schrift -Systemen geschrieben werden kann . Darum : Stenos
grafen aus Stadt und Land ! Kommt Sonntag frühzeitig und
zeigt , daß ihr euch mit eueren Leistungen sehen lassen könnt .
Kommt unbedingt pünktlich , damit Störungen vermieden
werden . Holt euch den Lohn für eure Arbeit , für eure

Leistungen ! af .

Neuformung der Kurzschriftorganisation

-
Bayreuth als Reichssiz der Deutschen Stenografenschaft stand am

vorigen Sonntag ganz im Zeichen einer bedeutsamen Tagung .
Mehr als 900 Ortsgruppenführer waren aus dem ganzen Reich zu
sammengerufen worden , um in einer außerordentlichen Mitglieder
versammlung wichtige organisatorische Maßnahmen zu entscheiden . .

Im Anschluß an diese Versammlung fand dann im festlichen

Rahmen in der Ludwig -Siebert -Halle eine gemeinsame Kundgebung
der Deutschen Arbeitsfront und der Deutschen Stenografenschaft

statt.

-

Der neue Reichsgeschäftsführer der Deutschen Stenografenschaft ,

Baier, gab hier nach einer Ritschau auf die Entwicklung der
Kurzschrift in Deutschland das Ergebnis der dieser Sizung vorauf¬
gegangenen Mitgliederversammlung bekannt . Danach überträgt die
Deutsche Stenografenschaft dem Reichswalter des NSLB ., Gauleiter

Wächtler alle Vollmachten , die nötig sind , um die Neuformung der

Organisation der deutschen Stenografen im Einvernehmen mit dem
Stellvertreter des Führers und der Deutschen Arbeitsfront durch
zuführen . Aus diesem Grunde wurde schon vor etwa Jahresfrist
ein Vertrag zwischen der DAF . und der Deutschen Stenografenschaft

abgeschlossen. Um die Auswirkungen dieses Vertrages auch für die
Zukunft zu sichern , sind DAF . , NSLB . und DSt . zusammengefom¬
men , um die deutsche Kurzschriftpflege neu zu organisieren und eine

Organisationsform zu finden, die allen die Kurzschrift und das Ma¬
schinenschreiben betreibenden Volksgenossen dienlich ist. Dieje neue
Organisation soll sichtbar in Erscheinung treten durch die Schaffung ,
des " Deutschen Instituts für Kurzschrift und Maschinenschreib
wesen . " at .

otz . Verwaltungsakademie , Vortragsort Leer . Um der Ges .

fahr der Weiterverschleppung der Maul - und Klauenseuche zu
begegnen , sind die für den 1. und 15. Dezember angesetzt ge
wesenen Vorträge des Reichsbeamtenführers Neef und des
Prosessors Dr . Hugelmann vorläufig abgeseagt worden .
Die Vorträge werden hier später gehalten werden .

otz . HJ -Führerlehrgang in der Haneburg . Die HI - Füh¬
rer des Standorts Leer nehmen an einem Wochenendlehrgang

zur Vorbereitung auf den Winterdienst in den hiesigen HJ¬
Einheiten teil . Der Lehrgang findet am Sonnabend und
Sonntag hier in der Haneburg statt .

otz . Unfall bei der Arbeit . In einem Betriebe am Oster¬
meedlandsweg wurde beim Verschieben eines Wagens ein
junger Mann so schwer von der Deichsel getroffen , daß er
Verlegungen am Hüftgelenk erlitt und die Arbeit ein¬

stellen mußte .

otz . Detern . Hohes Alter . Rentner R. Ebkes von
hier kann heute , am 26. November , seinen 81 . Geburtstag be¬
gehen . Troß seiner Jahre ist der Alte noch gesund und rüstig ;
er führt seinen kleinen Haushalt noch selbst . Seiner werden
heute viele Bekannte gedenken .

otz . Detern . Masernerkrankungen treten in un¬
ferer Gegend in letzter Zeit wieder auf . Mehrere Kinder muß¬
ten schon dem Unterricht in der Schule fernbleiben .

otz . Groß -Oldendorf . Laßt die Tiere endlich im
Stall . Einige Unentwegte lassen hier und dort tagsüber
noch Vieh auf den Weiden grasen , eine Handlungsweise , die

man im Hinblick auf die Kälte und Nässe , ferner im Hinblick
auf die Gefahr der Seuchenverbreitung nicht verstehen kann .

otz . Hollen . Ueb ' Aug ' und Hand ' . Kürzlich trafen
sich auf dem hiesigen Schüßenstand die Schüßenkameraden der
KNS -Vereine Detern , Südgeorgsfehn und Hollen zu dem

Herbstabschlußschießen. Bei dem Pokalschießen ging als erster
Sieger die Mannschaft 1 Detern mit 402 Ringen hervor .
Bester Tagesschüße war Joh . Schröder Detern mit 93
Ringen . Gleichzeitig fand ein Preisschießen um Hasen statt ,
wobei Preisträger waren : Joh . Schröder , Alb . Fran¬
zen , Chr . Uffen , J . Wißmann , H. Haßeler , E.
Wietjes , Fr . Gärtner , E. Splettstößer , W. Cra¬
mer , Th . Boekhoff . Die Schüßenkameraden fanden sich
noch zu einer Versammlung im Vereinslokal zusammen , wo
bet u . a . noch festgelegt wurde , daß das Frühjahrsanschießen
in Detern abgehalten werden soll . Zu diesem Schießwettbe

werb stiftet der KKS . Detern einen Wander -Pokal .

=



schonotz . Holtland . Sammlung von Altmaterial gens begonnen hat, machenfich inherletzten ZeitauchfoPagenbürg und UmgebungGine Sammlung von Lumpen , Strickzeug und Knochen
wurde hier durchgeführt . Zwei Männer gingen von Haus zu
Haus und bald waren ihre Handwagen gefüllt . Alles wurde
zur Reichsstraße gefahren und von dort mit einem Auto ab¬

geholt . Diese Sammlung war erfolgreich ; weitere werden
folgen . Mögen alle Hausfrauen daran denken , daß jetzt alles
Altmaterial regelmäßig abgeholt wird und daß nichts
Brauchbares mehr fortgeworfen werden darf .

otz . Ihrhove . Tonfilm vom Steinkohlenbergbau . Un¬

wieder die Ameln bemerkbar . Allgemein ist man der An¬
sicht, daß ein harter Winter am wirksamsten gegen das „Un¬
ing " sein wird .

otz . Langholt . Aus der Jagd . Die vor einigen Jahren
ausgefeßten Fasanen haben sich gut vermehrt . Jetzt werden

hühnerbestand scheint hier sehr gut zu sein. Gegen Ende des
für die Tiere Futterpläge eingerichtet . Der Hasen - und Reb¬

Monats gedenkt man eine Treibjagd abzuhalten .

ter härlſtem Einfaß der Autorität des neuen Reiches iſt die gesamte aus dem Reiderland .deutsche Wirtschaft in dem Vierjahresplan auf das eine Ziel gerichtet ,
der Rohstoffreiheit soweit wie irgend möglich nahezukommen . Die un =
geheuren Kohlenvorräte Deutschlands sind hierzu eine der wichtigsten
Borbedingungen . Etwa 70 vs . der Steinfohlenvorräte Deutschlands
Lagern im Schoße des Ruhrgebiets . Es gibt kaum Kohlenreviere , wo
die Förderung so schwierig ist , wie gerade dort . Der Außenstehende
fann sich faum ein Bild machen von den gewaltigen Ueber - und
Untertagebauten einer Grabe , von den riesigen Fördertürmen mit den
fich blitzschnell drehenden Seilscheiben , diesem Wahrzeichen des Ruhr¬
Bergbaues . Wer möchte nicht gern einmal einen solchen Gruben¬
betrieb sehen , besonders auch unter Tage ? So schwierig derartige
Befichtigungen für größere Bevölkerungsschichten durchgeführt wer
den können , so wirklichkeitsnahe werden sie uns durch den Film ver¬
mittlt . Der Tonfilm , ,Kohle " wird Montag , den 29 . November , im
Saale des Hotels Friesenhof " , Ihrhove , gezeigt .

otz . Jheringsfehn . Das Dorf wird schöner . In
Stadt und Land ist in diesem Jahre manches neue Haus ,
manches schmude Geschäftshaus errichtet worden . Hier ist

das neue Geschäftshaus von C. Jacobs eine Zierde unseres
Drbes , bezogen worden .

otz . Loga . Unfall beim Spiel . Ein Jugendlicher
hatte beim Spielen das Unglück , so schwer zu stürzen , daß er
fich einen Armbruch zuzog . Dem Verunglückten wurde sofort
ärztliche Hilfe zuteil .

otz . Logabitum . Unfall . Jufolge des Glatteises kam

hier ein auswärtiger Radfahrer zu Fall . Er zog sich schmerz¬
hafte Knieverlegungen zu ; jein neues Fahrrad wurde arg in
Mitleidenschaft gezogen .

otz . Oldersum . Erster Winterappell der HJ . ¬
Gefolgschaft . Gestern abend fanden in Oldersum und
Betfum Winterappelle der HJ . statt , zu den auch Oberbann¬
führer Beterßen aus Leer erschienen war . Da bei diesen
Appellen , die z . St . in sämtlichen Einheiten stattfinden , orga =
nisatorische und verwaltungstechnische Fragen im Vorder¬
grund stehen , wurde durch den Oberbannführer eine einge¬
hende Prüfung der Ausweise und der Mitgliedergrundbücher
borgenommen . Zu statistischen Zwecken wurde noch die Be¬

rufs - und Altersgliederung in den einzelnen Scharen fest¬
gestellt .

otz . Schwerinsdorf . Vo m Baumarkt . Mit der Fertig¬

stellung des Behrendschen Plaßgebäudes dürfte in unserem
Dorfe die Bautätigkeit in diesem Jahre zum Abschluß ge
tommen sein . Rückblickend kann gesagt werden , daß wohl noch
in feinem Jahr vorher so viel gebaut worden ist , wie in dem
nunmehr zu Ende gehenden . So kann man mit Recht sagen :

Unser Dorf ist größer und schöner geworden . Auch im näch¬
ften Jahr wird in unserer Gegend das Bauhandwerk voll be¬

schäftigt sein , denn es sind schon mehrere Neubauten für das

tommende Frühjahr geplant .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Personalie . Der Segelmachermeister Hehe Leefoge ist

als Schiedsmann -Stellvertreter für den Bezirk Westrhauder¬

fehn eingesetzt und vereidigt worden .

-

otz. Burlage , Saaträuber . In der letzten Zeit macht
fich hier eine wahre Taubenplage bemerkbar . Die Tauben
tommen in großen Schwärmen angeflogen , fallen in die Rog¬
genfelder ein und richten an der jungen feimenden Saat gro¬
Ben Schaden an . Der Frost tam auch hier zu früh ; man

fieht hier noch ganze Felder mit Stoppelrüben , die für das

Milchvieh von großem Nuken sind . Die NSKO V. will in
diesem Jahre eine Weihnachtsfeier veranstalten . Da man in

unserem Orte feinen Saal zur Verfügung hat , will man die

Feier in Bockhorst oder in Langholt durchführen . - Lange

wird es nicht mehr dauern , dann kommt auch wieder der
Sünner Klaas " . In alter Weise reitet dann Nikolaus

mit feinem Knecht Rupprecht hoch zu Roß durch das Dorf und
beilt seine Gaben aus .

otz . Klostermoor . Die Ameln machen sich wieder
bemerkbar . Kaum daß man mit der Aussaat des Rog¬

Kulturring der Stadt Leer

"

Weener , den 26 . November 1937 .

otz . Pfundspenden -Sammlung . Die Helferinnen der NS . ¬
Frauenschaft sind bereits mit dem Abholen der zur Pfund =
Spendensammlung verteilten Leutel beschäftigt . Heute und
morgen werden die restlichen Spenden für das WHW . ein¬
gesammelt .

otz. Scharfe Nachtfröfte und ihre Folgen . Infolge des schar
fen Frostes in den verflossenen Nächten mußten an einigen
Stellen die im Gange befindlichen Außenarbeiten eingestellt
werden . Für die Landwirtschaft tam an manchen Stellen der

Frost zu früh , da Stoppelrüben und Grünfutter für das Vieh
noch nicht restlos abgeerntet waren . Die Weiden liegen jetzt

verlassen da und nur die den warmen Wollpelz tragenden
Milchschafe sind noch als einzige Weidetiere in der öden
Landschaft zu sehen .

otz . Bingum . Vom Luftschuh bund . Der Reichsluft¬
schutzbund hält hier in der Schule einen Kurfus ab . Die Lei¬

tung des Kursus hat der Schulungsleiter Lehrer Zuz .

otz . Bingum . Von der Hafen jag d . Die hiesigen Jä¬
ger unternahmen wiederum einen Jagdzug , 24 Hasen wur¬
den zur Strede gebracht . Im Uebrigen hört man , daß der
Hasenbestand im Gegensatz zu den letzten Jahren sehr ge¬
ring iſt .

otz . Bingum . Von der Jugendbewegung . Das
Deutsche Jungvolt hält am Sonnabend seinen diesjährigen
Elternabend ab . Der Abend soll dazu dienen , um den deut¬
schen Eltern einen Rechenschaftsbericht zu geben , was das

Deutsche Jungvoll im lezten Jahr geleistet , und was es im
tommenden Jahr noch zu leisten hat . U. a . werden ein Cho¬
risches Spiel , ,Die Fahne geht voran " und ein Theaterstück

Das Lagergespenst " aufgeführt werden . Alle Eltern und
Freunde des Deutschen Jungvolts find dazu eingeladen . -
Der große Winterappell der Hitlerjugend findet am

Freitag abend im Heim statt . Oberbannführer H. Peterßen
wird zugegen sein .

otz . Bunde . Tag der deutschen Hausmusik . All¬
jährlich veranstaltet die hiesige Musilerzieherin zum Tage der
deutschen Hausmusit einen Vorspielabend ihrer Schüler und
Schülerinnen . Dieser Abend wird von den Eltern der Kin¬
der und von Freunden der Hausmusik immer gern be , ucht .
So wird morgen abend die Jugend zeigen können , wie weit
sie das Klavierspiel beherrscht und welche Fortschritte sie seit
dem vergangenen Jahre gemacht hat . Durch ein kleines
Singspiel will sie die Zuhörer erfreuen .

otz . Bunde . Die Frauenriege des Tur ; nver¬
eins turnt wieder ! Gestern abend hatten sich 17

Frauen , dem Rufe der Vereinsführung folgend , in der Turn¬
halle zu einer ersten Besprechung eingefunden . Das war ein
erfreulicher Anfang ! Weitere Frauen werden folgen , wenn
sie die erste Scheu abgelegt haben und von den anderen hören ,
wie es an dem Turnabend in der Halle hergeht . ' Von der

nächsten Woche ab wird an jedem Mittwoch ab 20 Uhr ge¬
turnt werden . Kann man in einer Turnhalle sein , ohne zu

turnen ? Nein , die Frauen konnten es auch nicht ! Fräulein

Ihmels , die auch die Abteilung leiten wird , ließ nach der Be¬
sprechung alle antreten . Die Mäntel wurden abgelegt , und
bald standen alle in Reih ' und Glied . Ein buntes Bild noch ,

aber das wird ja besser ! Ein kleiner Lauf zum Warmmachen ,
dann im Kreis einige Hüpfschritte und dann ein Spiel mit

dem Ball . Der Medizinball war allerdings noch zu schwer ,

doch mit dem Hohlball ging es fein . Bald war es sehr lebhaft
in der Halle beim Ball über die Schnur " ! Das eine aber

haben alle an diesem Abend gemerfr : Turnen ist Medizin ,
auch ohne Medizinball ! Turnen erhält jung und erhöht die
Lebensfreude ! Letbesübungen soll auch die Frau treiben , und

sie tut es gern , wenn ihr die Gelegenheit dazu geboten wird .
Das hat schon dieser erste Abend bewiesen .

Gastspiel des NS . -Reichs - Symphonie -Dechefters

ein langsamerer Satz in diesem Werk der Güte und des Humors
feinen Raum hätte . Die Schönheit and Zierlichkeit dieses Mittel¬

sages in B - dur ist geradezu vollendet .

otz. Mit dem Gastspiel des NS. -Reichssymphonieorchesters erlebte | Das unendlich reizvolle Allegretto folgt hier als zweiter Sah , da
man gestern in Leer eine künstlerische Gipfel - Leistung , wie sie hier

noch vor Jahren als unmöglich angesehen werden mußte . Vor allen

Dingen : Wann hätte man je zuvor eine solch große Hörerschaft aus

den verschiedensten Schichten , wann je den schlichten Arbeitsmann

vor einer Symphonie Beethovens hingerissen sizen sehen ? Das

Wortungetüm Symphonie " wäre ihm stets abschreckendes Hinder¬

nis gewesen . Aber nie hatte er teil am herrlichen Erlebnis höchsten

deutschen Kulturschaffens . Nun erst , im dritten Reich , erlebte er einen

Abglanz vom überschwenglichen Schöpfer -Reichtum der deutschen
Seele , der Seele feines eigenen unsterblichen Voltes . Und wer im

Ring der geschlossenen , dennoch bunten Hörer - Gemeinschaft den un¬

endlich gütigen Humor der achten Symphonie Beethovens mit¬
erlebte in einer hinreißenden Schönheit und Sauberkeit der Auf¬
führung der wird den Weg und die herrliche Aufgabe unserer
Zeit bejahen , das höchste und Beste deutscher Kraft wieder zurück¬
zubringen an die Seele des Volks , aus dem unsere Großen empor¬

stiegen und ewige Zeit cmporsteigen werden .

-

Das Reichssymphonieorchester spielte am Anfang Beethovens
achte Symphonie , die in der Reihe der neun genialen Geschwister

zu den heiteren Charakteren gehört , die Humor als Licht ins dunkle

Dasein tragen . Aber man darf dennoch nicht beim ersten Sag des
reifen Werkes übersehen , daß wenig Behagen " zu verspüren ist ,

wie manche heraushören wollen . Das unvermittelte Hauptthema
hat doch einen leicht wehmütigen Unterton . Allerdings sind die

ersten acht Takte , die in zwei Perioden zerfallen , von einer solch
großen melodischen Einprägsamkeit , daß wir das daraus erwachende
Frohgefühl mit seelischer Sorglosigkeit verwechseln möchten . Doch
belehrt uns das zweite Thema noch eindrindlicher über diese halbe

Melancholie in der Freude , und wenn gar das dritte Thema (oder
zweite Seiten - Thema " , wenn man so will ) in der süßen Klang¬

gebung des Streich körpers aufblüht , dann ist der erste Eindruck un
verkennbar . Allerlei intime Reize teilen sich uns mit . Bald strahlt
der reine Humor . In der Durchführung wird der gedrungene the¬
matische Teil ausgeweitet und , immer aufs Neue fesselnd , in neuer
Beleuchtung und immer fast humorvoll beleuchtet .

Altväterlich schreitet das Menuett , der dritte Saz , einher . Auch

es hat Humor . Fast meint man Beethovens Schalt zu hören , den

er in diesem Stück seinen älteren Zeitgenossen oder Vorgängern
spielt . Das lange Finale , der vierte Sag , ist im ersten Thema
wieder trotz ber beiden schnellen Triolen im Anfang melodisch stark
einprägsam , fast volksliedartig , wenn man sich die Motive verein¬

facht denkt . Eine Musizierfreude und eine Lust an der thematischen
Verarbeitung der Motive und Motivteilchen erinnert an den Lehrer

des Meisters , an Joseph Haydn ; nur manch großer Spaß , der fast

zunächst erschrect nämlich jenes zweimal jäh dazwischen fah¬
rende Cis wäre von Haydn allerdings nicht zu erwarten . Das

zweite Thema ist unvergeßlich schön im Melos und läßt uns so bald
nicht los . Die fröhliche Form des kunstvollen Rondos dieses Sazzes
betont noch besonders den humorvollen Charakter der Symphonie .

Eine lange Coda spinnt den Saz troz aller Ausdehnung noch bc =

sonders weit und wißig aus

-
-

Unter Erich Kloß musizierte das Reichssymphonieorchester wun¬
dervoll . Seine Stabführung übersieht keine Kleinigkeit . Klare

Zeichengebung bei feinstem Schwung der Linienführung und straffer
Genauigkeit im Rhythmus erläutert auch optisch dem Hörer das

Gewebe des Sages . Das Orchester ist in seinen einzelnen Instru¬

mentengruppen zueinander herrlich abgewogen . Ein edler Blech¬
Ilang vermählt sich der blühenden Fülle des Streichorchesters , und

die Holzbläsergruppe fügt sich dem Streichförper ein wie bei einer

alten Meisterorgel aus dem Barod . Eine zarte Durchsichtigkeit des

Tongewebes , ein Leben im Schwellen und Verklingen schaffen jenen
blühenden idealen Gesamtton des Orchesters , bei dem dennoch jedes
Teilchen säuberlich gefeilt , geputzt und flar gezeichnet in die Hör¬
Vorstellung eintritt .

Auch dem schlichten Besucher , der vom reinen Gefühl aus , ohne

Boreingenommenheit das Kunstwerk in sich aufnimmt , war die
Höhe der innerlichen Kunstleistung dunkel bewußt . Und sein Bei¬
fall war - jelten bei uns überschwenglich .

otz . Der Volfsbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge veranstaltete
dieser Tage bei Hilling - Obenende eine Kundgebung . In seiner We¬
grüßungsansprache würdigte Bürgermeister Janssen das Ster¬
ben der zwei Millionen Gefallenen des Weltkrieges und ebenso den
Opfertod der Gefallenen der Bewegung . Bezirks -Geschäftsführer
Bültemeyer Osnabrück hielt im weiteren Verlauf des Abends
einen Lichtbildervortrag , der die Bedeutung des Volksbundes flar
und eindringlich herausstellte . Die NS . - Frauenschaft wird in näch
ster Zeit hier Mitglieder für den Volksbund werben . Besonders an
sprechend wirkten im Lichtbildervortrag die einfachen deutschen
Grabstätten im Gegensaz zu den prunkvollen amerikanischen , fran¬
zösischen oder englischen Gräbern .

otz . Eine kleine Abendmusik wird aus Anlaß des Tages der deuts
schen Hausmusik heute abend in der Aula der Hindenburgschule
(Aufbauschule ) veranstaltet . Träger der Veranstaltung sind die
Hindenburgschule , Privatmusiklehrer und Musikfreunde . Das Pro¬

gramm stellt die Bedeutung der Hausmusik besonders heraus .

otz . Viehmärkte fallen aus . Zur Verhütung der Weiterver
breitung der Maul - und Klauenseuche sind die Märkte hier
bis auf weiteres gesperrt .

Zwischenlandung der Atlantik -Flieger auf Norderney .

otz . Seit Mittwoch nachmittag wartete ganz Travemünde
auf die Rückkehr der D - AMJE Nordmeer " , eines der bei¬
den Flugzeuge vom Typ Ha . 139 Blohm und Voß , die vor
einigen Tagen die deutschen Erkundungsflüge übr den Nord¬
atlantik zwischen Horta auf den Azoren und Bert Washing¬
ton erfolgreich abgeschlossen haben . Der erste Teil des Fluges
nach dem Start Mittwoch vormittag in Lissabon verlief ganz
glatt . Ununterbrochen stand die Maschine mit den Boden¬

stationen in Verbindung , während ihre vier Motoren durch
die Luft brausten . Aber bald tamen schlechte Wettermeldun

gen . Nebel , Nebel der große Feind der Fliegerei . Immer
dicker zog er sich über Nordwestdeutschland zusammen , auch
über Travemünde , und der Anflug in den Flughafen am
Pötenizer Wief gehört nicht zu den einfachsten . Man ent =

schloß sich endlich zu einer Zwischenlandung auf Norderney .
Der Weiterflug zum Ziel erfolgte inzwischen .

-

Die vermißte Henny Kroon ertrunken ?

Nach eifrigen Ermittlungen gelang es nun , in der Nähe
von Wiesmoor aus dem Nordgeorgsfehn Kas

nal ein Fahrrad zu fischen , das als Fahrrad der seit dem
19. November bermißten Henny Kroon festgestellt wurde . Der
Kanal wird jetzt planmäßig abgesucht .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Leer .

Sämtliche Parteigenossen , Parteinnwärter , Pol . Letter , Walter und
Walterinnen der Ortsgruppe Leer haben an der am Sonntag , dent
28. ds . Mts . , morgens 10 % Uhr , bei van Mark stattfindenden Mor
genfeier teilzunehmen .

HI . , Standort Leer .
Führerbesprechung . Am Freitag , dem 26. 11. 37 , haben

alle Fithrer um 22 Uhr in der Kirchstraße zu einer Führerbesprechung
anzutreten .

Führerlehrgang . Ant Sonnabend , dem 27. 11. 37 , haben
alle Führer des Standortes in vorschriftsmäßiger Uniform um 19 . 45
Uhr auf dem Marktplatz anzutreten . Es sind mitzubringen : Tor
nister , Decke , Kochgeschirr , Feldflasche und Brotbeutel , Turnzeug
und Schreibzeitig .

HI ., Gefolgschaft 1/381 , Leer .

Die Schiren 1 und 3 treten am Freitag , dem 26. November , um
8 Uhr , beim HJ - Heim zum Schardienst an . Die Schar 2 tritt am
Freitag um 8 Uhr in Uniform beim Gymnasium zum Sport an .
Turnzeug ist mitzubringen .

HJ . , Fliegergefolgschaft F 1/381 .

Heute abend um 8. 10 Uhr tritt die Fliegergcicicidaft arm Ges
folgschaftsdienst bei der Berufsschule an .
HI . , Marinegefolgschaft M 1/381 ,

Heute ( Freitag ) abend , tritt die Gefolgschaft um 20 h Leim Seim
Kirchstraße an . Beitrag ist mitzubringen .

HI ., Gefolgschaft 2/381 , Loga .
Heute treten die Scharen 1 bis 3

orten an .
um 20 Uhr in ihren Stand¬

HI . , Gefolgschaft 4/381 .
Heute , Freitag , treten die Führer (vom Kameradschaftsführer auf¬

wärts ) um 8. 30 Uhr in Heisfelde an .

Der Konzertmeister des Orchesters , Michael Schmid , spielte mit

hervorragendem Können den ersten Satz des Violinkonzerts in

D - dur von Johannes Brahms , eines Meisters , dessen norddeutsche
Seele und innere lyrische Versponnenheit uns besonders nahe steht .

Der Satz der Violinsonate mit den schier unüberwindlichen techni
schen Schwierigkeiten wurde schlackenlos hingelegt . Alle Achtung vor

solchem Konzertmeister !
Nach der Pause erklang in einer ausgezeichneten Wiedergabe

Liszts symphonische Dichtung „ Les Préludes " nach einem Gedanken

des französischen Lyrikers A. de Lamartine , den Liszt übrigens noch
persönlich gekannt hat . Nur der Gedanke der gleichnamigen Dich¬
tung , den Liszt in französischer Prosa seinem Wert voransezt , findet
hier seinen musikalischen Niederschlag : Der junge Mensch tritt un¬
befangen aus seiner Kindheit ins Leben . Liszt gibt zur Bezeichnung
dieses jungen Menschen das Thema in C - dur ; es wird nun einige
Male hin - und her gewendet . Gleichsam beleuchtet . Dann tragen

die Posaunen breit das männliche Selbstbewußtsein dieses jungen
Helden zur Schau . Er erlebt den ersten Liebesfrühling in einer ge¬

fühlvoll -schwärmerischen Melodie der zweiten Geigen , umspielt von

Sechzehnteln der ersten Violinen . Es wird eine herrliche reine

Jugendliebe daraus . Die Hörner tragen diesmal das neue Motiv .

Möge sie lange währen - ewig ist sie nicht ! Die Stürme des Le

bens lassen auch das reine Gemüt des Jünglings nicht unverschont .

Der allmählich wachsende Sturmwind (Allegro tempestoso ) entblät

tert alle idealen Liebesträume . Was bleibt , ist ein kläglicher Rest ,

eine wehe Erinnerung . Da sucht der Jüngling Zuflucht , und Val¬
sam allheilender Natur , um mit Goethe zu reden , läßt den Jüng¬

ling zum Manne reifen , der bald kriegerisch seinem Volke , dient .

Im Marschtritt der Gemeinschaft erleben wir ihn Dann hören wir
ihn wiederum thematisch wie zu Beginn des Werkes , aber stärker,
gefestigter . Er ist ein Mann geworden . Die starte Wiedergabe
dieses Werks warb ihm sicherlich noch neue Freunde .

Abschließend hörten wir noch eine hinreißende Wiedergabe der
Tannhäuser -Duvertüre . Als der Beifall nicht enden wollte , muji¬
zierte das Reichssymphonieorchester noch das herbsüße Notturno aus
den „ Lyrischen Stücken " von Edward Grieg in einem fesselnden
Orchestersay . Hier zeigte vorm Scheiden das Orchester noch einmal
das Blühen der melodischen Kraft dieses hervorragenden Ton¬
förpers .

Das NS . - Reichssymphonieorchester machte den Abend wahrhaft
zu einem unerhört reichen Feierabend " , wie wir ihn nicht oft er¬

Leben .
Dr . Emil Kritzler .



Tyorldinul de „OIZ "
Verbandsspiele der 3. Kreisklasse

otz . Mit vier Spielen werden die Punktfämpfe der 3. Kreisklasse

fortgefeßt .
Ballsport Warsingsfehn - Germania 3 .

Die über die wenigsten Minuspunkte verfügende , ,Ballsport " - Elf

empfängt auf eigenem Platz die 3. Mannschaft des VfL . Germania .

Wenn auch die Reserve des VfL . Sonntag spielfrei ist , so können die

Ballsportler beruhigt sein : Es spielt die dritte Mannschaft . Eine sog .

gestoppte " Mannschaft kommt nicht nach Warsingsfehn . Die 3 . Mann¬

fchaft Germaniks tant am letzten Sonntag in Rajen nicht zuleht ihres

guten Kampfgeistes zu den ersten Punkten . Warsingsfehn wird als

Sieger erwartet , aber die Leerer Mannschaft wird Ballsport das

Siegen nicht leicht machen .

Frisia Loga - Sportverein Weftrhauderfehn .

Eine Vorhersage ist schwer , da die 1. Mannschaft von Westchau¬

derfehn spielfrei ist . Normalerweise müßte Loga auf eigenem Plaz

zu einem knappen Sieg kommen .

Tus Collinghorst VfB . Rajen .

Collinghorst empfängt in dem VfB . Rajen einen Gegner , der an¬

scheinend an Kampffraft eingebüßt hat . In den letzten Spielen wollte

fich fein Sieg einstellen . Selbst Germania 3 konnte sich beide Punkte

aus Rajen holen . Collinghorst sollte zu einem Sieg kommen , eine

Niederlage müßte als Ueberraschung bezeichnet werden .

Stern Völlenerfehn Fortuna Warsingsfehnpolder .

Fortuna -Warsingsfehnpolder hat , nach den letzten Spielen zu urtet¬

len , die kleine Schwächeperiode überwunden . Der zweistellige Erfolg

über Rafen und der Sieg im WHW -Spiel über Ballsport sprechen

Für die Wiedererstarfung der Warsingsfehnpolder Fußballmannschaft .

Wenn auch Völlenerfehn auf eigenem Plaz schwer zu schlagen ist , so

follte Fortuna doch zu einem knappen Sieg kommen .

Jugend -Verbandsspiele .

Das Hauptspiel in der Staffel A , der Punktkampf der A 1- Jugend

bes VFL . Germania gegen den Nachwuchs der Papenburger Sport¬

freunde ist wieder abgefeßt . Heisfeldes Jugend empfängt auf eigenem

Plaz den Nachwuchs der SV . Westrhauderfehn . In der Staffel B

hat sich die 1- Jugend von Germania Leer in Collinghorst zu stellen .

In Flachsmeer spielt Sterns Jugend gegen Vittoria Flachsmeer . Die

B2 - Jugend des VSL . Germania tritt vor dem Handballspiel der

Frauen gegen die 1. Jugend von Union -Weener an .

Leer
In dem Entschuldungsverfahren des Landwirts Wilke Groen in

Holthuserheide Nr . 89 ist der Deutschen Pachtbank in Berlin als Ent¬
schuldungsstelle am 22. November 1937 , um 11. 25 Uhr , die Ermäch¬

tigung zum Abschluß eines Zwangsvergleichs erteilt . ( Lw . & 396 P. )

Entschuldungsamt Leer , den 23. November 1937 .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
Unter dem Viehbestande des Heinrich Freitag in Leer , Alleestr . 60 ,

ist die Maul - und Klauensenche festgestellt worden .

Auf Grund der § § 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26 . 6. 1909

( RGBI . S. 519 ) wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs¬

und Preußischen Ministers des Innern folgendes angeordnet :

I . Sperrgebiet :

Der an der Alleestraße gelegene Stadtteil wird zum Sperrgebiet

erklärt . Das Sperrgebiet ist durch Schilder gekennzeichnet .

Für den Bereich des Sperrgebiets gelten folgende Bestimmungen :

a ) sämtliche Hunde sind festzulegen . Der Festlegung ist das Füh¬

ren an der Leine gleich zu erachten ,

b) Schlächtern , Viehkastrierern , Händlern und anderen Per¬

sonen , die gewerbsmäßig in Ställen verkehren , ferner Per¬

fonen, die ein Gewerbe im Umherziehen ausüben, ist das Be¬
treten aller Ställe und sonstigen Standorte von Klauenvieh

im Sperrgebiet , desgleichen der Eintritt in die Seuchengehöfte
verboten ,

c) Dünger und Jauche von Klauenvieh, ferner Gerätschaften und
Gegenstände aller Art , die mit solchem Vieh in Berührung ge¬

kommen sind , dürfen aus dem Sperrgebiet nur mit meiner Ge¬

nehmigung ausgeführt werden ,

d) die Einuhfr von Klauenvieh in das Sperrgebiet sowie das

Durchtreiben von Vieh durch das Sperrgebiet ist verboten ,

e) sämtliches Klauenvieh innerhalb des Sperrgebiets unterliegt

der Sperre ; es darf ohne meine Genehmigung von seinem

jezigen Standort nicht entfernt werden ,

II . Beobachtungsgebiet :

Der östlich der Bahnlinie Emden - Münster gelegene Stadtteil

wird zum Beobachtungsgebiet bestimmt .

Aus dem Beobachtungsgebiet darf Klauenvieh ohne meine Ge =

nehmigung nicht entfernt werden . Das Durchtreiben von Klauen¬

vieh durch das Beobachtungsgebiet ist verboten .

Außerdem ist im Beobachtungsgebiet verboten :

a ) die Abhaltung von Klauenviehmärkten sowie der Auftrieb von

Klauenvieh auf Jahr - und Wochenmärkte und marktähnliche

Veranstaltungen ,

b) der Handel mit Klauenvieh , der ohne vorgängige Bestellung

Schiffsbewegungen
Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Astarte 24. 11. Bruns¬

büttel passiert nach Bremen . Castor 24. 11. Brunsbüttel passiert nach Bres
men . Diana 23. 11. von Rotterdam . Electra 23. 11. von Malmö , 24. 11.
in Varberg . Feronia 24. 11. in Bremen . Flora 23. 11. von Rotterdam .
Gauß 24. 11. in Bremen . Juno 24. 11. Brunsbüttel passiert nach Rotters
dam . Klio 23. 11. von Bremen . Najade 23. 11. von Kopenhagen . H. A.
Nolze 24. 11. in Bremen . Pluto 23. 11. von Bilbao . Thalia 23. 11 in
Antwerpen . Themis 24. 11. von Bremen . Vesta 24. 11. in Bremen . Archilles
24. 11. in Antwerpen . Ariadne 24. 11. von Elbing . Elin 23. 11. in Riga .
Hero 24. 11. in Bremen . Medea 24. 11. von Aarhus . Mercur 24. 11. in Kös
nigsberg . Neptun 24. 11. in Gedingen . Nereus 24. 11. in Stettin . Phoebus
23. 11. in Rotterdam . Sirius 24. 11. in Riga . Triton 24. 11. von Bre¬
men . Venus 24. 11. in Rotterdam .

„ Frigga " - AG. , Hamburg . Baldur am 24. 11. von Rotterdam in Narvik .
Thor am 24. 11. von Kiel nach Oxelösund . Widar am 24. 11. von Lulea
nach Emden .

Hamburg -Amerika Linie . Wasgenwald 24. 11. ab Neuyork . Kellerwald
23. 11. ab Galveston . Cordillera 24. 11. ab Dover . Palatia 24. 11. ab
Zampito . Phrygia 24. 11. Vlissingen passiert nach Antwerpen . Caribia
24. 11. ab Cristobal . Osiris 22. 11. an Guiria . Adalia 24. 11. ab Port
of Spain . Kreta 24. 11. an San Juan de Porto Rico . Hermonthies 24. 11.
Terceira Island passiert nach Cristobal . Cassel 24. 11. ab Suez . Friesland
23. 11. ab ẞto . Colombia . Duisburg 24. 11. Gibraltar passiert nach Genua .
Ruhr 23. 11. ab Singapore . NeumartOldenburg 23. 11. ab Marseille .
23. 11. an Keelung . Nordmart 25. 11. Brunsbüttel passiert nach Hamburg .

Samburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 25. 11.
in Boulogne . Antonio Delfino 24. 11. von Rio de Janeiro . General Artis
gas 25. 11. in Lissabon . General San Martin 24. 11. in Montevideo . Monte
Sarmiento 24. 11. von Lissabon . Bahia 25. 11. St . Vincent passiert . Joao
Pessoa 25. 11. Dover passiert . La Coruna 24. 11. St . Vincent passiert . La¬
Blata 24. 11. in Montevideo . Porto Alegre 24. 11. von Bictoria . Taunus
25. 11. St . Vincent passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Wangont 23. 11. ab Freetown . Wadai 19. 11. ab
Las Palmas . Wahehe 23. 11. ab Freetown . Usaramo 20. 11. ab South¬
ampton . Münsterland 23. 11. Ouessant passiert . Arcturus 22. 11. an Ant¬
werpen . Wolfram 24. 11. ab Antwerpen . Ingo 24. 11. ab Sierra Leone .
Adolph Woermann 21. 11. ab Beira . Njassa 19. 11. ab Southampton . Tan
ganjifa 24. 11. an Genua . Usambara 22. 11. 6 Aden . Ussukuma 24. 11. ab
Walfischbai . Pretoria 11. 11. an Kapstadt .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 24. 11. von Bari nach Oran . An¬
tares 24. 11. vor Jaffa nach Oran . Chios 24. 11. Gibraltar passiert . Delos
24. 11. von Oran nach Hamburg . Kythera 24. 11. von Finite . Macedonia
24. 11. von Istanbul . Milos 24. 11 von Benedig . Morea 24. 11. Gibral
tar passiert . Helga L. M. Ruß 24. 11. von Alexandrien . Tilly L. M. Ruß
24. 11. in Muzuna . Tinos 24. 11. von Mersin .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Tanger 22. 11. in
Pasajes . Ammerland 23. 11. Kopervit passiert . Larache 24. 11. in Casa¬
blanca . Porto 24. 11. in Vigo . Ceuta 24. 11. Finisterre passiert . Sevilla
24. 11. von Casablanca . Tenerife 24. 11. Ouessant passiert . Pasajes 25. 11 .
Dover passiert .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft , , Sansa ", Bremen . Drachenfels 24. 11
von Suez . Freienfels 24. 11. von Hamburg . Hundsed 24. 11. Lissabon .
Rybfels 24. 11. Hamburg . Marienfels 23. 11. Khoranshar . Neuenfels 23. 11.
von Suez . Rheinfels 24. 11. Basra . Rolandsed 24. 11. Portimao . Stahled
24. 11. Bilbao . Trautenfels 24. 11. Mormugoa . Wartenfels 24. 11. Bent
land Firth passiert . Wildenfels 24. 11. von Rotterdam . Wolfsburg 24. 11.
von Neapel .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Martt gewesene Dampfer . Wes
sermünde -Bremerhaven , 25. November . Von Island : Adolf Hitler , Stuttgart ,
Rosemarie , Ernst v. Briesen ; vom Weißen Meer : Kampen , Helgoland , Halten
bant ; von der Bäreninsel : Adolph Kühling ; vom Heringsfang : Baltrum ,
Simon v. Utrecht ; von der Nordsee : Plauen , Farmsen . Am Markt angefün
digt für den 26. November : von der Bäreninsel : Flensburg ; von Island :
Nordstern ; vom Weißen Meer : von Ronzelen . In See gegangene Fischdamps ?
fer . 23. November nach Norwegen und zum Weißen Meer : Karl Bergh ; zum
Weißen Meer : Frisia , Hamburg ; 24. November nach Island : Hermann Bösch ;
zum Weißen Meer : Johann Stadtlander ; 26. November nach Island : Stutt
gart , Ernst v. Briesen ; zum Weißen Meer : Adolf Kühling ; zum Herings
fang : Simon v . Utrecht ; nach der Nordsee : Plauen .

Cuxhavener Fischdampferverkehr . Von See am 25. November : Ursula , Erika ,
R. Walther Darre , Kapitän Stemmer . Nach See am 24. November : Senator )
Brandt , Steinwärder , Carsten Rehder , Gerda , Eimsbüttel .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 23 . 11 . : SDSNL 2 , Dub , von Emden ; W

B. 3, Buß , von Emden ; Antje , Harig , von Oldersum ; Helene ,

Schepers , von Jemgum ; Grete , Wendt , von Soltborg ; Josefine ,

Kaltwasser , von Bentumerfiel ; Johanne , Stumpe , von Jemgum ;

abgefahrene Schiffe : 23 . 11 . : Anna , Janssen , rach Leer ; Halbach ,

Saffen , nach Emden ; Gesine , Lüpfes , nach Friesoythe ; August Blum ,

Blum , nach Emden .

Ohne Zeitung lebit Du auf dem Mond !

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. X. 1937 : Hauptausgabe 24 537 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet .) Bur Beit ist An

zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

ber Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der

verantwortlicherBeilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :

D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung In wenigen Tagen Bum Sonntag empfehle:
war ich vom Husten und starker

Unter den Diehbeständen der nachbenannten Diehbefizer , Verschleimung restlos befreit
und zwar : Düsseldorf , den 7, März 1937. Richt

Peter Tergaft , Bingumgafte , Meeno Jürgens , Bingum , hofenstr . 226. Fritz Haack . Kaufmann .

Bernhard Jürgens , Bingum , Dirk Hensmann , Neu Darum nehmen auch Sie Husta¬

Sappenburg , Gerd Meyer jun ., Aug. Meyer , Midlum , Glycin . Fl . 1 . - , 1. 65. Sparfl . 3. 25

Ubbo Roling , Crizum , Tönjes Buß , Okke Steen , Dykster Hustabons Ds. 0. 75, Kräuterbonb .

husen , Geschw . Udens , Bunderhammrich , Joh . S. Groene Drog . H. Drost ,Hindenburgstr . 26.
veld , Jakobus Diddens , Bunderhee , Heinr . Brantjes , J . Hafner , Brunnenstr . 2 .

Böhmerwold , Harm Abels , Harm Orlog , Bernh . Stöhr , Fr . Aits , Adolf - Hitlerstr . 20 .

Marten Oltmanns , Weenermoor , Hinrich Leembuis , Aurich : Drog . C. Maaß .

Stapelmoor , Johann v . Koten , Ailt Kruse , Kirchborgum ,
Johann Theile , Dirk v . Horn , Hinr . Sanders , Peter Gersema
und Alerich Sonnenberg , Koldam ,

ift die Maul - und Klauenfeuche festgestellt worden .

"

Förster , Jäger und Kleintier¬
halter bringen Sie Ihre

Roh - und
Auf Grund der §§ 18 ff des Viebfeuchengesetzes vom 26. 6. 1909

(RGBI . S. 519 ) wird mit Ermächtigung des Herrn Reichs - und Wildwaren¬
Preuß . Ministers des Innern folgendes angeordnet :

1. Sperrgebiete :

Die Ortschaften Bingum , Neu - Sappenburg , Midlum und
Böhmerwold werden zu Sperrgebieten erklärt .

Felle
ins Fachgeschäft

junge Brathühner

junge Hähnchen
Wildenten Hasen

Eggo Lamling,Leer
Kirchstraße Telefon 2027

Stickhausen

Gasthof zur Burg

Sonntag Tanz
Anfang 7 Uhr

Julius Müller , Leer Es ladet ein H. H. Schlüter .

Aktiva : Passiva :
9 . 254 . - RM .

• 86 . 23

Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom Liquidations -Eröffnungs - Bilanz per 3. Juni 1935

1. 11. 1937 (OTZ. Nr . 256 und amtl. Kreisblatt Nr . 30) getroffenen
KasseAnordnungen .

II . Strafbeftimmungen : Bullenkonto

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Anordnungen Forderungen

werden auf Grund der §§ 74- 76 des Diehleuchengesetzes bestraft. Verlust .
Leer , den 25 . November 1937 .

Zu kaufen gesucht

Der Landrat . Conring .

•
. 85 . 99

40 . 63 RM . Gefchäftsanteile
. 300 . ¬ Refervefonds

206 . ¬ Betriebsrücklage
879 . 59 Darlehnsschulden . 900 . ¬

Auslagen Rücklage 100 . ¬

1 426 . 22 RM .

"
"

1 426 . 22 RM .

Empfehle zu Sonnabend Stierhaltungsgenossenschaft Odenhausen - Oltmannsfehn
la Herings -Galat gigunge . G. m. b. H. i. L. / Die Liquidatoren : J. Schön. Brune Meyereigener

Herstellunge .
ferner stets la große marinierte

Anzukaufen gesucht gebr . , Heringe , Delik . Sauerkraut
größerer

Stubenofen .
Ang . u . 981 an die OTZ , Leer .

Gebr. Heizkörper
zu kaufen gesucht .

Ang . u . 983 an die OT8 , Leer .

Zu kaufen gesucht

entweder außerhalb des Gemeindebezirks der gewerblichen junge Turteltaube
Niederlassung des Händlers oder ohne Begründung einer solchen

stattfindet . Als Handel im Sinne dieser Vorschrift gilt auch

das Aufsuchen von Bestellungen durch Händler ohne Mitführen

von Tieren und das Aufkaufen von Tieren durch Händler ,

c) die Veranstaltung von Versteigerungen von Klauenvieh ,

d ) die Abhaltung von öffentlichen Tierschauen mit Klauenvich ,

e ) nicht ausreichend erhitte Milch ( § 28 , Abs . 3 der Ausführungs¬

vorschriften zum Viehseuchengeset ) darf nur abgegeben werden ,

falls die Viehbestände laufend tierärztlich überwacht werden
oder die Ablieferung an die Molkerei erfolgt .

Auf die viehseuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Regierungs¬

präsidenten in Aurich vom 20. Juli 1934 wird hingewiesen .

III . Strafbestimmungen .

Buwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden

auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Leer , den 25 . November 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

J . V. : Onnen , Stadtrat .

Zu verkaufen

Hausverkauf in Leer
Wohnhaus , Bremerstr . 31 , mit

Moderne

Konzertflöte
wie neu , zu verkaufen .

Leer , Ubbo Emmius - Straße 4.

groß. Garten, EckeMarienstr. Radio
( zu Bauzwecken geeignet )
verkäuflich . Reflektanten er¬
fahren Näheres unter Chiffre

S 892 von Ann .- Exp . Carl
Gabler , Braunschweig .

(Telefunken), fast neu, billig
zu verkaufen .

(guter Rufer ) mit Kasten ,

Ang . u . 982 an die OT3 , Leer .

Stellen -Angebote

Heinrich B . Meyer , am Bahnhof W
ir machen darauf aufmerksam , daß

unsere Fahrzeuge auf die Höfe nicht

fahren werden , auf denen die Maul¬

und Klauenseuche ausgebrochen ist .

enthalten den seit über Wir bitten die betreffenden Abnehmer , uns

Knoblauch -Beeren
, , Immer junger "

1000 Jahren bekannten

echten bulgar Knoblauch jeweils aufzugeben , wo die bestellten Waren
in konzentriert . , leicht
verdaulicher Form . abgesetzt werden sollen . - Leere Säcke nehmen

Bewährt bei : wir nur in gereinigtem Zustand zurück .

Irterien¬

verkalkung Landwirtsmühle Leer
hohem Blutdruck , Magen - , Darm
störungen , Alterserscheinungen ,

Stoffwechselbeschwerden ,
Geschmack - u . geruchlos .

Monatspackung 1. - M. Zu haben :

in Leer : Drogerie Droft ;
Drog . Hafner , Brunnenstraße 2 ;

Suche auf baldmöglichst eine Drog . Aits , Ad . Hitlerstraße 20 ;

Gehilfin
Frau T. Bartling , Veenhusen .

Gesucht per 1. 12 . 1937

Bürohilfe
für halbe Tage . Angebote mit
Angabe von Gehaltsansprüchen
erbeten unter 984 an die
OTZ , Leer .

Vermischtes

Heute und morgen
wieder die herrlichen

Drogerie Joh . Lorenzen ;
Drogerie L. Grubinski ;

in Neermoor : Med . Drogerie :

in Oldersum :
Adler -Apotheke C. F. Meyer .

Lindenhof
Nortmoor

Sonntag , d . 28. Nov .

TANZ
Heinrich Töpfer .

Am Sonntag ,
dem 28 . Nov . ,

Ofroßne

Sprotten, fette Makrelen, Schell , Tanzaband
Zu erfragen bei der OTZ, Leer. Seelachs, Goldbarsch u. Speckaal in

8u verkaufen

am Babubof GroßwolderfeldFisch-Klock , Telefon 2418

Junge, Anfang Dez. kalbende 1dreitürigerKleiderigrant. EinefleineAnzeige
Kuh hat zu verkaufen .

Elfo Schaa , Großwolde .

2 Bettstellen (fomplett ) ,
2 Stühle , 2 Gaslampen .
Leer , Königstraße 47 L.

bei Jacobs .
Anfang 6 Uhr .

Tel .

2663

Gottesdienst -Ordnungen

Leer .
Sonntag , den 28 . November .

Reformierte Kirche , 10 Uhr : Hilfsprediger Bartels . 11. 15 Uhr :

Kindergottesdienst . 18 Uhr : P Buurman . Predigtfaal in der

Ulrichstr . 10 Uhr : P Buurman . Kollekte für die Seemannsmission .

Dienstag 20 Uhr : Bibelftunde im Gemeindehause und im

Konfirmandensaal der luthr . Gemeinde auf hoheellern .

Donnerstag 18 Uhr : Bibelstunde in der Schule Heisfelde ,

Cutherkirche . Dorm. 10 Uhr : P. Schwieger . Kollekte für den
Gustav Adolf - Derein . Dorm . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst .

Dorm . 11. 20 Uhr : Keine Katechese . Abends 6 Uhr ; P. Siefken

Holtland . Im Anschluß Beichte und beil . Abendmahl .
Donnerstagabend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim . P. Knoche

Chriftuskirche . Dorm . 10 Uhr : S. Oberdieck . Kollekte für den

Gustav Adolf - Derein . Im Anschluß Beichte und beil . Abend

mahl . Dorm . 11 . 30 Uhr : Katechese .

Mittwochabend 8 Uhr : Bibelstunde im Konfirmandensaal Hoher

ellern . ( Off . 2 , 8 - 11 . )

Baptiften Kirche . Vorm . 91% br : Predigt 3 Renken , Jirrel .

Dorm . 11 Uhr : Sonntagsschule . Nachm 5 Uhr : Predigt 3 Renken ,

Firrel .
Donnerstag , abends 84 Uhr : Gebet und Bibelstunde .

Mennoniten Kirche . 10 Uhr : Pastor lic . Fast , Emden .

Logabirum . Vorm . 9 Uhr : Gottesdienst . P. Hafner .

Nortmoor . 9 Uhr : Gottesdienst . P . Siefken . Im Anschluß

Beichte und Feier des heil . Abendmahles .

Softland . 10 Uhr : Gottesdienst . P . Knoche . 13. 30 Uhr : Kinderz

kirche . 14 Uhr : Kinderlehre .

Loga , Lutherische Kirche . Vorm 10 Uhr : Gottesdienst P Hafner .

Nachm . 14 Uhr : Kindergottesdienst .

Dienstag , den 30. November , 19 Uhr : Bibelstunde in fogaerfeld
bei Bernh . Lohmeyer .

in der O13. bat ftets großenInserierenschafftArbeit! Mittwoch, den 1, Dezember, 20 Uhr; Mädchenbibelkreis.Erfolg .



Reichs¬

Leistungsschreiben
aller deutschen Stenografen :

Sonntag , 28 . Novbr . 1937 , morgens pünkt¬

lich 8 . 25 Uhr , in der Handels - und Berufs¬

schule in Leer , Königstr . , Eingang Hofseite .

Mitbringen : Kurzschrift - Schreibheftblatt ,

Federhalter und Tinte , Stenogramm - Block ,

Bleistifte und genügend Uebertragungspapier .

Zum Sonntag :

Hühner , Enten , Fasanen ,

Hasen , Rebhühner .

Rosen - , Rot - u . Grünkohl

Franz Lange Leer

Bei Hausschlachtungen
nehme man zur

Herstellung von Wurst

nur beste Gewürze .

Diese erhalten Sie in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Trauerhalber
bleibt mein Geschäft am
Sonnabend von 12 - 17 Uhr

geschlossen .
Gertje Vierkant , Leer ,
Heisfelderstraße Nr . 31 .

Die Deutsche Arbeitsfront Deutsche Stenografenschafte.V. Fertige Särge
Amt für Berufserziehung und

B

Betriebsführung
Ortsgruppe Leer sowie Leichenwäsche

empfiehlt

Boumann,Lee,

ModerneUlster
für Herren und Burschen finden Sie bei mir

in großer Auswahl !

Hauptpreislagen : 23 . 50, 36 . , 48 . , 59 . -, 72 . - , 85 . ¬

moderne StreifenAnzüge in guter Qualität,
23 . 50 , 35 . ", 49 . - , 58 . 7 67 . - , 75 . - , 82 .

Knaben - Mäntel
in allen Größen sehr preiswert !

Große Auswahl auch in Oberhemden , Bindern ,

Schals , Handschuhen , Gamaschen , Hüten und Mützen

Harders Leer

Hindenburgstr . 43

Leer , Hamborn , Neumühl .

Statt des Ansagens !
Plötzlich und unerwartet verschied am 23 . ds . Mts .

infolge eines Unglücksfalles mein lieber Sohn , unser

guter Bruder , Schwager und Onkel

HinrichAnton Hessenius
Bergmannstraße 44

im 48 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :estecke Damen-Strümpfe, Herren-Socken
Glas - Porzellan in großer Auswahl
Das Haus der Geschenke

immer preiswert .

Strohdach , Leer , Hindenburgstraße14
Eigene Schleiferei

Kinder-Strümpfe
in den neuesten Farben und guten Qualitäten

Onno J . Simman , Lane

Freiw . Feuerwehr , Loga Heilbrunnen
Am Sonntag , dem 28 . November 1937 ,

im , Upstals boom " ( Inh . : Janssen )

Kameradschafts - Abend

Tanz Stimmung / Humor
Kapelle Zimmermann .

/

Kassenöffnung 61/2 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Hierzu ladet ein : Der Führerrat .

Elternsprechtag
der städtischen Volksschulen in Leer

am Dienstag , dem 30 . November , von 10 - 1 Uhr vor

mittags und von 4 /2 - 61 /2 Uhr nachmittags .

Die Schulleiter .

Elternabend

Fachinger - Lauchstädter - Wildunger etc .

von Ad. Gropengießer Nacht . , Leer , Ostersteg 9

SitedSt.Brillenträger?Sie

Bei Eil - Reparaturen halte
ich meine besteingerich¬
tete Werkstatt und großes
Gläser Lager zu
Ihrer Verfügung !

Optiker Bahns , Leer
Lief . sämtl . Krankenkassen , Militär u . Reichsarbeitsdienst - Läger

Nachttischlampen in größter
Auswahl !

Elektrohaus Fr . Hoppe / Leer

- Leuchter , Ständer

amSonnabend in Bingum Advents Band,Kerzen, Halfer
bei

Alle Einwohner sind herzlich eingeladen .

Saalöffnung 19 Uhr . Jungzug 3/18/381 .

Hotel Rheiderländer Hof "

Connlay: Janz !
Es ladet hierzu freundlichst ein Wilhelm Schäfer

3m Käsehaus :
Kümmel - Fett - Käse

• 1/2 kg 1. 10 RM
Dänischer Schweizer

1/2 kg 0 . 90

1/2 kg 1. 50
Echter Schweizer

Holländischer Fettkäle
1/2 kg 0. 65

Holft . Kümmelkäfe

"

Krieger¬

Kameradschaft , Leer .
Antreten Sonntag ,
den 28 . November ,
11Uhr , beim „ Tivoli " .

leberführung alter Kriegervers
» einsfahnen in den Wasserturm

(Waffensammlung ) . Auch unsere
" alte Fahne von 1872 befindet

fich darunter .

" Der Kameradschafts Führer .1/2 kg 0 . 35

Harm Klod , Leer , Brunnenstr . 25

Biegenzucht¬
Zigarren BereinLeer

von 6 Pig . an

nur richtig und gut abgelagerte

Sorten im Fachgeschäft
Joh . Wessels , Leer .

Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

Die Deck station wurdel

vom Viehhof verlegt nach

der vormaligen Werftanlage
auf der Nesse . Deckzeit :
8- 11 Uhr vorm ., 3- 5 Uhr nachm.

Der Vorstand .

Häute und Selle
(aller Art ) kauft zu Tagespreisen

Bruno Gaſtmann , Augustfehn (Oldbg .)

Papier - Buf , Leer , Hindenburgstr. 17.

Familiennachrichten

Ihre VERLOBUNG geben bekannt :

Autja Brückmoun

Diedrich Schröde
Brückenfehn

November 1937

Stickhausen

Loga , den 25 . November 1937 .

Nach schwerem Leiden entschlief am 24 . d . Mts . im

Kreiskrankenhaus zu Leer unser treuer Arbeitskamerad

der Prov . - Straßenwärter

Menne Reitmeyer
im 61 . Lebensjahre .

27 Jahre hat er in treuer Pflichterfüllung seinen ver¬

antwortungsvollen Posten als Kreis - bezw . Prov .- Straßen¬

wärter versehen . Sein ehrliches und aufrichtiges Wesen

sichert ihm ein dauerndes Andenken .

Wegemeisterei Leer und Gefolgschaft

von Bünting - Kaffee trinken
Sie bestimmt eine Tasse mehr

Frau Ww . A . Hessenius

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , nachm .
3 Uhr , von der Friedhofskapelle aus .
1/2 Stunde vorher .

Trauerfeier

Marine - Kameradschaft Leer
Am 23 . November verstarb an den

Folgen eines Unfalles unser Kamerad

Hinrich Hessenius
Er diente von 1912 bis 1919 bei der II . M. D. W' haven ,

nahm am Weltkriege teil und war Inhaber des E. K. II .
Wir werden ihn nicht vergessen .

Der Kameradschaftsführer .

Zur Beerdigung tritt die Kameradschaft am Sonnabend ,
dem 27 . Novbr . , nachm . 2 . 45 Uhr , bei der luth . Friedhofs¬
kapelle an .

Nordgeorgsfehn , den 25. November 1937 .

Heute morgen entschlief gottergeben unsere unver¬
geßliche Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,
Tante und Kusine

Ww. Gesina Bathmann
geb . Ollermann

im eben vollendeten 67 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Rudolf Broers und Frau
geb . Bathmann

nebst allen Angehörigen .

Beerdigung findet statt am Montag , 29 . November 1937

Nordgeorgsfehn , Stallbrüggerfeld und Brake ,
den 25 . November 1937 .

Heute entschlief sanft und ruhig an Altersschwäche

unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater , Urgroßvater ,
Schwager und Onkel

Hinrich Janßen Boekhoff
im 83 . Lebensjahre .

Dies bringen mit tiefbetrübtem Herzen zur Anzeige

Die frauernden Kinder
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 30. No¬
vember , nachmittags 1 Uhr .

Familien - Anzeigen nur in die OTZ .

0 denn er ist

wirklich gut
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